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1 Gent (10 Seiten) 


Tauchboot „Deutſchland“ jest glüdlich auf o 
„Caſements Hinrichtung ſchwere Unklugheit!“ 


Kommt glücklich durch! 


„Deutſchland“ fährt. durch alliirte 
Boitenfette in hohe See, 


Kühnes Wagnif gelang. 


(Geliefert bon der „Afjoziirten Preffe“ und den „United Preb Afloctations“.) 


Raihingtoen, D. E., 3. Nuguft. Der Schlepper „Timmins“ meldete ne» 
tern Nacht dem auferhalb Hampton Noads Freuzenden Neutralitätsge- 
ichmwader der Bundesflotte, daft die „Deutichland“ um halb 9 hr die vir- 
giniſchen Kape paſſirte und das offene Meer erreichte. 

Begleitet war fie bis zu den Vorgebirgen nur von „Timmins” und 
von einem Zeitungsboot. Sie erreichte das offene Meer, nadhdem jie den, 
ungefahr 18 Meilen langen Wen durd die untere Chefapentebai zuriüdgelegt 
hatte. Ihr Geichwindigkeit erhöhte jie erit um 6:30 Abends, jo daf fie furz 
nad der Tammerung dor den Napen eintraf. Heiner der alliirten Kreuzer 
war in Sicht, als das Taudyboot die Aape pailirte. 

Eine halbe Stunde, nadjdem das lette Licht der „Deuticdhland” ver- 
idwunden war, fehrte die „Iimmins“ nm nnd nahm die Chejapeafebai 
anfivärts wieder Aurs auf Baltimore. 


Norfolk, Ba., 3. Anguft. In hiefinen Marinefreifen nlaubte man all- 
acmein, daß „Deutſchland“ einen Sturm oder doc zum mindeiten unjid)- 
tines Wetter abwarten würde, und daft jie fi ans diefem Grunde nahe des 
»orffanals achalten habe, der zum Tauchen tief genug it. 

Dian gab immerhin zu, daft jid Kapıtan König entihliehen Fünne, das 
zerahrlicde Wagnik fofort zu unternehmen, um no dor Tagesan- 
orud die offene Eee zu erreihen and die allüirte Poitenkette hinter ji 
‚uriizulaiien. Da der Mond nit am Himmel ftand, meinte man, dak 
das Wagnik der „Dentichland” gelingen möne, ohne daf der Treind fie ent- 
decken würde. a Grwartung hat jid; beitätigt. 

Norfolk, Ta., 3. Auguit. Kapitan Hin vom Schleppboot „Tim- 
mins”, das dem Handelstandjbont „Deutſchland“ beſtändig, bis zu deſſen 
Vorſtoß in die offene See, das Geleite gab und oft die gröfte Schwierig- 
keit hatte, Tempo mit ihm zu halten, brachte ſpät Nachts ſein Boot in den 
hieſigen Hafen. Er erzählte über die letzten Augenblicke innerhalb der Drei— 
meilengrenze noch: 

Gerade als das Tauchboot im Begriff war, in das offene Meer hinaus 
zu fahren, kamen Kapitän König und die Bemannung an Deck und brachten 
drei Ddonnernde Hochs auf, Amerifa nnd das amerikaniſche 
SolE ans. 

Die Sce war ranh, und der Giicht fpritte Hoi; aber die Nufe der 
Tauchbovtlente drangen Har durd den Wogenlärm. Kapitän König rief 
nie nod) etwas mit gellender Stimme zn, jedenfalls ein Lebewohlwort, — 
ober Schon ftich das Taucdhboot rajd) vorwärts, und die Entfernung zivi- 
ihren uns war zu arof, als dar id) ihn verjtehen Funnte. 

Er hatte mir aber vorher aufgetragen, den Amerikanern fir feine und 
jeiner Yente Behandlung in Baltimore zu danken, jowie für den Schus, den 
jein Fahrzeug in amerifaniihen Sewajiern erhielt. 

„les, was wir haben wollten, war eine Gelegenheit,” ante mir 
Kapitän König; „die haben wir befommen, und wenn es Gott gefällt, wer- 
den wir unjere eigenen Geitade mit einer Botihaft des Wohlwollens von 
Ihren Gejtaden erreichen. Wir eriwarten, wiederzufommen, und wir ivil- 
ien, unjer zweiter Beind wird jo angenehm fein, twie der erite. 

Wir fürdhten den Keind in der offenen Sce nidt. 
Das Ginzige, was wir befürdhteten, war, daß wir angegriffen werden 
fünnten, che wir Gelegenheit hätten, in Wajjer zu fommen, das tief nenug 
zum Untertauchen war. Als uns zugejichert wurde, da wir innerhalb drei 
Meilen von Eurem Gejtade nicht beläjtigt werden würden, fühlten wir uns 
iiher. Wir befamen die erhoffte Gelegenheit. Ihre konntet nicht mehr für 
uns tun.” 

Bis ettva eine Meile auferhalb der Kape pflünte „Deutſchland“ kecklich 
die Wogen des Atlantif; dann aber fonnten wir jehen, wie jeine Lichter 
lanafam verihwanden, und es untertnudte. 

Es ift Feine Ausficht vorhanden, dak die britiichen Krenzer das Tandı- 
buot finden werden. Es wird abermals durd) den Englifchen Kanal achen. 


Deiterreicher Fapern italieniiches Tauchboot. 


Wien, 3. Auguit. (Meber London.) Amtlid; wird hier nemeldet: Tas 
italieniihe Taudıboot „Siacinto Pullino“ wurde vun den Deſterreichern in 
der nördlichen Adria gekapert und nach Pola gebracht. Seine ganze Be— 
ſatzung, 21 Mann, wurde gefangen genommen. Das Boot iſt faſt ganz un— 
beſchädigt. 


Von öſtlichen Kriegsſchauplätzen. 

Berlin, 3. NAugujt. (lleber London.) Das Dentihe Hanptguartier |! 
meldete am Nachmittag von vjtliden Schauplägen: 

„Ruifiihe Vorrüdungsverjude auf beiden Seiten des Nobelfees find 
geſcheitert. 

„Südweſtlich von Lubieszow brach ein ſtarker feindlicher Angriff zu— 
ſammen. 

„Ein feindliches Vorrücken um die Kowel-Sarnybahn herum wurde 
zurückgetrieben.“ 

Armeegruppe v. Hindenburg — Am nördlichen Abſchnitt dieſer Front 
gab es keine neuen Ereigniſſe von beſonderer Bedeutung. 

„Im Walde nahe Oſtrow, nördlich von Kiſelin, nahmen wir über 100 
Ruſſen gefangen. 

„Feindliche Angriffe, welche offenbar zu beiden Seiten der Eiſenbahn 
nahe Brody geplant waren, entwickelten ſich gegen Ponikowica, wurden 
aber zurückgeſchlagen. 

„Anderswo gab es nur geringe Kampftätigkeit an der Front. 

„Armeegruppe v. Bothmer — Südweſtlich von Wilesniow ſäuberten 
vir das Gelände von kleinen feindlichen Vorpoſten. 


„Ruſſiſche Aeroplane wurden nahe Rozyszecz und öſtlich von Forchyn 
herabgeſchoſſen. 


„B Balkanfront — Noch nichts Neues zu berichten.“ 


18,000 Moskowiter im Juli gefangen. 


Wien, 3. Auguſt. (Ueber Berlin und als Funkenmeldung nach Say- 
ville.) Das öſterreichiſch-ungariſche Hauptquartier berichtet unter Datum 
vom 1. Auguſt: 


„Feindliche Angriffe bei Molod Gano, nordiveitlid von Kolomea, 
mißlangen vollſtändig. 

„Südlich des Pripet machten wir im Verlanfe des Monats Juli 90 Of—⸗ 
fiziere und 18,000 Mann zu Gefangenen und erbeuteten 70 Maſchinen- 
gewehre.“ 

„Der Bericht beſagt ferner (darin ſtimmt er mit einem ruſſiſch-amt 
lichen Bericht überein), daß die Sachlage an der Front neuerdings keinen 
Wandel erfahren habe. 


Italienifhe Abteilungen öftlih von Sifette wurden zurüdgetrieben. 
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„Berflirt! Da muh ein Loch in meinem Ozean jein.“ 


Cajement ftirbt den Märtyrertod am Balgen. 


London, 3. Auguft. (9:14 Uhr Vorm.) Sir Noger Cajement, der iriiche 
Freiheitöfämpfer, wurde heute früh am 9 Uhr im Bentonville-Gefüngnih 
gehängt. Im 9:09 Igr wurde erklärt, daß der Tod eingetreten jei. 

Gr ftarb mutig und aefaht. 

Sein Anwalt Gavin Duffy jagt, daß Cajement nad) feiner Verurtei- 
fung die fatholiice Meligion angenommen und tägliche Unterweiſungen 
von einem Priefter erhalten habe, 

London, 3. Auguſt. Das einzige Londoner Morgendlatt, welches jidh 
über die Hinrichtung von Sir Roger Kajement redaktionell anfert, iit die 
„Daily News”. Sie jdhreibt: 

„Wir fünnen nur anf's Nene unjere Meberzeugung befräftigen, dat 
die Negierung ihwere Unkingheit zeigte, indem jie auf der Voll- 
itredfung der Todesitrafe beitand. Dieje Hängerei aibt dem mißzufriedenen 
Zeil von Irland einen weiteren Märtyrer, verbittert die Stimmung in 
ganz rland, entfremdet einen großen und widtinen Beitandteil der am e- 
rifanijhen öffentlihen Meinung und ermöglicht es Deutjichland, den 
Tod Gajcments gegen den Tod Fryntts auszufpielen.” 

Nach der Angabe eines Zeugen der Hinrichtung waren Cajements letzte 
Worte: „Ich fterbe-für mein Vaterland!“ 

Gr jtarb ebenfo gleihmütig, wie er geitern newejen, als er von feinen 
Anverwandten Abſchied nahm. Zwei römiſchkatholiſche Prieſter ſpendeten 
ihm in ſeiner Zelle die Sterbeſakramente und gingen ihm nach dem, nur 
5 Yards entfernten Hinrichtungsſchuppen voraus, die Sterbelitanei ſpre— 
chend, welche Sir Caſement nachſprach. 

Zwei Stunden vor der Hinrichtung ſammelte ſich ein Haufe von Män— 
nern, Frauen und Kindern vor der Gefängnißpforte. Zwanzig 
Minuten ehe Sir Caſement — der frühere britiſche Ritter und Konſul — 
das Schaffott beſtieg, begann die große Gefängnißglocke zu läuten. Dieſe 
Klänge wurden mit Hochrufen begrüßt — man hörte aber auch einiges 
Stöhnen. Eine Minute nach 9 Uhr verkündete ein einzelner Glockenſchlag, 
daß das Fallbrett niedergegangen war. Ein Hohngeſchrei ſtieg von der 
Menge auf, erſtarb aber plötzlich. 


Etwas entfernt von der johlenden Menge an der Gefängnißpforte war 
eine Gruppe von etwa 30 Irländern und Irländerinnen. Als die Gefängniß— 
glocke verkündete, daß Caſement den Tod erlitt, fiel dieſe Gruppe auf die 
Knie und betete, gebeugten Hauptes, für die Seelenrnhe ihres Landsmannes. 

Es waren noch in allerletzter Stunde von den Freunden Caſements 
und von Anderen Anſtrengungen gemacht worden, wenigſtens einen Auf— 
ſchub der Hinrichtung zu erwirken, aber vergeblich. 

Waſhington, D. C., 3. Auguſt. „Von Barbaren müſſen wir eben Bar— 
barei erwarten,“ ſagte * Bundesſenator Martine, indem er die Hinrich— 
tung Sir Roger Caſements durch die britiſche Regierung verdammte. 

Sen. Phelan von Kalifornien erklärte, Caſement habe nichts getan, 
was ihn in den Augen der Welt verurteilen könnte, und die Weigerung der 
britiſchen Krone, auch nur einen Aufſchub der Urteilsvollſtreckung zu ge— 
währen, ſei ein ſehr bedenklicher Fehler geweſen. 

Philadelphia, 3. Auguſt. Michagel Francis Doyle, welcher Anwalt für 
Sir Roger Caſement geweſen war, erklärt die geſtern von Sir Robert Cecil 
in London amtlich gemachte Angabe, irländiſche Gefangene in Deutſchland 
hätten ungebührliche Beſchwerniſſe erleiden müſſen, weil ſie Caſements 
Srifcher Brigade nicht beitraten, und zwei feien geradewegs erſchoſſen wor— 
den, einfahb für eine Lüge und jagt, e8 jet während des Rro- 
zeffes auch nicht ein Schatten von Anhaltspunft für eine folde Behauptung 
beigebracht worden! 


Dom italienifchen Kriegsichauplaß. 

Nom (über London), 3. Nuguft. Der amtliche Bericht des italientichen 
Kriegsamtes erzählt heute, dal; im Etichtal die Artillerie und Flieger- 
bomben-Angriffe der Defterreiher andauern. Ein öfterreihticher Flieger 
hat Ala bombardirt — natürlich, jagt der Beriht — ohne Schaden anzu» 
richten. In der Gegend bei Ober-Pofina wollen die Italiener einen An- 
griff auf ihre Stellung im Cardiera-Tal zurücgewiefen haben, und im 
Travenanza-Tal wollen fie troß energiihen Widerjtandes Fortichritte ge- 
madt haben. Die Oefterreicher bombardirten nad) wie vor Kortina d’Am- 
pe330, während die Ktaliener Dörfer im Drautal beiiegen. Sonft hat fic 
an diefer Front nicht3 geändert. 


Dur Tauchboot zerftört. 


London, 3, August. 2loyds Schiffsagentur kündigte heute an, da der 
Dampfer „Britannic”, von der Coder Linie, verfenft worden fei; er hatte 
3487 Tonnengehalt und war nicht bewaffnet. Das Britifhe Segelſchiff 

„Margaret Sutton“, 197 Tonnengehalt, wurde ebenfalls verjenft. 

London, 3. August. Die Wite Star Linie erflärt das Gericht, da der 
als verjentt gemeldete Dampfer „Britannic” ihr großer Liniendampfer 
fei, für grundlos, da Iegterer in einem Hafen Liege 
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15 bis 25 ertrunfen. 
Tpfer eine’ en in Tenneliee, 


Middlesboro, Ky., Aug. Hier | 
eingetroffenen Racriien zufolge ind| 
geitern Abend infolge eines Wolken— 
bruch® ungefähr 15 bis 25 Perſonen 
im Blairs Bach nahe Tazewell, Tenn., 
ertrunfen. Telephoniihe Meldungen 
bon dort bejagen, dat etwa 100 Ber= 
fonen entlang des Flüßchens wohnten, 
und daß man nur über den Verbleib 


Allgemeiner Strafenbahnitreif? 


New York, 3. Auguft. Ein Streit 
von Straßenbahnangeftellten, durd 


den fämmtliche Straßenbahnlinien in| 


| 


Manhattan, Bronr und Queen? Coun- 
ty außer Betrieb gejeht werden wür— 
den, erjcheint heute als unvermeidlich. | 
Die Führer der Arbeitervereiniqung, | 


die fürzlich unter den Angeitellten zu= | 
tande fam,überreichten den Eiſenbahn— | 


gefellfchaften ein Ultimatum, in dem 
jie ihnen bi$ morgen Nachmittag Zeit 


ben, die aeftellten ® ul. 
gaben, die geitellten Forderungen 3 | folgenden Wortlaut: 


beiwilligen. Die Bemühungen des Bür- 
germeifter8 Mitchel, bie Gtreitfragen 
Ichiedsgerichtlich zu Tchlichten, blieben 
erfolglos. 


— — — —— — 
Starb den Flammentod. 


Konnte ſi 5 nicht entſchließen, den Sprung | 
ans dem zsenfter zu wagen, 

Sn der Wohnung des Echriftjegers 
Charles H. Eby, Nr. 2659 NR. Spring: 
field Ape., brach geftern auf bisher un- 
aufgeflärte Weife Feuer aus. Frau 
Eby Tcheint zur Zeit geichlafen zu 
haben und erjt.erwacht zu fein, ala ihr 
die Flucht über die Treppe durch 
lodernde Flammen abgefchnitten war. 
Sshre neunjährige Tochter Bertha, Die 
mit drei Gefchwiftern auf der Straße | 
Tpielte, jah, mie fie an ein Tenfter bes | 
2. Stodes gewantt fam und mit angit- 
berzerrten Zügen hinausftarrte. Dis 
Kind befhmwor die 2 doch aus 
dem Tyenfter zu fpringen, Dazu ionnte 
die Unglüdliche fi) aber nicht ent- 
Thließen. Sie brach zufammen und 
ftarb den Flammentod, 

Die Frau hinterläßt 
Wittwer fünf Kinder. Die Polizei 
hat zwecks Feſtſtellung der Ent— 
ſtehunggurſache des Brandes eine 
Unterſuchung eingeleitet. 


außer dem 


„Raſch tritt der Tod...“ 


Nachdem Frau Martha Bechoeft 
geitern auf dem Friedhof Rofehill das 
Grab ihres vor Kühresfrift verſtorbe— 
nen Oatten mit Blumen aejchmücdt 
hatte, brach fie, dicht vor dem Sol- 
datendenfmal, ohnmächtig zufammen. 
Die Polizei beförderte fie nach dem 
nächitgelegenen Hospital. Dort ftarb| 
ie bald nach ihrer Einlieferung. 


Er ſtarb fürs valerland. 
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2 Wetter, 


Chicago und lmgegend: Heute Abend und 
morgen teilweife bewölft, heute Abend wmwahrs 
fheinlih unbeitändia. Morgen ein wenig fühler, 
Dilde beränderlihe Winde, 

Slinois: Heute Abend und morgen teilweife 
bewwöltt und anbaltend warn; im nördlichen Teil 
heute Mbend wabricheinlich unbeitändig. 

8isconfin: Heute Abend und morgen teilweife 
bewölft: feine wefentliche Aenderung in der 
Luftwärme. 

Indiana: Heute klar, 
Gewitterſchauer 
in der Luftwärme. 

Niedermichigan: Heute Abend und morgen 
wabriheinlih Regenichauer und Gewitterjtürme, 

Sonnenuntergang, beute: 7:06, 

Eonnenaufaang, morgen? 4:47. 

Mondaufgang: Heute Abend 8:54, 


Temperaturſtand. 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
der ſtündlichen Aufzeichnung de8 Wetier⸗ 
amtes: 

3 Uhr Nachm 
Uhr Nadm...... 7 


Uhr AbendS..... 7: 
Ubr Q bends. 7 


Uhr Abende TER 3 
Uhr Abends..... 76 
Uhr Abends 

Uhr Mitternadht.7t 
1 Uhr Morgend....7 
2 Uhr Morgend,,..77 


morgen Wabricheinlich 
Keine Wwefentlihde Nenderung 


Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


Morgend....76 
Morgens... .7: 
Morgend....75 
Morgen.... 
Morgen3....76 
Morgend... .$ 
Uhr —— 
Uhr Borm.. 

Uhr Vorm 

Uhr —— 
Uhr Vachm. 

Uhr Nachm.. 
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Weniger von ihnen unterrichtet ift, | 


._ | lichen 


enem Meer! 


London Daily News 


Bleiben Herren der Lage. 





Deutſche behaupten oder wiederer— 
obern weſtliche Stellungen. 


Kämpfe der Lüfte. 


(Geliefert bon der „Affoziirten Breife* und den „Uniteb Breb Aftoctations*.) 

London, 3 . Anguft. (2:15 früh). Dentihe Luftidhiffe haben, zum brit- 
ten Mal in zwei Tagen, die öjtlihen Grafichaften Englands heimgeſucht 
und Bomben abgeworfen. Britijd-amtlid; wird darüber mitgeteilt: 

„Eine Anzahl von Lufticiifen überflog die Hüfte der vitlihen Graf- 
ichaften Ffurz nad; Mitternacht. Das Ziel des Nleberfalls konnte noch nicht 
endgiltig feſtgeſtellt werden, da der Angriff noch immer fortgeſetzt wird. 
Einige Bomben wurden an verſchiedenen Punkten abgeworfen.“ 

London, 3. Auguſt. Ein zweiter Bericht über den Zeppelinangriff hat 


„Sechs oder ſieben Luftſchiffe ſcheinen den Ueberfall unternommen zu 
haben. Eine beträchtliche Zahl von Bomben wurde an verſchiedenen Punk— 
ten in den öſtlichen und ſüdöſtlichen Grafſchaften abgeworfen. Endgiltige 
Berichte liegen aber noch nicht vor. Militäriſcher Sachſchaden wurde bisher 


| nit nemeldet. 


„Viele Abwehrgeſchütze waren in ‚Tätigkeit, und Wwenigitens eines der 
Suftichifie joll getroffen worden fein.” 

Yondon, 3. Augnit. Folgendes tft der britiiche amtliche Bericht über den 
neueiten Zeppelinbejuc: Michrere feindlihe Kufticiife ariffen geitern Abend 
die ditlihen und jdsjtlihen Konnties an. Der erjte Bericht darübertraf um 
Mitternacht ein, und es jcheint, dak nit weniger als 6 Luftichiffe deu 
Kounties Norfolk, Suffolf und Eifer einen Beiucd abitatteten. Der ganze 
Neberfall dauerte ungefahr 11% Stunden, und die Luftichiffe hielten jich mit 
Ansnahme eines Punktes ziemlich nahe der Küjfte, und warfen Bomben in 
bedeutenden Entfernungen von einander ab, hanptiahlih nahe dem 
Meere. Injerg Abwehrgeihüse fawen einmal in Tätigkeit, aber das betref- 
fende Luftſchiff konnte ſich zurückziehen. 

Einer der Zeppeline flog nach der Küſte von Kent, und ein zweiter 

folgte ihm bald. Beide warfen Bomben, und der Erſte wurde von einem 
| oder zwei Schüſſen unſerer Abwehrgeſchütze getroffen. 
In Ganzen ſind von den Luftſchiffern ungefähr 80 Bomben herab- 
| geiäilendert worden; der dadurd) vernriahte Schaden war aber aufer- 
ordentlih gering. Neun Pferde wurden getötet und drei andere verlest,. Der 
militäriſche Zweck des ganzen Ueberfalls iſt nicht erſichtlich. 

Ymuiden, Holland, 3. Muguft. “Ueber London.) „I — 11”, einer der 
Zeppeline, die entlang der holländtichen Hüfte fuhren, befand fich jichtlid) 
in beihädigtem Zuftande, Seine Motoren arbeiteten fchlecht, und das Schiff 
jenfte fih nach einer Seite. Tie holländiihen Kiiftenwadhen bejchojjen das 
Schiff und glauben, es getroffen zur haben. 


Don weltlichen Kriessfchaupläßen. 

Berlin, 3. Nugnjt. (cher Yondon, 5’Uhr Abends.) Yant Nahmittags- 
meldung des Deutihen Hanptanartiers (der aber nod) nicht vollitändig in 
London mitgeteilt ijt) haben franzöfiihe Truppen die dentichen Linien auf 
dem Monaen-Gntshofe durditohen und haben einen Schübsengrabenabjähnitt 
nördlich von da aenoımnten. 

ferner jagt der Bericht, die Trranzofen hätten einen Schützengraben— 

I abjchnitt, welchen fie im Yanfeetwalde verloren hatten, twiedererobert. 

Die . jind jedoch wieder im Gegenangriff an dieier Front. 

| Berlin, Auanit. (Meber London.) Tas Dentihe Hauptgnertier 
| meldete in jeinem — bericht weiter: 

Sowohl br itiſch e wie franzöſiſche Angriffe an der weſt— 

Front ſchlugen geſtern fehl. Starke britiſche Angriffe auf beiden 
Seiten der Albert-Bapaume-Landſtraße brachen zuſammen. 

Franzöſiſche Verrücknngsverſuche nahe Barleurx und Eſtees wurden 
zurückgeſchlagen. 

„Zwiſchen Maurepas und der Somme wurden ſieben franzöſiſche An— 
griffe gemacht,“ ſagt die Mitteilung weiter Wir blieben die Her— 
ren unſerer Stellungen, nach hartnäckigem Kampfe. Dem Feind 
| gelang es nur, einen Durditoß nad dem Monaen-Gutshof zu machen, jo- 
| wie nadı einem Schibengrabenabicdhnitt nördlich von da. 

| „Im Thianmont-Werf vftlich von Aleurn (Berdumer jrront) wurde 
|der Feind vollitändig zurüdgeihlanen, desgleihen in dem 
benadybarten Gebirge und Walde, nad dem er nur zeitweilig nniere 
Linien durchbroden hatte, und er erlitt jchwere VBerlufte. Nur fahte er auf 
| der Pfefferhöhe ſüdweſtlich von Fleury Fuß und beſetzte im Laufeewalde 
einen franzöſiſchen Schützengrabenabſchnitt wieder, der ihm am Dienstag 
verloren gegangen war. 

„Während eines Luftgefechtes wurde ſüdlich von Roulers ein britiſcher 
| | Doppeldeder heruntergeihojien, und Leutnant Wintgens bradite füdoftlich 
bon Peronne feinen dreizehnten feindlihen Meroplan herab. linfere 
Abrwehrgefhüuse bradten einen feindlihen Meroplan nahe Bicjinghe und 
einen anderen nördlich von Nrras herunter. 

„Während feindlicher Bombenangriffe anf beigiihe Stadtdhen wur- 

Iden allein zu Meirekbefe, jüdlih von Gent, 15 Gimwohner, darunter 9 
| Frauen and Kinder, getötet oder jdhiwer verwundet. IInjere Flieger griffen 
die feindlichen Geſchwader an und zwangen ſie zur Umkehr. Eines dieſer 
| Geichtwader floh über Hollandiicdhes Gebict.“ 

London, 3. Auauft. Der amtliche dritiiche Bericht —* heute die fol- 
gende Mitteilung von der Sommeiront: „Während der Nacht fonjolidirten 
wir den gewonnenen Grund und gruben Rerbindungs ;gräben. Unjere Artil- 
lerie entfaltete lebhafte Tätigkeit md die gegnerifche Artillerie ermiderte 
ehr icharf, befonders Abends, al3 fie das ganze Gebiet von der Malt Farm 
bi3 Longueval, die Wälder von Mameß, Fricourt und Becourt und das 
Dorf Roizieres unter jchweres Feuer nahm. 

Paris, & Muquit. Der ——— des Nachmittagsberichtes des franzö⸗ 
ſiſchen Kriegsamtes war folgender: Nördlich der Somme ſchlugen wir ge— 
ſtern Abend mehrere Angriffe auf die Mongeu-Farm ab, und wir richteten 
unſere neuen Stellungen zwiſchen der Farm und dem Hemwäldchen ein. Es 
wurde beſtätigt, daß die deutſchen Truppen, die bei der Monagcu-Farm 
kämpften, wegen ihrer ſchweren Verluſte am 30. Juli zurückgezogen wur— 
den. Südlich von der Somme brach ein Gegenangriff auf unſere Stellun— 
gen bei Eſtrees unter unſerem Feuer zuſammen. Auf dem rechten Ufer der 
Somme machten die Deutſchen mehrere heftige Angriffe auf unſere 
Schützengräben. 

Paris, 3. Auguſt. 
Deutſche auf dem rechten Maasufer, nördlich von Verdun, 
nommen zu haben. 


Unter Hindenburgs Oberleitung. 


Amſterdam (über London), 3. Auguſt. Alle deutſchen und öſterreichi— 
ſchen Armeen an der Oſtfront find unter den Oberbefchl von Generaljeld- 
marſchall Hindenburg geſtellt worden, meldet eine Depeſche aus Berlin, 
die eine angeblich amtliche Bekauntmachung wiedergibt. Dieſe Entſcheidung 
ſei während des jüngſten Beſuches des Kaiſers an der öſtlichen Front ge⸗ 
troffen worden. Die Depeſche ſagt ferner, daſj eine gleiche Aukündigung in 
Wien gemacht worden ſei 


Die Franzoſen behaupten, ſeit dem 1. Auguſt 1100 
gefangen ge— 





Ybendvoit. Chicago, Douneritag, den 3. Auguit 1916. 


| Gemußt habe ich e8 erft nad) ber gro» 
— — | en Unterredung, die damals hriner, jhönfter Stunden, Anbetung in 
A Schidfal entfchied. |den num nod) tiefer gewordenen Augen, 


| ‘ept werden Sie es beritehen, wiel Sie, ein wenig blaß, ein menig uns 
N diefe eben verfloffene Stunde möglid | wahr unter dem Zwang, nie in Wort 
\ ' BE jein fonnte. jund Geberbe die Schranten der — 
; } 2 ' in Helga Torrild.“ Freundſchaft zu ſtreifen. 
iA KK : | u A| Noch; einmal verließ fie das Haus.| Gie fpradhen nicht viel und immer 


er —B ERN Sept gleich mußte der Vrief fort — mit verhaltener Stimme. FE 
336-1350 MIIWAUKEE AVE. * 


I&ott mochte wiffen, ob fie ein paar) Die Lampen brannten in 
; Stunden fpäter noch die Kraft dazu |roter Glut unter ihren Schleiern, 
—— — — fand. Leiſe kniſterte das Feuer. 
1 — — AB fie gegen Morgen ihr] Vom Flügel her zogen Töne, | 
B Schlafzimmer betrat, hatte fich der bes |mechfelnd, juchend, Dis fie zu Melodien | 
irebte, befreiende Nachtwind gelegt — |murben. 
Meine trüibe, araue Stille Iagerte über| Helaa rüdte ihren Geffel fo, daß fie 
A| Allem draußen und drinnen. — —Jjauß der Dämmerung ihres Plabes | 
| Hans Neimer hatte die Nacht wachend |fein Profil jehen konnte, | 
N verbracht. | Iräume umfpannen fie! Träume 
M| 63 war eine wundervolle Feierftim= |To fchmerzlich füß, fo demütighei * 
mung in ihm. Dank und Frieden. die die Luft mit Beben füllten und 
Das herrlichſte Weib in ſeinem Arm das Erwachen mit ſcheuer Befangen— 
macht aus echtem cecdtfarbigen | B haltend, durfte er eine Stunde erleben, heit — Träume, tief verborgen F 
Amosfeag, faced“ Aermel Gis- Ideren Glanz noch viele Tage füllen — Und ſein Werk als Begleitmuſik. 
hen 14 Dis 17; beite 50c 39e | würde, | Er brachte alles zu ihr. eben Ton 
Werte, zu nur Er liebte Helga Iorrild mie eine mußte fie miterleben... Und er nahm | 
eilige, die meiht zu reiner, hoher |alles von m nt = Be: | 
rg ———— at. geiſterung. Er fühlte in feinem 
a eg ern om m 2IC | Mit bem ganzen Egoismus neuer⸗ Schöpfungswunſch nur ſich und ſein 
Männer » Sporthemden, machten Künftlertums nahm er ns | Werk. | 
Chambray od. bellfarbig; 9 ipirationen von ihr, erhob fie aus der Helga war ihm nötig tie ber Atem, | 
Gröpen 14 bi3 175 zu. ... H realen Welt menfchlichen Liebesbe- | wie der Ton, der ihn bejchwingte. Er| 
A dürfniffes zur Muſe ... und der enkleidete ſie rückſichtslos ihres Weib⸗ 
J Funke von Mannesleidenſchaft, der jäh tums und erhob ſie zur Göttin — denn 
aufgeflammt — erloſch und die Wal- irdiſche Liebe konnte ihm jetzt nichts 
J lung, die ihn zu heißen Küſſen hinge⸗ ſein. 
Arifien, verflog, verflärte fih zum jus| Mandmal wollte Helga bie Kraft) 
belnden Dant des Künftlers. berlaffen. | 
Singen und Klingen [wol empor, | Sie war brauf und dran, ben] oder 
Farbige Silfoline Reiter — Ein | | twogte, bejeligte. — Er fammelte die Thron zu zertrümmern, auf den feine 
großes Sortiment von hübſchen * Töne des Nachtlie es droben von der Künſtlerſchaft ſie gleich einem Götter: | Be &% = 
Muptern — die Yard bis 10c wert; | Wi az end fühlte er feine Kraft |bild gejtellt — ihm ins Geficht zu; 


ipesiell Die Yard verkauft re Höohe, jauchz J — — 
| | | el \ A Granulirte Zunderjorten 


Er, ftrahlend, in Erwartung fchö- 


Nutzt die Shiternte aus 


Dies ift überall ein Hauptiahr für alle Arten. von 
ruht. Da der Borrat groß if, könnt Ihr — bevor 
man einen großen Teil der Ernten unbenußt hat ver- 
derben laffen — die auserlefenfien Frügten zu einem 
iberrafdjend niedrigen Preis kaufen. 

Dies ift die Gelegenheit des Jahres zum iparen. Kauft 
reichlich. Bereitet alles Eingemachte, für das Ihr Gebrauch habt. 


Im nächſten Winter werdet Ihr erkennen, wie viel Ihr durch 
einen reichlichen Vorrat ſchmackhaſter Präſerven erſpart. 


Euer Eingemachtes wird gut ſchmecken, und beſſer ausſehen, 
wenn Domino oder 9. & E, gramulirten Kohrzuder dazu vers 
werdet. Gistgelocht zu einem Flaren Syrup, erhalten beide das 
natürliche Aroma und das Ausjehen der Frucht, 


— — — —— 


Muslin. DYard breit, gute Qualität, 50e weiße Bluſen. 
in Fabrikreſtern, Längen bis zu 5 Front u. 
Nards. Außergewöhnlich gute 
Werte; ſpeziell die Yard 40 


für aux 

Shaker Flanell. Beide Seiten ge: 
fließt, fein gebleichte Qualität — 
volle Stücke und tadellos. 

find gute 10c Werte; 

die Yard für 


Open 
geitidt; fpeziell 150 


52 Promenadentleider j. Damen. 


2 haben in Weiß u. 55 
u ĩ I müLit c 


geblümt; fie nur.. 
Arbeitshemden für Männer. Ges 


GE — 
EEE 


—— 


rs S 
— 


— 


Handtuchzeug. Gebleichtes weich 
finiſhed, echtes Craſh Handtuch— 
zeug, in Roman Würfeln, mit 
waſchechter roſiger Umran— 5e 


dung, wert Sc; Mard zu. 
Nachtileider für Tamen. „Zlip 
Over” Style, mit Spiben bejekt 
und mit Band durchzogen — 1 
ziell in Diejem Wer 

fauf zu nur.... 


Blau 


430 


Rope Vortieren — aus ſchweren 
Chenille Cords gemacht — grün 
regulär 51.25 — 
ipeziell offeriert für 


44 hr 
und bı 


ee 
Korſetſchoner. Gemacht aus Cam— 
bric. mit Stickerei und Spitzen be— 
ſetzt. Zu haben in allen Größen. 
121,0 Werte; i 


AL, 7 


| ger Up 


7719 7 
N 7 


— 5 
UF 


J und ſchrieb — — und jerieb bis der |tufen: 
Das einfache, liebe: u — 
Sie ſind aus Zuckerrohr herge— 


Tag anbrach. — — — — „Hier bin ich! 
Und dann lag ihr Brief vor ihm ... heiſchende Weib!“ De 
ſtellt, löſen ſich ſchnell auf, und 
ſie ſüßen auf das Stärkſte. Rein 


In zärtlichkeitstiefer Ehrfurcht las, Wenn Gedanken und Wünſche fo 

der. — — Un einer Kerzenflamme ließ ins Uferloſe hinausgeſchwommen, 

Jeer das Briefblatt langfam verkohlen. wenn ſie den Augenblick mit ihres gehalten durch Verpackung in 

IJI — — — um die RMittagszeit ging Traumes glühendſten Roſen ſchmückte, * Naffinerie in De, 10-, 
25: nnd 50-Pfund jtar- 

fen Süfen. 


Haus:Slippers für Damen. Ge— 
macht aus guter Serge. Mitleder- 
Eoblen un. -Abjäben. Größen 4 
bis 8. Gute 50e Werte; 

da3 Paar für mur 


Sopha = Kiffen — mit feidenem 
Floor gefüllt — Größe 22 bei 22 
— regulärer 50c Wert — jpeziell 
diefen Verlauf offerirt 

für nur ul | : 
traf fie wohl fein Blie voll von ftrahe 
lendem Glüd und tiefem Danf, 


| 
F er zu ihr — — — 
| Und er fam und fniete vor ihr: 


a Gr tniete vor ihr. Sein Geficht 
Oe fd preßte fich in ihre Hände. > mi 
RER A „Stau Helga! Liebe, jene, ftolgel „Du bit es, Helga! Du! Du!“ 
Frau!“ „Es geichah fehr felten, daß er das 
A| Sie Hatte die Liver geichloffen —!Du gebrauchte — fie [prad) es nie, | 
M fterbensmwed und matt den einen Ge-| Wie eine holbe Liebfojung wehte ber] 
danken angitvoll feithaltend: nur jet Laut zu ihr auf... ‚Und fie hätte ihn | 
N nicht feine Augen fehen! an fi reißen mögen — — — — | 
u | art wie ein Hauch fühlte fie feinen  Cines Abends traf er fie nicht allein. 
Stopfgarn, jhwarz oder A Ru auf ihren gefchloffenen Lidern |Willberg mit feiner jungen Frau war 
wei, 45 Mard- Spule H|— — und hörte feine Stimme auf |gelommen. 
ihre hilflofe Abwehr jagen: ‚Sie faßen um Helgas Kaminpfah- | gampagnefeiter machen fich Sorgen 
er ee | „Rur auf die Augen! Du fehöne, | Ein Tiichchen mit Teegefchirr und Ger | - 
ATe Sicherheitönabeln, vernidelt; alle Bu liebe Krau!“ 'bäd ftand feitwärts win 
| i Größen; ein Dußend auf 41 rn . — 
er. Gemacht aus | per Harte, für Sci Weit fang es, vol Dant — —| Traulic) fah e& aus, 
1. Singhams; 290 Maichinen-Tel, Hebt nicht, DI und Iroft. a, voll Zroft! Helga! Willbergs glüdliche Augen hafteten 
bis 6 u... 5c Größe, für 20 preßte die Lippen in unerträglichem entzückt auf den beiden Frauen. 
Gedenütigtſein. Er tröſtete ſie, weil Ilſe, blühend wie eine Juliroſe, lieh 
er ſie nicht lieben konnte wie ſie ihn! gleichſam Helgas reiner Schönheit von | Polit:ker erörtern Pläne dafür, 
| Verzweiflungsvoll ſchwur ſie ſich zu: ihrem warmen Olanz. | 
„Morgen, übermorgen reife ih! Ich Sie hatten ſchon geraume Weile | 
i tann ihn nicht wiederſehen! Wie ſollte hin- und hergeſprochen, ehe Reimer 
ich ihm ferner begegnen — ihm und kam. 
JEva Marle! JWillberg war vor Kurzem mit Eva 
Porousfrit Union Suits für | |, Er darf nicht ſehen, wie ich ihn Marle zuſammengetroffen und fehr Kampagneleiter der Gouverneurs— 
4 liebe — mie ich leide! beſtürzt geweſen über ihr elendes kandidaten und andere Kandidaten | fräftig zur Ceite jtehen, und deshalb jet 
| Fort muß ich! Fort!“ Ausfehen und ihr fahriges Gehaben. | wenden ihre Aufmerifanteit der Frage | 3 ud überall höher als bier in dem 
En „Ich roiirde, weiß Gott, was darum |zu, ivag mit den Stimmen ber zu ben] a eshalb bitten twir jede Iunitliebende | 
65 fam ganz ander mit ihnen. |geben, wenn ich dies Mädel unter Dad | Fahnen einberufenen Mitglieder ver | und deutfchgeiinnte Frau in Chicago, jich | 
Hans Neimer bat — — und fiejund Fach bringen könnte. |Stantsmiliz gefchehen wird, wenn fie| wrjerer Vereinigung anzujchliegen. Die 


Anliegense Leibdjen für Damen— ; Bu blieb Als ſi Eu * * — 8 | Mitglieder zahlen monatlich $1 Beitrag, 
„erba) ur D eb. Als ſie hier bei Ihnen war ch im Feld ſind. g ige u 
| medriger Dals und obne Mermel, | j I ner bei Ihnen war, Frau am Vorwahlentag noch im F der zum Theaterbeſuch berechtigt. Au— 


Sandalen. Für Knaben, Mädchen 
und Kinder. Schweres lohfarbiges 
Calfſtin. Mit 2 Schnallen — in 
Strap-Mode. Größen 1 

bis 2; ſpeziell zu 


Scheeren, nickelplattirt — 
alle Größen, Auswahl 
Garter Elaſtie Längen 
ſchwarz und in farbig — 
die Länge für 


=, 


Scoutſchuhe für Knaben. Lohfar⸗ 
biges u. ſchwarzes Chrome Leder, 
ſchwere biegſame Hirſchlederſohlen. 
Größen 9 bis 13. 

Werte für nur 


Kinder Strumpfhalter — ſeidenes 
Elaſtic, in ſchwarz und in 


Milizler als Wähler. 


PÜÜTE ET TEETEEEEETEEEEEEEEETSTZEEUEEEHETE 


ten Werke zufammengefunden. \n 
ihrem Namen erläßt Yrau Dtto 
Schönfeldt den nachftehenden Aufruf | 
um Mithilfe an die deutfchen Frauen | 
| Ehicagos: | 
| Teutiche Frauen Chicagos! | 

Mie bereits mitgeteilt, hat Herr Max y 

| ganiieh die Direktion des deutichen Thea: | 
| 

I 

| 


urn 


81 Damen-Hauskleider. 

Geſtreifte, karr. Ginghams 
de Kinderkleider. 
Vercalen 


Größen 2 


(Eigendienit der „Abendpoit”.) 


m 


Tienppen an der Örgpe. 


Damenfleid, 


I 
1 
I 


Gin modernes Kleid, bei dem Kra⸗ 
gen, Umſchlag und Manſchetten von 
kontraſtirendem Material gemacht 


Sondertagung der Legislatur. ters im Buſh Tempel übernommen und 
ſich damit bei den jetzigen Umſtänden eine 
ſchwierige Aufgabe geſtellt. 

um! Deshalb erachten wir es als Die unab- 


A am, [weisbgre Pflicht jeder deutſchen Frau, 
Truppen die Teilnahme an Der SOr= | zur Erhaltung und Hebung des deutichen 
wahl zu ermöglichen. — Teneens Falk: | Iheaters beizutragen, Die berufenjte 
5 { 
tion als Mebellen bezeichnet. 


Stätte zur Pflege der deutjchen Sprache 
und Kunst ift doch die Deutiche Bühne, 
Alle größeren Srädte Amerifas haben 
Frauenbereinigungen, „Kunſtbienen“ ges 
nannt, die dem deutſchen Theater tat— 


3860 Unterröcke. Nurſe 
geſtreifter Gingham; zu.. 
83 weiße Kleider. Gröhen 6 bis 


14. Gejtidt umd mit i 38 
. 


Epibe bejeßt; zu 
55 bis $7 Tamenfleider. Für 
Geſellſchaft oder Promenade. Ge 


macht aus Seide, Chiffon 1 85 
“ 


Spite u. Voile; zu nur 


— 
BIC 
Einfach Fabrikausſchuß der 25 Qualität, 


74c —J ans Sta. 123€ 
EEE EEE —— 
Freitag: Spezialitäten im Bajement 


Fertig gemiidhte Haus: 
farbe, 26 Arten, auch in $ pulver, 4 md, 13 
ſchwarg und weiß, ga— Packet run... c Draht, 30 Yoll hoch, bis Ü 
rantirt zufriedenſtellend J ValmettoScheuerbürſte 


Schwarze und lohfarbige baum— 
wollene Strümpfe für Babies, 
die 106c Qualität — ſpeziell für 
Freitag offerirt das Paar 


190 


— | 


Naben, die 50c Qualität, fpeziell 
I fir Freitag offerirt 


53 Damen-Kegenmüntel; 
lohfarbig od. grau; zu nur 
91.20 Grepe Kimonos. 
und geblümt; ſpegiell 
für nur 


— Torrild, das war ihre beſte Seit.“ ı&3 handelt fih um 7000 bis 8000 Herden twerden bei den jeden Montag 

J Altes ſollte neu werden, ganz neu Helga ſagte bedrückt, aus einem un-Wähler, die an der meritaniſchen Ibend, ſtattfindenden Zuſammenkünften 

A und fo viel Tchöner. Haren Echuldgefühl: | Grenze ftehen. In einem ber politis | den — ergeien Äutprer mare = 
5 auf ’ Xokßl⸗ f, = i . : , ler, Q — er Se.d fich er ſt- RMunſtler bei gemutlichem starre che ge⸗ 

4 Et glaubte einen Fehler gefunden zu „Ich will ſie einladen, wieder mehr ſchen Lager beichäftigt man ſich ee mütliche Stumden bereitet. 

d haben: zu mir herziehen —* und wuhte doch (lich mit dem Gebanien, eine Sonber= | 

rn Jr 


* F u | \ | e Deurjde rauen, jchliegt Euch dei: 
ı Er hatte bisher nicht über feiner | g3 fei Reimers wegen unmöalid Itagung der Legiälatur einzuberufen, | Bunde an! eigt, da Ihr noch ein 
| : Br. um den bei der Fahne befindlichen 


a | Schöpfung gleichfam auf ficherer en mir n ze. | warmes Herz fl deutiche Stumje und 

g geitanden und von bort por des Bee | Willberg ſchüttelte den Kopf. Wädhlern eine Gelegenheit zu geben, ee en 

‚benz Xeivenfchaften in Klänge umge] „Di wird jet nichts helfen. I ihre Stimmen abzugeben. Ein ange: | yon Alters ber erfüllen! “Wereint wer- | 

{ a 30 ausziehbar — KlTebt, fie wiedergegeben, wie der Geiſt Ferne Ne in dieſer Gemütsverfaſſung. ſehener Republitaner erflärte, unter | den wir Großes vollbringen. | 

—die Gall. $i 00 . —— ſie in ihrem Urſprung geſchaut, die Voll Trotz und Spott! Schiert ſich den Eingezogenen befänden ſich we- Kommt in Schaaren zur erſten Ver⸗ 

für nur ... e EN" WORERG Gi 500 
EEE 


6 das 4 De Ex i nd u ‘ 

>c } ie J Fanteſie ſie geboren hatte — nein, er hicht um Tod und Teufel! au jeder | nigiteng 5000 republikaniſche Wähler. ſammlung und Beratuug am tommenden 
wer : © hatte fich von eben diefen Leiden! |Mirute auf einen tollen Streic) einge | * —* | Weontag, 2 Uhr Nachmittags, in der Nord: 
B | arte 110) bon eben biejen Verbenichafe |, et ira) enger | on politifchen Kreifen nimmt man | jeite Tuenballe, 

m ten paden, burchrütteln, zerzaufen | Heit! — dan, die Staatsbehörden würden die 
SS laflen iwie vom Sturmmwind „Koh ein paar Jährchen jo meiter | nut. Schritte t ſie wüß— 
4 re © — nn nötigen Schritte tun, wenn jie wüß- 
N |, Nun hatte er bas Gelbfterleben hin- |, dann Schluß!“ Das ift ihr Ler gen, mas mit den Truppen gejchehen 
A ter ji und damit den Kampf. — ee. namentlich dann, |ürde, Werfehiedentlich wird die An- 

Iräume waren jet" in ihm. Und! jr der Kießiche in den Nerven | 


| zt waren . Ifuuie ua dt dm: F den ſicht laut, man habe in Springfield 
aus ihnen ſtieg die Sehnſucht empor ſputt. Es iſt jo jammerfchade um fie.“ 





= — enſter Sereens, Hart— 
Swifts Pride Waſch— Ö — “ —* 
holz-Geſtell, beſte Sorte 


or 
„DD 


0 Teppich-Be ä 
Fels Naphtha Laundry g Teppih-Beien, 5-fach 


Seife, 5 Stüde genäht, beſtes Korn — 
für nur .. . . 170 ſchwarz polirter Griff, 
Rub-no-more Laundry z3 50c Werte - 

Seife, 5 Stücke für nur 

für nur 


Brotbretter, rein wei— 
bes Holz, — 12 
Größe 15x20, C 
Waſſergläſer, Horſe— 
ſhoe Boden, — 
Glas, 6 für....OC 


en 


tto Schönfeldt, 
1449 %. Elarf Str. 


Telephon Superior 5343. 


Frau 


— 


———ñi — 


1 an jede,. Kunden. Die Rettung der „AInflerible”, 


| Er z j EI Sffe fante Ieife: einen Winf befommen, daß bie Jnfuns — 
nach Farben und Tönen von Zartheit | eiſe: lerie und Arullerieregimenier in eini⸗ gürzlich fand men in der „Illü— 
— — ———— — — — — — — und feiner, ruhender Schönheit. | ‚„Dergeffen tkönnt Ihr ſie doch alle gen Wochen nach Haufe gefchiet wer= ftration“ eine ausführliche Grzaylung 
6 2 B ) & 164 "ohne ein mwerbendes, ein erlölendes Die Sehnfucht, fämpfende Begierde, | TOT Mann sah fie * den würden. | von Emile Wedel über die Aftion der | 
„ ente — en Ag! Wort? den wirbelnden Tanz der Leidenfaf- | VIhr Mann ſah ſie ehrlich an. | Nennt Deneen Rebellen. 'englifch-frangöfifien Flotte an den) 
J ı Weshalb? ten abzutun, und, in der Vollendung | „Kein! Eva Marle ftreicht man! Yıs Sobelfen bezeichnet wurden ae= | Darbanellen am 18, wärs 1915, bei |... d. Sehr praftifch find die Tafchen 
Woman von Geite Michberg. | Wie feuer brannte bie Frage, hette, 'friftallener N larheit den feinsten nicht aus feinem Leben. Sie wirkt tern in einer Maffenerfommlung von der die „Bouvet” unterging. Wedel |äns Aid wir vorm efhloffen. 
— jagte und übergoß fie immer aufs Seelenfhliff und feiner Xöne vein- mie Champagner, ja! Aber ir lachen» Anhängern der Neutralen in der Bel⸗ ähn baben auf wel) furchtbare |” ni Stöhr Per J— * 
Copyriabt bi Grethlein & Co. @. m. b. 9. Neue mit Glut der Scham. ſten Goldglanz zu finden. der Leichtſinn. ihre prickelnde Grazie mont Halle, Clart Str. und Belmont Weife die „Inflexible“ vor dem all- 136 Soll breites und 4; Yarb ton- 
END BO, | Tat er’s, weil er ihre Liebe fpürte?) Und alfo trieb es ihn — zu Helga |Dinterläßt feinen Katzenjammer. 2... |%be., bie Anhänger des früeren| gemeinen Untergang gerettet wurde: |rasiirendeg Material, 4 

— Mitleid? Eine Roſe mehr im Kranze Torrild. Nur Freude. doß man den Tag nicht Gouverneurs. Die Anſchuldigung Auf der Mittellinie der Aufſtellung“ Schnilimufier Nr. 7834. Größen: 
(13. Fortſetzung.) der Erinnerung? Sie war nur für ihn da. Zu jeder ungenoſſen, die Roſen nicht ungepflückt wurde von Edward J. Brundage, Be- der großen Shhiechlſchiffe wurde diene his er Nr. 7834. Größen: 
Reimer hob ihren Schleier vom Bo- Was, was war es geweſen, da dro- Stunde fand er ſie. werber um die republikaniſche Nomi- 5 


ließ. 36 bis 44 Zoll Bruſtweite. 


|„Dueen Elizabeth“ mehrmals getrof= | 
ben im Walde? | 


Gr EEE ETC EIER TR 


- en een me gt — * 
EEE ENTER —⸗ — ã 


ben und legte ihn um ihre Schultern, Be 
dann wandten fie fih zum Gehen. | _ Freundfhaft? GSinnenreiz? Liebe? 
Er mußte fie ftügen, denn es ging Wa2? Um Gottestwillen, was? 
ein Wanten durch ihre Geftalt, und der! Sie ſprang wieder auf. Es mußte 
Meg war abfgüffig und poll Geröll. \etivas gei@ehen! Dies fürchterliche 
Eis fihlten beide das Beben ihrer Schtveigerı mußte gebrochen werden. 
Arme, das lopfen ihres Herzens, das! Ste fonnte es von bem jo viel jün- 
nah einem erlöfenden, ausgleichenden Seren 
Worte fchrie, ‚Erklärung antommen laffen — — fie 
Aber fein Laut! Wie droden auf) Teldit mußte jet den Mut des Be- 
Ifennen® haben. 


ber Hübe das ftumme, heiße Küffen, fo |". 2 n e 
jet das lühmende Schweigen auf dem | Ste war fih und ihm das Geftänd- 
Deg zu Tal. ıniß ihrer Liebe zu ihm fchulbig. 
An der Pforte ihres Haufe: beugte |, * Bm nicht — Glau⸗ 
oz m nn bens ſein, die Gtunde broben 
re —* en a = 'Malde fei das ermünfchte Heine Aben- 
zubi En * — — = — teuer einer noch ſchönen, temperament— 
uhigender, dankender — ein Freun- zollen Frau geweſen. 


bdestuß — — * 

er man ur Diele Stunde, in der aus ihrer ent: 

Und dann verhallte fein Schritt auf |gyfeierten Seel tor went 

der Straße — und fie irat in ihr — ⏑ü 
— wünſchten Wünſche, alle ſehnſuchts— 


dunkles, einſames Haus * 
——— Par i jbollen Träume zu ihm aufaeftienen 
Im Utelier machte fie Licht. Der: | 3 geftieg 


mwirrt blidie fie um fi... wollte in| 
einen GSefjel finten, denn die Knie | gffenbart haben? 

bebien ihr jhmerzhaft —— aber all bie) nd von ihm wußte fie nichts! 
toten Augen ihrer Geftalten fahen fie Nichts als ftummes, heihes Küffen. — 
fremd und fragend an: mo fommft| Meshalb? 


Du der? | Wieder die alühende Frage! Ach, fo 


maren. 
Mupte fie ihm nicht fchon alles 


Sie ging in das Wohnzimmer — Fam fie aus der Qual nicht heraus. | 


fraftlos fant fie auf dem Diman nie: | 
ber. 
Und aus der Rüderinnerung an ben 


Sie ſetzte fih an den Schreibtifc. 
„Mein licher Freund!” 
Ts Wie das daftand —! einfach und 
„befinnungslosjeligen Moment, deffen wahr und fagte doch nichts von allem, 
BGlück ſie mie Wellen überflutete, mas mar — — 
Äprangen hundert mwehe Fragen auf. | Unficher, die 
Meshalb hatte er fie gefükt? lend, fchrieb fie meiter: 
Liebte er fie? „Run müflen Sie e3 erfahren? Ach 
Weshalb dies ftumme, heite Küffen |babe Sie geliebt, feit ich Sie kenne. 


im | 


ge: 


ihr einmal in fchlaflofer 
Idee auftauchte — ein Gedanke, der 
Leben gewann in heimlich fchaffender 
Urbeit, vor jedem verborgen. 


Shre Arbeit ruhte oft tagelang, bis 
Nacht einei >. 8. - h 
Trivialität auszuſchalten, und außer— Deneens hätten ſich der Rebellion 


Wenn Reimer dann kam, ſtanden 


ſie ſich mit Lächeln gegenüber. 


geren Mann auf keine nachträgliche 


4 
9 
I 


} 


I Phone Before Eleven, 
„ Delivered Before Seven. 


Delivered prompi ‚to you in 

any part ofthe city,from one’ 
| ofour 22 distributing statiuns. 
u ——— — 


Buchſtaben faſt ma— | 


\ 


Gewiß, ſie treibt ein Spiel, aber 
ftet3 ift genüaend Ernit darin, um die) 
dem übt jie die qroße, uneigennübige 
Kunſt, andere vor Reue zu bewahren.“ 

„Du ſprichſt ſehr warm, Wulf. 
Willberg —“ 

(Fortſetzung folgt.) 


um —— — 


Lokalberi 


cht. 


Drohung wahr gemacht. 


Spielplatzleiter von einer Baude von 
Rüpeln überfaällen. | 

Non einer aus ungefähr 40 „Now | 
dies“ beitchenden Bande wurde ge: | 
itern auf dem Sherwood-Spielplat, ! 
an 57. Straße und Princeton Mve,, | 
defien Leiter, Michael B. Murphy, | 
überfallen, al er verjuchte, einen | 
jungen Burjcden zu berhaften, der 
fi) dort ungebührlid betrug. Mur- 
phy wurde von den NRitpeln zu Bo- 
den gerifien und derartig mit den 
Füßen bearbeitet, daB er im St. 
Bernhards Hofpital, wohin man ihn | 
brachte, in bedenklichem Zuſtande 


a derniederliegt. Wie man annimmt 


handelt es ſich um einen Racheakt.! 
Murphy verhaftete nämlich vor eini— 
gen Tagen ein Mädchen Namens 
Clara Nocman, das auf dem Spiel- | 
plaß eine Flafche mit Gift herborzog 
und Miene machte, jih das Leben 


nation für die Generalanmwaltichaft, 
erhoben. Gr erklärte, die Anhanger 


ſchuldig gemacht, als ſie ſich nicht zu 
dem Countykonvent im Medinah 
Tempel eingefunden und gegen das 


fen, und der „Agamemnon“ war ge— 





von dieſem Countyionvent aufgeſtellte 


Ticket Front gemacht hätten. Der 
Hader in der republikaniſchen Partei 
ſei nur auf Deneen und ſeinen An— 
hang zurückzuführen. 

Die Verſammlung, der Vertreter 
der 21., 22., 23. und 24. Ward bei- 
wohnten, nahm emen Beichlukan- 
trag an, in dem Die Kandidatur 
Edward 3. Prundages indofjirt wur- 
de. 

Der leiste Tag. 


Heute ijt der lette Tag, an dem der Abteilung 


Betitionen bon Kandidaten 
Staat3- und ountyäamter im 
Springfield bez. in Chicago einge- 
reicht werden fünnen, &3 verlautet, 
dab 300 Kandidaten für die Legis- 
latuır geitern mittels Roit Betitionen 
nad) der Staatshauptitadt abgejandt 
haben. 


— — — — — 
Für das Deutſche Theater. 


Aufruf an deutſche Frauen zu ſeiner Un— 
terſtützung. 

Auf die Ankündigung hin, daß 
Chicago auch in der nächſten Saiſon 
ein deutſches Theater 
haben auch die 


| 


I 


| 


nötigt, 
rückzuziehen. 


55 ſtieß 


Schließlich um 4 
die „Inflexible“ auf eine 


landsinſeln konnte ſich nur durch ein 
geradezu abſcheuliches Opfer retten. 
Ganz vorne am Schiff war ein furcht-⸗ 
barer Riß entſtanden, durch den das 
Waſſer ſchnell hereinſchoß. Der Kom— 
mandant mußte nun verhindern, daß 
die Waſſer die nächſtgelegenen Schot— 
en erreichten, wodurch das Schiff 
ſicherlich umgeſchlagen wäre. Er 
ließ alſo ſofort die Schottenführung | 


ſchließen, die ſich zwiſchen dieſen bei-— 


den Schotten befand, und den einzigen 
Verbindungsweg verſperren. Aber in 
in der die Waſſer 


Matroſen, die gerade die Sicherheits— 
leiter hinaufklettern wollten, 26 Mann, 
bie in ihrer: ftählernen Grab einge: 
f&loffen waren, und die mit unerhör- 
ter Todesanaft dad Mnirfehen der 
ftählernen Tore gegen 
Nauer hörten, dem dann das dumpfe 
Einfallen der Rieael folgte. Glaubten | 
is an einen Xertum, marfen fie fich! 
Inerameifelt hinter dn8 Tor. um zu 
| Mopfen, ſchrien ſie wie wahnſinnig um 


* Abendpvoſt 
Mine, und der Sieger bei den Falk- Ehicago. Ill. 


ten 
gen. 


RR \ . \ Im 
tur | Tchnell heranichmollen, befanden fich 26 | müffen, 


ten. 


| Hilfe? Dper beoriffen fie fofort, daR | 


\fih hier der Dedel ihres Sarges| 


haben werde, | fhloß? Niemand Tann die fehmerz- 
deutſchen rauen, |Tichen Fragen je beantworten. ber 


zu nehmen. Clara foll dann gebroht | welche der deutichen Kunft in den vers | mie auch der Todeskampf geweſen 


haben, daß fie ihre Freunde auf ihn 
been werde, 


gangenen Jahren fo warme Fürforge 
gewidmet haben, ich wieder zum aus 


| fein. maa, gegenüber ber tirklichen 
Rettuna de3 aanaen Schiffes muk- 


Schnittmuster find unter Angab. der 


fi) mit jchmwerer Havarie zu=  gewüridten Größe und der betreffenden 
ihr | Nummer nenen Ginfendung von 10 Cents 


zu beziehen durdı Die „Modenbteilung der 
223 Vet MWaihingten Str 


alle anderen Bedenken fchivei: 
Die Rettung des Schiffes ver- 
langte das unvermeibliche Opfer der 


26, Unglüdlisien, und Die, die bie 
I furchtbare- Pflicht batten, jie zu op=- 


fern, zauderten nit. Als endlich 
die Briüde verlaffen merden konnte, 
aing der Kommendant PBhilimore 
entblößten Hauptes nah der Mauer 
des Tores, die geichlofien blieh, bis 
das ed verftopft war, und Faate 
nur die Morte: „Friede den Gee 
derer, Die ich Habe opfern 

um mein Chiff zu rei: 
Sie haben England gedient.“ 

—+— 

— Verlobungs-Anzeige. — Ihren 
Kindern, jowie Fyreunden und Be 


d IL» 


die ftählerne |Tannten empfehlen fich als Verlobte 


Gottfried Mayer jen., Senriette Yit. 


— — — 


z * = z ⸗ .. a 
Männer: Spezielilt. 
— Vrivate Araunfheiten und 
— Schwäche fie, geheim 
und erjalgreim geheilt. — 
Korfuitation jret. 606 u. 
914 9:6 lutvergiftung 
gegeden; moderne Meihoe 
den, mäßige Raten, 
Dr. EB. N. Flint. 
922 S. State Str. 2. Fu 
ifen Salon und Fi 
Dren. Xägli$ don 9 bif 


6, — — 


a ha 12. 


np 
en 
—** 


tags bis 
tan, jan: 





MOENDPEN, THTEANE, Vohnerfan, Den 3. TUINT LIID. 


Teer. ä 


Tſingtau⸗Kapelle. 


Ehrenpflicht des Deutſchtums, ſich zahl⸗ 
reich zu ihren Konzerten einzufinden. 


Nachdem das Chicagoer Deutſchtum 
am Dienſtag Abend, bei dem Gala— 
konzert, ſeinem Intereſſe für bie]: 
Tſingtau-Kapelle einen ſo beredten 
Ausdruck gegeben bat, ift es nun: 


— * 


SHINE a 


Oeffentliche Bekanntmachung! 
Großer Triumph der Union-Liberty 


Noch ein anderer Laden, der Euch „Freiheit von den hohen 
| Möbel-Preiſen“ gewähren wird. 


N) 


IT 
RN 


N Rx X 


für Säuglinge und Kinder. 

Die Sorte, die ihr immer gekauft habt, hat die Um 
terschrift von Chas. H. Fletcher getragen\und ist seit 
mehr als 30 Jahren unter seiner persönlichen Aufsicht 
angetertigt worden. Gestattet Niemandem, Euch 
darüber zu täuschen, Fälschungen, Nachahmungen und 


*“ Eben-so-gut’” sind nur £xperimente und gefährden 
die Gesundheit der Kinder,—Erfahrung gegen Experi- 


ment, 
Trägt die Unterschrift von 


reich im Riverpiero Park, wo fie fon: 
zertirt, einzufinden. Mufitmeiiter 
Wille jtellt für jeden Ubend ein hib- 
fches, abmechfelungsreiches Programın 
auf—bdie Nachmittagsfonzerte find be> 
fanntlih bi auf Weiteres aufgegeben 
worden —, fodaß man ftet3 mit Be: 
itimmtheit auf hervorragende mufifas 
ifche Genüfje rechnen kann. 
Dankſagung. 


(Eingefandt.) 3 

Im Namen der deutfchen Militär=] 5 
bereine von Chicago und lUmgegend, |: 
fpreche ich hiermit allen Befuchern des | 
Benefizlonzertes für die f. f. Kapelle | 


£ 


„ . 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 


THE CENTAUM COMPANY. NLw YOorxK GıYY 
7 ——* 2 —— — x N, 
OT ACH a ru r 


Ja! ’en. 


Pr 2 f 
I vu FUN h 


| 


Bleibt wo fie ijt. 


——— ————— m. 
Anton Homczyks Habeas Corpus Geiud) Perſonal Aachrichten. 4 
wurde abgewieſen. I, —————6ſ69 
Wie geſtern berichtet, war die junge * — Sutton, Gattin! 
e N en | Rau 3 Wolfe Lyiton, Ge 
Frau * Anton Homczyl. Mannie. von Henry C. Lytton, dem Präſidenten 
5456 Higgins Ave, ihrem Mann yes „Sub“, ii* in dem Dtionfchen Som: 
durhgebrannt und hatte fich zur Far | merheim zu _Madinam Jsland., Mich., 
milie Czaliewsti in Niles beaeben. | aeitorben. <ie, heiratete Herrn Lntton 
Some nf hatte daraufbi » Haben: | im Xabre 1871 in Winnsboro, N. E., als 
2 zyt hatte de fhin ein Habeas nr Bane ein Geſcha in Grand Rapids, 
Corpus Geſuch angeſtrengt, in wel⸗ Mich., betrieb. Sie hinterläßt außer ihm 
chem er behauptet, Mannie ſei ihm drei Söhne und eine Tochter, Frau Ger— 
entführt worden und werde mit Ge— trud Benginger. ———— 
walt feſtgehalten. Aber keine Spur —Nach Zusam Samen ae 
bavon, erklärte heute Mannie vor |.taB, rau zarah Alec, tie des Dor| 
1: : ws 2 2 hate einigen „jahren veritorbenen Simon Stlee, 
Richter Zuthill. Sie jet freiwillig gez | im \ 
zangen und wolle lieber bei den Gza= | 
fiemstig bleiben, als bei ihrem Dtanne. | 
Der Kichter wies darauf das Habeas 
Corpus Gejud ab. Ein Mitglied je 


im Alter von 76 Jahren, in ihrer Woh- 
nung Nr. 3501 Jantien Uve. aus dem 
I 

ner Yyamilie in Niles ift ein früherer | 

Imbeter Mannies. 


| 
Leben gefchteden. Am 5. Januar 1840 
in SljaßsYotbringen geboren, fam jte 
1362 nadı Chicago, wo fie jeitdem ums: 
unterbrochen wohnte. Durch ihr freund— 
liches, echt deutſches Weſen erwarb ſie 
ſich einen großen Freundestreis und war 
überall ein gern geſehener Gaſt. Sie hin— 
terläßt einen Sohn, Soloman Klee, der 
ſan der bekannten Herrenkleider-Firma 
Klee Bros. beteiligt iſt. Das Begräbniß 
findet heute Nachmittag um 2:30, von 
der Siapelle auf dem Roje Hill Friedhofe 
itatt. 

— Um vorigen Samödtag Abend feier: 
ten in der Waldflaufe, 38515 Greendieiw 
Ave., der Stejjels und Siupferjchmied Its 
Yobler und Gattin  Luife in großem 
‚sreundesfreife ihre jilberne Hochzeit. Es 
war ein jchönes, deutiches Familienfeſt. 
“No : Malisik Um 8 Uhr begann die »eittafel, an wel⸗ 
* —— Poliziſten wurde cher etwa fünfzig Berfonen teilnabmen. 
ute Jiorgen vor dem Haufe Nr. | Dabei wurden bei Ueberreichung von vie— 
4 Cottage Grove Ave. ein unbes len ſilbernen und Blumengeſchenken An— 
nnter, ungefähr 6Ojähriger Mann | Ipraden gehalten und Temmfjprüce auf| 

vußtlos auf dem Bürgerfteig auf: das Nubelpaar ausgebracht. Um elf Uhr | 
* em Surg rſteig auſ⸗wurde die Tafel aufgehoben, und man gab 
efunden. Man brachte ihn nach dem ſich in dem ſchön geſchmückten Pavillon, 
ounth Hoſpital, wo die Aerzte feſt- trotz der großen Hitze. dem Tanze hin, 
‚ciiten, baß er an einem Exhäbelbruch | 3 melden, ein ausgezeichnetes Stgich 
* te Molisei ift ber Anficht orcheſter aufſpielte. Es war Ahr Mor⸗ 
idet. Die Polizei iſt der Anſicht, | gens, als die Lebten die WaldHauje ver- 
ıg er jich die Verlegung bei einem | ließen. 
salle zu3og. | 
* Der Südparkpoliziſt Cornelius | 

uttner wurde, al3 er an Michigan 
Sive. und Washington Str. die Straße) eingeäſchert. Schaden 820,000. 
überfereiten mollte, von einem Dr.) Das Patric» Hefron Gebäude in 
A. a Bat [ [ Wrsit 47 > * ed 
jelig 3. Limid, Nr. 1800 Weit 47. | MWilmette, an Weit Stailtvad und Gen: 
Str., gehörigen und bon diefem felbft|tral ve. gelegen, ift heute am frühen 
wahrjcheinlich innerlich jhwer verlegt. | gangen. Der Schaden wird auf unge: 
Nam brachte ihn nach dem roquois | Führ $20,000 veranschlagt. 

Jofpital. ‘rn dem Gebäude befindet fich außer 

* In ber Nähe von Nehers Wäld- |verfchiedenen Läden aud bie Ges | 
sen in der Nahbarjchaft von Lyons, |fchäftzjtelle der Firft National Bank 
Ill. belegen, wurde der 35jährige Jo- of Willmette. Dieje hat aber feinen | 
eph Fiala, Nr. 1529 Brookfield Ave., Schaden erlitten, da man, ſobald das 
Lyons, mit einer Schußwunde imlim zmeiten Stodiwert zum Ausbruch 
Kopf tot aufgefunden. Pan nimmi|getommene feuer entdect worden war, | 
an, baß ein Gelbjtmord vorliegt, |da8 Geld, die Wertpapiere und bie! 
tonnte aber bie Urjache der Tat noh|Bücyer in Sicherheit brachte. 
nicht ermitteln. Da e3 anfangs fchien, als ob bie 

— — — — Fl i . . 
— Flammen noch weiter um ſich greifen 
Deb Mordes besigtigt. |würben, bat man die Coanftoner 


: * 2* ⸗ 
Vor Richter Thomſon im Krimi- Feuerwehr um Hilfe, die auch bereit— 
T [en nn 
uaigericht nahm heute der Prozefz ge: | Willigft gewährt wurd: 
nn m Mn — — 
gen William Guſtaitus, Nr. 1645 
pr 4 , r . J 
wWabanjia Ave., weicher angejchulbigt | Weitparfrstonzerte, 
it, jei Seliebt Secilia Sıacansta3,| & 
—* 2 en age —— |) In den Parks der Weftfeite werden | 
Mt, ABA ED —R a ee in der am 12. Auguft ablaufenden | 
haben, jeinen Unfang. Gufiattus | Woche, Abends zwifchen 8 und 10 Uhr, | 


! { 0 A ee ae 
mac)s geltend, daß es jih um einen gonzerte ie nadhitehend angegeben | 
Unfall handelt. | 


Nurz und Neu. 

* Der Aljährige James Baratum, 
in ben Grejham Camps der Rod Is-— 
Iund Bahn wohnhaft, wurde innerlid) | 
ichmwer verlegt, al3 er von einem Eijen: | 
yaynmwagen, der an der 86. Straße, 
nigleijte, gejchleudert wurde, Er fand | 
m Enalewood Ho;,pital Aufnahme. | 


' 


— — — 


Feuer in Wilmette. 


Das Patrick Hefron Gebäude teilweiſe 


| 
Nena 


itattfinden: 
7. Auguſt: 


— —ñ— — — — 


ſtin desle iche gefunden. | Mider Bart 
Sie | id - 


Un der Fit Straße murde Heute| 8. Auguit: Logan Square, Edhart 
Vormittag die Reiche eines ungefärh | un: Stanford Park. 
zwei Wochen alten Mädchens aus dem | 9. Auguft: Garfield und Harrifon 
Fluß gezogen. ie wies feine Spu: | Park. . 
ten bon Gewalt auf: Die Polizei be: | 10. Auguft: 
nadrichligte den SKoroner, welcher Part. —— 
eine eingehende Unterfuchung einleiien| 11. Auguſt: Humholbt, Sherida 
wird, und Franklin Part, 
| 12. Auguft: Douglas und Altaeld 
— fKühner Schluß. — Die Pe.) Park. 
wet3aufnahme bat ergeben, dab der | * — = 
Angeflagte mittels eines Dietrihs in | 500 Buihfeneropfert 
das Gewölbe des Weinhändlers K.| Cobalt, Ont., 3. Aue, Es heißt 
eingedrungen ift und daraus mehrere |jebt, die Yahl der Toten bei den Bufch- | 
Dutzend Flaſchen Rufter und Tofayer | bränden im nördlichen Ontario fomme | 
Ausbruch entwendet hat. Bei denjauf 500! Dod diefe Schäkuna ftütt! 


Holftein, Pulasfi und 


Dooraf und Union 


.— 


— — — —— — — 


des 3. Seebataillons im Riverview 
Park, den wärmſten Dank aus. Die 
Niefenbeteiligung hat gezeigt, daß 
unfer Appell nicht vergebens, daß un 
fer Chicagoer Deutfhtum fi das 
warme Herz für unfer jchönes, ge— 
liebtes altes Waterland, für eine 
Heldenfohne bewahrt bat. Der 
Maffendbefuh war ein Erfolg, der je 
ven Deutfchen mit Stolz erfüllen 
muß. Ganz befonderen Danf verdient 
unfere „Deuifche Prefie“. Sie hat in 
uneigennüßiger Weife, unentgeltlich 
ihre Spalten für die gute Sache zur 
Verfügung geftellt. — Unferer „Deut- 
chen Preffe” haben wir es vor allen 
Dingen zu danfen, dat der Bejuch bes 
Benefizfonzertes ein To enormer mar, 
Der „Slinois Staatdzeitung” und ber 
„Abendpoſt“ unferen innigften Dant. 
Fritz Grobel, 

Präſident des Zentralverbandes 

deutſcher Militärvereine von Chi— 

cago und Umgegend. 


—— — 


Jim und Eva, 


Trauriged® Ende einer fidel begonnenen 
Spritztour. 


Jim Tahylor gewann neulich in 
Grafton, W. Va., 8247. Er iſt 20 
Jahre alt und erzählte ſein Glück der 
15jährigen Kellnerin Eva Boehner. 
Noch am ſelben Abend ſuhr das Pär— 
hen nad) Wheeling, aber anjtatt dort 
auszufteigen und fich trauen zu laffen, 
wie Jim verher geplant hatte, reiften 
fie bis Cleveland meiter. Dort, alö da3 
Geld bis auf 390 zuſammengeſchmol— 
zen war, machte Sim den VBorfchlag, 
feinem in Aurora, XU., lebenden Oniel 
einen Bejuch abzujtatten. Gejagt, ge: 
tan, Sim jtellte dem Ontel Eva als 
feine rau vor, aber Ontel ſchöpfte 
Verdacht und benachrichtigte desMägd— 
leins Mutter. Dieſe ſandte ein Tele— 
gramm an die Polizei von Aurora, 
welche Jim und Eva feſtnahm und dem 
hieſigen Bundesmarſhall überantwor— 
tete. Beide ſind der Uebertretung des 
Manngeſetzes angeklagt. 

— ⸗ — — 


Adoptirt zwei Kinder. 


Edward W. Morriſon will ihnen, nicht 
dem Schultat, ſein Geld zuwenden. 
Edward W. Morriſon, der 82jäh— 

rige alte bekannte Chicagoer, hat auf 

ſeine alten Tage noch zwei Kinder 
aboptirt, die 16 und 10 Jahre alten 

Scheitern Anna und Ulice B. Bern- 

ftein. Eigener SKinderfegen ift Mor: 


geblieben, un» er will nun bie beiden 


Mädchen zu feinen Erbinnen machen. 


Morrijons Vater 
Teſtament verfügt, daß, falls fein 
Sohn kinderlos Sterben follte, aus) 
dem Vermögen ein Trufifonds geichaf: | 
fen und diefer zum Bau eines Morris 
ſon-Hochſchulgebäudes verwendet wer⸗ 
den ſollte. Da es ſich hierbei um— 
82,000,000 handelt, wird der Schpl— 
rat bei Morriſons Tode die Erbberech— 
tigung der Adoptivlinde: jedenfalls 
anfechten. 
— — — 


Wieder mal Dr, Blunt. 


' 


Bundestommilfär Yoote Hut Dr. 
Arthur 2. Blunt, 9 Weit Harrifon 
Str., megen angeblicher Uebertretung 
bes Harrijongefeges uber den Verlauf 
von Betäubungsmttteln den Bundes- 
großgeſchworenen überwieſen. Es iſt 
dies die neunte Unklage, die gegen Dr. 
Blunt ſeit ſeiner vor mehreren Mo— 
naten aus derſelben Urſache erfolgten 
Verurteilung erhoben wird. 


— Feine Nerven. Richter: 
Alſo erzählen Sie den Hergang der! 
Rauferei. — Zeuge: Ick ſitze genz 
gemütlich om Wirtshausliſch, mit 
eenmal kommt eener von hinten und 
haut mir mit dem Bierſeidel ein 
mächtiges Loch in den Schädel — 


— 


Plädoyers bemerkt der Verteidiger: ſich nur auf Angaben von Flüchtlin-- Und det fiel mir uff. 


„. Und dann möchte ich noch erwäh- gen, und es fehlt noch immer an ver— 
nen, dab mein Klient ſchon aus dem läßlichen Nachrichten. 

Grunde ſtraffrei bleiben muß, weil —— 

das Strafgeſetzbuch dieſes Delikt gar Edelweiß⸗Garten. 

nicht kennt: es ſpricht ausdrücklich — 

nur vom Einbruchsdiebſtahl, aber 
nirgends dom Au $ bruchsdtebitahl!” 

— Ne ein Gert ausficht. — 
Schulmeiiter: Sage ’mal, Martin, 
wie jieht ein Geiit au8? — Martin: 
Rabenihmarz wie unjer Stater. — 
Schulmeiſter: Falſch. Martin: 
Kupperrot wie unſern Farrer ſeine 
Naſe! — Schulmeiſter: Falſch. — 
Martin: Eſelsgrau, wie unſer Schul- 
meeſter! — Schulmeiſter: Schlingel, 
Du bleibſt heute nach, weil Du nicht 
weißt, wie ein Geiſt ausſieht! 
Martin (weinend): Na, wie ſieht'r 
denn aus? — Schulmeiſter: Un- 
ſichtbar ſieht er aus — Du 
Range! 

— Adeliger Miſt. — Ein Gärtner 
ſagte zu ſeinem Gutsherrn, indem 
er von einem Gartenſtücke ſprach, 
welches der Verbeſſerung bedurfte: 
Da könnten —25* — ein Fu⸗ 
der von Hochdero Miſt hinfahren 
lafien — * Leſet die „Fonntagopoſt;: 


Seitdem Mavor Thompſon nach der 
dem Edelweißgarten in großer Mehrheit 
günſtigen Abſtimmung dieſem Unterneh— 
men die Vergnügungs- und Speiſehaus— 
Gerechtſame erteilt hat, iſt der Garten 
allabendlich dicht gefüllt. Die Beſucher— 
zahl dürfte bis Ende der Woche 24,600— 
etragen. Der Garten iſt, ſelbſt ohne 
jene Lizenſen, in der heißen Zeit für 
Tauſende ein Zufluchtsort gewefen, wo 
man Arthur Dunhams Orcheſter von 50 
Mann hören konnte. Auch zum Tanz in 
freier Luft auf den freien Terraſſe zur 
Muſik von Benſons Orcheſter war es 
nicht zu warm. Zahlreiche Klubs, Ver⸗ 
eine uͤnd Geſellſchaften verabreden jetzt 


— 


zur Unterhaltung von Mitgliedern und 
Freunden. Beſondere Aufmerkſamkeit 
wird dem Speiſedienft gewidmet, und ob⸗ 
wohl jederzeit Alles zu haben ſein wird, 
ſind drei Spezialtage angeſetzt; Sonntag 
iſt Table d'ſSote Tag. Montag Steaktag 
und Donnerstar Hühnerbratentag. Bpr 
Durham Orceiter find 500 Eite refer- 
birt für die Gäjte, welche nur da3 Ston: 
zert hören mollen. 


mit ber’ Verwaltung bejondere Nbende | |3 


war borbereitet. Er [ebte, während cı 
* nach trockenem Land ſegelte. 


Beginnt jetzt mit Sparen, 
Fr während hr wahfam martend auf die 


Stlegenheit pabt, mit der Flut zum Er: 
iolg au jegelm. 


Giniagen, die an uber vor bem 
10. Nuanft gemacht werden, 
jiehen Zinien vom erften au. 
Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 


Monrue und Glart Str. 


——————— ——— — ——————— —— — —— — — — — — —— 
— — — 


| 
| 


| 


ırijon in jeinen beiden Ehen verfagt |263 bei 79 Fuß. 


hatte ‚in jeinem | Zunius-Apartments an der Südweſt— 


NEN ih 


VBargains werden in jedem unferer Läden gefunden werden. 


Wartet auf dieſen großen B 


li 


Planes, der Euch ‚‚Treiheit von den hohen W 


Wartet auf unſere Freitag-Anzeige 


Nordweſftſeite Läden: 
1327-29-31-33 Milwaukee Ave. 
bei Banlina Straße. 


1014 Milwaukee Ave, 


nahe Noble Straiic. 3 
dreie Auto-Ndlieferung innerhalb 50 Meilen 
von Ghicago. 


J 


* 


* 


——— — SAP * 

* — 

ur F ee} LET 
LEIDEN] — 


” 


Läden offen Abends — Dienstags, 
Donnerstags und Samstags. 
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Bom Grundeigeniumdmarti. 


und Galifornia Une, 112 bei 12 


vator Co, $25,000 für Bauitelte. venaebäude bebaut, ijt von Herman 
Elevator Co. für die 96 bei 124 Fuß 
Nordfront an 15. Str., 166 Fuß öſt— — 
lich von Laflin Str., 895,000 gezahlt, Das Apartmentgebäude 
davon find $20,000 baar und $75,000 | Marguetie Road, 


eine Hnpothef auf 10 Jahre zu 5 Pros! ift von Mary J. 


J. Goldſmith 
worden. 


1420—2 


fünfftödiges Geſchäftsgebäude für) Es ijt mit $15,000 belaitet. 
$200,000 errichtet, meldes auf 15) Hermann Salzberg 
Sahre an das Verfandthaugs Riley⸗ Jacobfon das 
Schubert-Großman Co. 
worden iſt. 
Albert Dickinſon hat von der Firſt 500 belaſtet, für 523,5 
Truſt ée Savings Bank eine Anleihe — hot 
von $200,000 auf 5 Jahre zu 5 B> Benjamin Schadter an Yfaat Stei 
zent aufgenommen auf die Speicher an) 
der Nordmeitede von ©. Clarf= und| 
17. Str., 100 bei 771% Fuß, und an] 
der Südmeitede berfelben Straßen, 


Mietihbaus an 


fham ©tr., +8 bei 125 Fuß, mit 919, 
1000 belaftet, für $24,000; 
ıE. Farrell an Jda Epheti das Miets 
S.®. Strauß & Co. baten Arthur | “u. 00 
B. und Richard J. Mulbe uf die Lincoln Str, 32 bei 

hard 3. Mulvey auf die | S74 000 Gelaftet, fü. $19,000. 
ede von Garfield Bouleyard und Mi: nn 
&higan Uve., 161 bei 161 szu&, $165,- 
000 auf 7 Xahre zu 6 Prozent gelie= | 
hen. 

E. C. Moeller bat an Augufte und | 
Soon 7. Woeller je den halben Anteil 
an dem Eigentum an der Nordmeitede | 
bon Milmaufee Une. Mautene | 


(Münchner). ine Kifte Fir 
Telephon Lincoln 4302. 


Mialto 
Sans 
" mi23* 


Erfahrung in Hauada, 


und 


Frau Ella MWilfon, 9615 Bilho 


| Evurt, 64 bei, 100 Fuh mt Badkftein- Str., wendete fi} mit einer Bejchmerde 


Gefchäftsgebäude, für 390,000 üLerz |jiher die fanadiiche Behörde an da 


|tragen, ferner 903 Figentum in Pauz | Hiefige Einwanstrung3büro. Sie faat, | 
Iina Str, 112 Fuß jüdiweilli von |jie fei in Kanada mehrere Tage lang | 
Milmantee Ave., 50 bei 115 Fuß, mit | gefangen aehalten und gezwungen 
bet 102 | worden, fih aus eigenen Mitteln zu 
worauf man fie auf ihre| 
eigenen Kojten nach den PVereiniaten | 


Bıdjteinaebäaude, und 48 
Fuß in Mautene Court, 112 Fuß 
meftlih von Milwaufee Arenue, für 
854,000. 


| 
| 


| Staaten abaejchoßen habe. 


beföftigen, 


Irlands Martyrer. 


ND O0D UNDERWOOB 


3 Noger Cajement, der Leif und Gut für fein Vaterland vpferte. Er jtarb 


hente Morgen unter den Händen der engliihen Heufer, 


Wir haben zu unjerem eigenen Breije das ganze Lager von der 
J. C. New Furniture Co., 1565-67 Milwanfee Avenue, gefanft, 


beitehend aus 850,000 wert Möbeln, Teppichen, Defen u. j. w. 
nahme und Preisherabfegung der Weaaren wird der Laden Mittwoch, Donnerstag u. Freitag geichloffen jein. Der große Vers 
fauf wird amSamstag,dend.Auguft, in allen unjeren 5 Läden beginnen. Im e8 allen unferen Kunden bequem zu 
machen, aus diefen großen Einfanfs-Berfauf Vorteil zu ziehen, haben wir diejes Lager auf alle Läden verteilt 1. dieje großen 


und Jhr werdet mehr als die Hälfte bei Eurem Cinfauf jparen. 
Unfer neuer Zaden wird nach den Grundfäben unjeres Union 


jelbe höfliche Behandlung und unfere Union Liberty Garantie wird auf unjere neuen Kunden ausgedehnt werden. 


. r me r 
Die Nordoftefe von Eongreh Str. | 
William Seymour zahlte der Otis Ele: | Fuh, zum Teil mit einjtödigem Las 

William Seymour hat der Dtis)X. Witte, Clinton, $a., an Samuel | 


für $20,500 vertauft | 


50 bei 125 Fuß 
Biba an David Ney- 
zent. Auf dem Grundfiücd mird ein|mart für $25,000 verkauft worden. 


hat an Rofie! 
der | 
vermietet Rordoſtecke von Ridgeway Ave. und 
16. Str., 32 bei 125 Fuß, mit $17, 
00 verkauft; 

n| 
ıda3 Apartmentgebäude an ver Norbs 
weſtecke von Homan Ave. und Gren— 
Viktoria | 
haus an der Storbofiede por: 59. und ı 
bei 125 Fuß, mit! 


Nichts erfriihender Get warmem Wet- 
ter wie ein Glas Vrima (Vilsner), ober | 


un 


Zwecks Inventur » Auf 


ANANAS 


erfanf, Samstag, den 3. Auguft, 


INN 


i 
. 


döbel-Preiſen“ gewährt, geführt werden, und die— 


in dieſem Blatt für große Bargains. 


Südſeite Läden: 
4705-09 S. Ashland Ave. 
bei 47. Straße. 

3463-65 Archer Ave.| ze 
bei 35. Straße, 
2028—30 W. 35. Straße. 
Läden offen Abends — Dienstags, 

Donnerstags und Samstags. 
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Tage 
75e vardbreite Tubjeide, 39 — Hüb: Strümpfe für Kinder — echt fdhwarze 
Ihe Watjting und Shirting Muiter; Taumtmolle, Größen bis Qlr 
2 


garantırt echte Farben; neueite 812, wert 19c, zu 
39e Strümpfe für Damen — extra grofie 


1916 Facons — Nummage 
Verkaufspreis — 
Sorter — 1 u 
$1.00 Yardbreite feidene Boplins, 39e 15€ Gorke re 93c 
in ſchwarz und allen beliebtenn nn 
modernen Schattirungen, ſehr reicher Socken für Babies — Fibre Seide — 
glänzender Finiſh, ſpegziell 39e | Farben find roja oder Himmelblau— 


RummageVerkaufspreis nahezu in allen Größen — 19e 
10€ Iuting Flannell 6%e — Schwere ee 
ualitat, vi netten rola und blauen 128€ Damenjtrümpfe — edjtfarbig — 
Etreifen und Narrirungen, 62? ganz nahtlos — jpeziell 
Rummage-Verfaufspreis ... OAC das Naar au r 
20€ weise Pongee, 98c — 2000 YbB. 
feine ſeide finiſſed Pongee — 31 
Zoll breit, paſſend für Waiſts, Hem— 


den und Kleider — 91 
... J3C 


Rummage-Verkaufspreis 


Taſchentücher für Damen, Männer und 
Kinder, einige ſind beſchmutzt und 
einige find Seconds, wert bis au 15c 


das Stüd; Nunmtages 24 
20 


Verkaufspreis, Stück 

Reinſeidener Floß, Spitzen und Bands, 
in verſchiedenen Breiten und Kom- 
binationen von Farben, auch einfache 
Farben und weiß, einige ſind leicht 
zerknittert, dieſe rangiren im Wert 


bis zu 5 die Yard — Sie | 
»,02 


Nıunmaseverlaufspreis, j 

. —c > | 

Feine Swiß Stickerei — in verſchiede— 
1 y = £ 

nen Breiten und Mujtern, Ddiejelben 

ſind leicht zerknittert — kommen in 

Längen von 2 bis zu 10 Yards —— 


Werte bis zu 1560 
ipeziell die Yard zı Q obne Nermel — Eure Aus 
| wahl zu nur 


'ldc DTamen-Leibhen, alle Gröien — 
I volie Tape, fein gebleichte 
Baumwolle, zu nur 


5 


n 


—* 


2 


I 
| 
| 

| 
r| 


| 


I 


| 


I 
A 
| 


1236 Männer-Strümpfe — in allen 


sarben und Größen — Die 


extra fpeziell, Raar zu.. 
|15c Kinderſtrümpfe — echt ſchwarze 
Baumwolle, nahezu alle Größen — 


ſoweit dieſelben reichen — 74 
2C 


da3 Baar für 

Münner-Interzeug Hemden und 
Holen, in Valbriggan, gerippt oder 
Nainjoof, alle md bi3 35 wert — 
tweztell für den Rummages 
Verfauf, Auswahl zu 


| 
| — 


a | 
| 


2 
| 
| 
| 


pi! 


Männer: und Knaben-Halstrachten — 
ſeidene und waſchechte Ties, 


wert 2 ſpegiell zu nur 5 


Knaben-Unterzeun — Hemden und Ho— 
ſen, Valbriggan oder Nain— 
ſook, alle Größen, zu 


> . 
2 oc, 


10e Tamen-Leibchen, niedriger Hals— 


Kurzwaaren 
DBiand Tape — nur in Farben, 
Dard Boli3 — regulaver 10% Iscert, 
BER GER 
Freſh Water Beartnuttertuöpfe, alle 
Größen, regutär Ze, 
Baumwolle » Tape — nur in fhiwerj, 
berichienene Breiten, 3 Rollen für. 


N 


4:6 und 12 
A 


IC l 
Kinder:Hemden mit kurzen Aermeln — 
knielange Hoſen, Jerſey gerippte ge: 


ie 
bleriyie Baumwolle, e17 


ze] ! 2 | 

Ben bi3 34, wert 39c, zu.... 

— —— — — — — 
Groceries Liköre 

Meht — Weſhburns Gol 81.25 Old Kentuckyn Bure 


Medal 1 Lhi 
Rye Whiskey, 68e 


Fleiſchwaaren | 
Prime Chut Roait 2 
} 


4 
100 %roof, zu 


d 
Bbl⸗Sack zu ... 65 das Pfund 153 
Preseis Frifch für nur ... 8 Zt 
Gal. Braydy — 3 Star; 
die Flaſche 


fnufperig, Plund Friſches Hamburg. Steak 
für nur 


* — 3* ni £ 
— — Moeliers wich = | —das SD. 122c 
31e |_ zu mir... 4 
Friſche Spyare Ribs Old Monogram Whistkey, 
reg. $1.50; Gallone 


friſch gemacht — das 
- Frii es | g . * 
SE ne | fpogiell das 3 
für 9oe — das 510 


backen — das Pfund 
Quart nur 


| 
zu 5*0 zu nur ac 
2 Rund an einen Kunden. | Nexmd Stenf, Mative 

Tafelbier, Kite 

bon 2 Du. 


Zrhvhofa, Jelio oder Fruit — Bart D8: 
alles delifate Des - 25 Beef, Pfund 2120 
ct zu mur 2 | 2 


ſerte, 3 Packete 


uus Bereinstretien, an Hochdahn (Garfield 
Park Linie) und arlem Avenue, ein 

Bon großem Erfolg Mirönt mar | großes Sänger: und Sommernachts- 
Idie legte Agitationgrerfammlung der feſt. U. a. werden drei Geldpreiſe an 
u ten Mimiesizan-- Serial die am jtäriften vertretenen Gelangs 
land Wid Society; 54 


| bereine verteilt werden, obmohl Säns 
nete | RT WE Mitalichz 
En i 2 Fr ger mit Abzeichen oder Mitgliedsfatte 
| Mitglieder find beigetreten. Um Wien |; — 
Gelegenheit zu geben, noch beizutreten, 


freien Eintritt haben. Viele ſchöne 
er j 2er. eife ftehen auch den Freunden bon 

wird der Charter noch furze Zeit offen 10 n d 

bleiben. Keine ärztliche Unterfuchung, | 


„But Holz“ in Nusficht, für die Jus 

„ gend wird es Preisfpiele geben und 
| geringe Aufnahmegebühr von $1, Al- Ir — — de —* Hrs 
terögrenze fällt fort. Perfünlige Anz | none, Miele andere Beluftigungen 
| mefdung zum Beitritt ift J — — 
Weitere Auskunft erteilen Arthur G. 


ſind vorgeſehen, und die Liſte 
= Speifen und Getränte wird angenehme 

Siewert, Präfident, 1730 Summer: en genen 

dafe Ave., und Guftan Haben, Sefre- 


Uederraſchungen bielen. 
tür, 1767 Eullom Ave. Das Rerein?- 


——— 
| Haffiih. — Profefſot 
Iofal ift Hads Halle, 1764 Larrabee |. m Jarmer Haffiie Profefior 
Straße. 


tm juriftifchen Eramen): Was iwil- 
fen Sie von Verträgen und bon ber: 
Die Chicago Liedertafeliiehergabe? — NKanbibat (mit Pas, 


veranftaltet am Sonntag, dem 20.1508): „Nichts von Verträgen, nichts 4 
Auguft, in Vogels Garten an der von Uebergabe!“ ee 
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„Abentpoft“ » Schände 
223 und 225 W. Washinston Str., 
stwilhen Fiftd Ave. und Yrantlin Er, 
SHICAGO ILLINOIS 
Telephon: Main 1498 
ges leber Nummer. ..onononssnorencnn..t Ent 
Teils dee Eountaßvoft zueneneseceunecnm Ü 
aortich, im Voraus bezahlt, in ben Ver. 
Einaten, portofrei ... 


4 :« 


“Act of Mareh 3d, 1872. 


— — — — 


E Alllen Leſern, die wäbrend bes! 


Sommers einen längeren oder fürzeren 
Randanfenthalt nehmen wolen, wird Die 
‚Abendpoft“ und „Sonntagpoſt“ 


ihre Adreiie mitteilen und die Koften im 

Borans einienden (audı in 2c-Marten). 

Dieic ftellen fich für die „Abendprit‘ auf 

3 Cents, für die „Abendpoit” und „Eorn« 

tanpoit” auf Sc die Woche (Borty einge» 

Aloiien). Adreſſirt: 
TheAbendpoſt Co,, 
Cirkulations⸗Abteilung. 

223 —225 Weſt Warhington Straſie. 


„Gebt uns Schiffe, Schiffe, Schiffe!“ 


Woſl 


Sir John Simon, früher britiſcher 
Staatsſekretär des Innern, erklärte 


! 


ents | arbeitet. Die Nustwahl der Kabinettsmitglieder, das Programm der neron 
33.00 | Ndmintjtrafion, die Stellung der Nöminiitration 
Mit Sonitagvolt zurunpersssnersnenennen #400 | Wartei zur allen auftanchenden Fragen — alles wird bejtimmt oder dod) 
Enterod as Second Class Matter September Oth, | jtarf beeinflußt durd; den Gedanken an die nädhite Wahl, die Erwägumg, 
888) at ihe Post Oflice ai Chicago Illinois, under | ip die 


= 


durch | machen — c3 ijt begründet in unferen volitiichen Einrichtungen, in unjerem 
Se Rot zuneiandt werden, wenn fie uns| Mahlivitem; das Mefen der demofratiichen Nepublit bedingt e3 md Ft ver» 


‚tionen, aller Kongresdelegationen und aller Geietgebung, beitehen md |, 
' Soffnung auf Erfolg haben will, Der Unterfhied it mur, dab, wer am 
| Nuder it, duch Ausnutzung der gegebenen Gelegenheit und W 


yeftern im britifchen Unterhaus mäh-| Nofitif im eigenen Sntereffe und im Interejje 


send einer Veiprehung der Handels- 
friegspläne der Alliirten, die „Schlüffel 


zur britifchen Stellung“, die Grund: | 


lagen der britifgen Madt, jeien 


„Sciffehrt und Finanz“ — Schiffe! 
und Geld, — um dann por den auf) tiiiren befhränfen mögen md dabei den Veichränfungen und zwingenden 
der Parifer Entente-ftonferenz gefaß- | Einflüffen, denen jener, der Machthaber, unterworfen ij 
ten Beihlüffen und vorgeichlagenen | 

. . . t 
Plänen zu warnen, weil ein Verſuch, 


dieſelben durchzuführen, das Geſchäft 
der europäiſchen Zentralmächte mehr 
und mehr nach Amerika drängen und 
England leichtlich um die finanzielle 
Vorherrſchaft bringen könne. | 

Sir Simon nannte die Schiffahrt 
zuerft al® Grundlage der britiichen | 
Macht, und mit Recht, denn fie tit die 
Quelle, der Englands aroße Gelb-| 
macht hauptfählich entipringt; er tat| 
in feinem Hinmweife auf die (fall3 der 
von den Ententemäcdten geplante | 
Handelsfrieg nach dem Kriege einjeken | 
follte) von Amerika drohende Gefahr 
ber Schiffahrt feiner meiteren Erwähs| 
nung — aud mit Recht, denn der bri= | 
tifhen Schiffahrt droht von Amerika | 
aus feine Gefahr. Wenigftens muß 
der Engländer annehmen, daß ihr) 
feinerlei Gefahr von hier aus droht, | 
angeficyt3 der Haltung des Landes, | 
bezw. de3 Kongrefjes zur Schiffahrts: | 
frage in der jüngjten Zeit. | 

Eine Stärfung und Mehrung une | 
ferer Handelsichiffahrt ift ſchon ſeit 
einem Menfchenalter, und länaer, als | 
dringende Notwendigkeit hingejtellt, 
worden. Die republitanifche Partei! 
bat jeit den fiebziger Nahren des vori- | 
gen Sabrhundert in jeder ihrer Nas | 
tionalplatformen das Aufbauen einer 
größeren und großen Handelsmarine | 
mit Regierungshilfe Subfidien | 
uf. — verlangt. Die demotratifche 
Bartei trat in ihren Platformen nicht 
weniger eifrig ein für die Mehrung | 
und Gtärfuna der Hanbelsflotte, fie 
wollte aber von Subjidien nichts wil= | 
fen, fondern fah in der Aufhebung de3 | 
Verbot3 des Antaufs im Auslande ges | 
bauter Schiffe und in der®erringerung | 
ber Schiffahrtslaften das richtige Mitz 
tel, Zur Macht gelangt, führte fie, 
ben eriten Teil ihres Programına zur | 
Hebung der amerifanifhen Schiffahrt) 
auch durch, jtatt aber die Laften der) 
amerifanifhen Schiffahrt durch mei=' 
tere Öefetgebung ;u verringern und ihr! 
fo den Mettberverb mit der frembei| 
Schiffahrt zu erieichtern, wurden durch 
Die Annahme der La Follette’fchen 
Shiffahrtsbill die Laiten erhöht; 
wurde amerifanifchen Rhebern ber | 
Wettbewerb um die Hocfeeichiffahrt | 


noch meiter erfchtwert. * 


Es kam der große Krieg mit ſeinen 
gewaltigen beſonderen Anforderungen 
an die Hochſeeſchiffahrt und er fand 
Amerika praktiſch ohne eine Hochſee— 
marine. Der Ozeandampfer, die unter 
amerikaniſcher Flagge fuhren, waren ſo 
wenige, daß ſie kaum der Erwähnung 
wert waren. Der Mangel an ameri— 
laniſchen Schiffen machte ſich ſofort in 
unangenehmſter Weiſe fühlbar. 
Amerika war 
handel völlig 
vornehmlich auf britiſche 
angewieſen und je länger 
Krieg dauern würde, deſto ſchwere 


für 
auf 


erwachſen, deſto abhängiger würd 


Amerila vom Auslande, in erſter Reihe willigen als recht gering. Hoffentlich wird die Wahlbetei— 
England ligungſehr groß. 


vom meerebeherrſchenden 
werden müſſen. 


Das hätte man wohl ſchon damals 
erkennen ſollen. Als aber die bekannte irgend eine jeit 1896, wichtiger als dicefe war. 
Schiffsankaufsbill, die u. a. den An-keine Parteifeſſeln tragen, die nicht in Feſſeln der Bequemlich— 
fauf von 22 in unſeren Häfen liegen- keit, der Unluſt zu politiſchem Denken und politiſcher Betätigung, oder der 


den deutſchen Dampfern in Ausſicht 
nahm und die zu kaufenden Dampfer 
in Regierungsbetrieb ſtellen 
im Kongreß zur Debatte 


für einen aroßen Grabſchverſuch, er— 
dadit, das Volt um Millionen zu 
Ichröpfen und die zu begründenden 
Sciffahrtslinien dann für ein But- 
terbrot privaten Schiffahrtsgeſell— 
I&aften zu« überweifen. Man nannte 


die Bill fozialiftifeh und fommuniftifch | hende Schiffe angewiefen geivefen, und 
Trohdem es wäre wohl jo Manches ganz an- 


und durchaus unneutral. 
murbe die Bil von dem ftarf 
mofratifhen Haufe 
Im: Senat aber feheiterte fie. 

Nah erbittertem monatelangem 
Mortgefeht, in deffem Verlauf die 
Bil von Senator Lodge und andern 
ala „unneutral”, „unameritaniich“ 
und „ganz und gar probeutich” bezeich- 
net murbe, erlag fie dem vereinten 


de⸗ 
angenommen. 


Votum xzIler Republitaner unb!iwurde, die dem Lande unter ven Um='hoffer 


| 
I 


| 
I 
} 


| payne, 


| Es wird eine Icbhafte aufregende Kampagne werden, und fie wird boranıs- 


einfluſſung verſteht. 
daß es für die große Mehrheit der Wähler ſchon jetzt keine Frage mehr iſt 


und auch, daß die große Mehrheit dieſer 


werden mehr oder weniger 


| 
I 


feinen Weberfee- | 
ausländifche, | 
Schiffe 
der — — — — — | 
re zu autem Gedeihen auf die politiſche Mitwirkung aller Bürger und der 
Schäden würden dem Laände daraus gutgeſinnten im Beſonderen, angewieſen iſt. 


s| 
“| 


mollte, | — 
kam, 

wurde ſie auf jeden möglichen Grund Progreſſiben un 

hin bekämpft. Man erkläirie die Bill probritiſchen Demokraten. Die Mehr— 


Abendpoſt, Chicago, BSonnerſtag, den 3. 
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, Wahl ausfällt; ie zu gewinnen ijt 
Ser nationale Wa fan teien, ihnen gilt die Wahlfampagn 
a + * 
E3 it nicht jedem Bürger mögli 

an 53 iit feine al 
Nie in der erblien Monardie nicht der König, fondern immer mır | —— = ch zung; 
ein König ftirbt, weil an die Stelle des Verjciedenen fofort fein Erbe) ur die Preffe angewieien, wollen 
tritt, jo dauert in der demofrati;ggen Republik die Wahlfampagne umunier« | Urteil u bilden. 
broden fort. Im föniglichen Sranfreidy wurde der Tod eines Monarchen | in gl = her Weijegeredtdi 
verfündet mit den Worten: „Le roi ejt mort — dive le roi!“ Hier in der | pifum zu unterbreiten. 
demofratiihen Nepublit darf man am Tage einer Präfidentenwahl mit 
Fug und Recht fagen: „Die Wahlfampagne ift beendet — die Wahlfanı- 
' pagne beginnt.“ Bon dem Miurgenblide an, da das Ergebnig der Wahl bDe- 
fannt murde, wird für die neue Wahl in vier Nahren geplant umd ac- 


Sie iſt vollſtändig unnabh 
F. Mueller, iſt ein Anhä 


zu können. 
poſt“, Ton 
ſähe: Deze It, 
| für die Fleineren and Fleinen politiic 
I 

| 
I 
1 


{ 


4 


2 
o* 


und der Siegreichen 


Nusfichten der Partei in der nädjiten Wahl, bezw. die de3 Präſi—- 
denten, wenn er jeinen erjten Termin antritt, auf eine Wiederwahl, aut! 
beiten zu fördern find. Das mag falih und zu beflagen jein; oft leiden 
die beiten nterefien de3 Landes darıınter — cS wäre nicht gereat, den 
jeweiligen PBräfidenten oder die Partei allein dafiir verantwortlidy zu 


flein, irgendwie verpflidiet. 
und feinem einzelnen % 
von feiner Pa 

Cs wird während der nächlten d 
poft“ jein, ihren Yejern unparteitich ı 
genaues Bild der beiden Barteten u 
aus ihren Taten und Rieden bilden Ki 
tungen der Yage md in ihrer Pritik 
und der Reden aller Kandidaten ım 


zel 


antwortlich dafiir. Die ewige Wahlkampagne, das „Politik-Treiben“ der 
Adminiſtration und der Partei-Vertretungen im Kongreß iſt eine der 
Schattenſeiten des demokratiſchen Wahlſyſtems mit ſeinem allgemeinen | 
und gleichen Wahlrecht und kurzen Amtsterminen. 

Der derzeitigen demokratiſchen Adminiſtration iſt beſonder 
der letzten zwei Jahre vielfach der V 
tik“ treibe. Sie tat es. Politik trieb aber auch, wie ſie und die demokratiſche 
Mehrheit, die republikaniſche Minderheit im Kongreß; Politik 
trieben die ganze Zeit hindurch die Preſſe und die mächtigen „Intereſſen.“ 


2 
= 


* 
Rolitif treiben mu, wer in der Bolitif, der Mutter aller Adminiſtra- und des Landes zur Verfügung. 

zu den Wahlfragen zu äußern. 
Behandlung werden. 
Schimpfens enthalten, ſach lich 
halten jind. 


3 
‘ 


acht ſtärker 

feiner reunde treiber 
mag. Tiefem „Vorteil“ jteht der Nachterl gegenüber, dab fein ITum md 
Laflen jih vor der Deffentlichkeit abjpielt, fein politiiches Treiben leiter 
erfannt wird md ihärfiier Aritif ausgejegt it; dal er die Verantwortlid)- 
feit trägt und verantwortlich gemadt wird für alles Inerfreuliche oder 
Schlimme, da3 jich ereignen mag, au dann wenn er’3 vielleicht nicht än- 
dern oder verbüten Eonnte, während der die Gegner fi auf's Kri- 


n 
m \ 


Y. 
i 


Gine alte Ente, 

Mit grober Promptheit Hat man 
von London aus den Umerifanern bie 
Nachricht übermittelt, daß die Numä- 
ınen fi demnächft auf die Seite der 
Mlltitten Schlagen und in Ungarn 
einfallen miürden. Das it mindeiten? 
das zwanzigie Mal, daß die eng- 
lifchen Intriguenſpinner dieſe Fabel 
in die Welt ſetzen. Bewahrheitet hat 
ſie ſich noch nie, und d 
| mit ziemlicher Sicherheit darauf rech- 
e Bojaren und ihre Mans 


\ 


| 
t, keinerlei Nech- | 
nung zu tragen brauchen. 

E3 war jeit der Nationalwahl im November 1912 nicht anders als 
früber. Mit dent Taae, da das Ergebnii der Wahl befannt wurde und die 
MWahlfampagne 1912 ihr Ende fand, nahm die Wahlfanıpagne 19195 ihren 
Anfang. Das heist, die dor bercitende Kampagne: die Vorbereitung für 
den Enticheidungsfampf, die, wie im blutigen miünmermordenden Sricgq 
bon beute viel länger dauert al3 der Kampf feldit. Die eigentlihe Kam- 
das was wir Wahlkoinpaane zu nommen gewohnt find, bat erjt jett 
begonnen, da Serr Charles E. Sugbe3 die republifantiche Nomimatton fiir 
die Prüfidentihaft annahm und in feiner MAnmmahmerede zum eriten Male 
etwas Licht verbreitete über feine politifchen Ansichten und ferne Stellung 
zu den grosen Fragen, die zur Zeit daS Denfon des Volkes beherrichen. 

* Diefe abwariende Haltung dürfte auf 

Der Wahlkampf ift eröffitet. alle Fälle am befömmlichften für ſie 

Herr Hughes wird mıf feine Annahmerede viele andere Anſprachen ſein. Denn ſollten ſie nach Italiens 
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nen, daß die Boj 
nen auch fernerhin den Säbel in die 
Scheide ſiecken laſſen und lieber auf 
eine Gelegenheit warten werden, da ſie 
Rußland an denHals ſpringen können. 


* * 


folgen laſſen und wird vorausfichtlich in allen Teilen des Landes reden. Beiſpiel den Ländern, mit denen ſie koſten; es bedeutet eine Verdoppelung | den 
die Amtös | hie 


) 


Aın 8. Mugwit wird er in Chicago fein. 


Er wird feinen Anfichten über die! erft vor wenigen Monaten feierliche 
Sage und die Notwendigkeiten des Landes Harlegen, und seine Stellung. | Derträge abgeſchloſſen Haben, Ber 
nahme zu den großen nationalen und inter nationalen |ttäge, die fi) nach allem, was durch 
Sragen genauer feonnzeihnen und erklären miljen. Iiderie, durchaus nicht bloß auf bie 
Sobald der Konareh fich vertagt, wird auch Serr Wilfon perfönfich | egelung Der eng — a. 
in den Mahlfampf eintreten. Mitch er wird voraussichtlich das Land bes] =... ur za zu ihnen a in An 
reifen ımd feine weiteren dolitiichen Pläne vorlegen, ferne Anfichten —— —— en bat ti 
feine Stellungnahme zu dem großen Fragen der Zeit erflären. Ind or | Nehme F nehmung machen, aß — 
wird viel zu erklären haben. die Kraft der Bulgaren mit ber Gr- 
aloe arafee Kiliiiee — a a ne ‚„oberung Serbiens noch) lange nicht er- 
Andere grobe Führer und Kleinere und Feine Staatamäanner ınd Po— ichöpft hat 
litifer beider Barteien werden überall im Lande die Vorzitge und Verdienſte Ein “ Wahres ⸗ 
der nationalen Führer auspoſaunen, nach Möglichkeit Stimmen zu werben, | — in Meldım fe "Die 
nn —— Kandidaten, und die Hörer zu überzeugen ſuchen, daB | peitifche. Regierung re mit — 
ſind von ihrem Erfolg. 


n 
\ 


he, der Peitand der Nepublif und 3 Landes abhängig 
Die beiderjeitige Breile de$ Landes desgleichen. 
iichtlich Geld in Sütlle und Fülle foiten. Was wird das Eraekniß fein? 
Wird das Wahlergebmih durch diefe Kampagne jtark beeintlunt werden? | 

Na und nein. 


der ruffifche Rudel bücf 
Ne radjdem. Ne nacjden, was man unter jtarfer Be- 
Es tt gewiß, jeder fanır Sich Selbit davon itberzeugen, | Hauptitadt fein. Uber der Erfolg wird 
die Mühe nicht Iohnen. Hat Rumänien 
|den Zodungen der Ententeriche zwei 
volle Sahre miderftanden, fo wird ihm 
das wohl auch meiterhin gelingen. 
Man weiß in den maßgebenden Krei— 


überhaupt niemals eine Frage war — für wen ſie ſtimmen werden; 
wieder den Gedanken, daß 
ſie ſich zu anderer Anſicht ſollten bekehren laſſen, weit von ſich weiſen, es 
für ganz ausgeſchloſſen erklären würden, daß ſie für einen anderen als 
„ihren“ Kandidaten ſtimmen könnten. Die Meiſten werden auch daran 
feſthalten. Sie werden am 7. November ſo ſtimmen, wie ſie heute zu ſtim— 
men gedenken, gleichviel, was von den Gegnern ihres Erwählten gegen 
dieſen vorgebracht werden, was zugunſten des anderen Kandidaten geſagt 
werden mag. Die große Maſſe der Wähler, die ſich Republikaner oder 
Demokraten nennen, werden republikaniſch, bezw. demokratiſch ſtimmen — 
entweder aus Gewohnheit oder Gefälligkeit alten Parteifreunden gegen— 
über, oder weil ſie keinen guten Grund für einen Wechſel der Partei er- es den Mittelmächten für ſein 
kennen können; weil ſie mehr Gewicht legen auf die Partei und ihre ſten Rechenſchaft 
Grundſätze, als auf den zeitweiligen Führer, der ihrem Geſchmacke nicht kann durch 
entſprechen mag, dem ſie aber doch den Sieg wünſchen, weil ſein Sieg eben | feiner Neutealität auch in der 
auch ein Sieg der Partei fein wiirde. 

im Volle, Ter rechte Parteigeift, der Parteigeiit im beiten Sinne des |gegenüder feine Selbftändigfeit 
Wortes, der die Sahe, die Grundjäge und die wohlveritandenen Ziele | hauptet und im Fall 
der Wartet über die Verfon ftellt, Fann nie jtetf genug fein; je itär- 
fer er it, deito Eraftiger md gefitnder ımier politijde 
Leben. 


Seite dem rumäniſchen Volke das 
Brot gebuttert iſt. Schlägt es ſich auf 
die Seite des Vierverbandes, ſo gerät 
es dadurch in eine vaſallenartige Ab— 
hängigkeit vom ruſſiſchen Zaren, und 


agt ver 


! 


Berhul: | 


Der Barteigerit it immer noch ftarf nur gewinnen, indem es den UI 


L 


Mittelmächte die Kompenfa 


e s8 heimſt, die dieſe ihm für feine neutrale 
Halkung und in Anbetracht der erheb— 
lichen Stärkung der bulgariſchen Macht 
auf dem Balkan zweifellos verſprochen 
haben. Die Meldung aus London 
wird ſich darum wohl wie gewöhnlich 


* 
v 
1: 


Nie von den überzeugten, bezw, gewohnbeitsmähigen Barteigängern, 
ger Ichöne und qute Reden und VBelchrungsperiuche 
wirfiungslos abprallen von denen, die fe Put und vielleicht auch Feine 
Zeit haben, Ti eingehender mit bolitiichen Fragen zu beichäftigen, und | " | ynii 
bon folden, die darauf verziten, das Nedte in der Politik nit dem Ver— ‚al3 Ente herauäftelten, die man füctich 
itande ergründen zu wollen, und ſich nur von ihren „Gefühlen“ leiten unbeachtet laſſen ſollte. 
laſſen, weil ſie die ganze Politik für eine mehr oder weniger unehrliche 
und unſaubere Sache halten und am liebſten gar nichts damit zu tun hät— 
ten. Das ſind vielfach gerade die beſten Elemente, Leute, die das Zeug 
dazu haben, beſte Bürger zu ſein und ſich auch für beſte Bürger halten — 
aber in ihrer Abweiſung der Politik und Unwilligkeit, ſich ernſthaft mit der 
Politik zu befaſſen, ſchlechte Bürgex ſind der demokratiſchen Republik, die 


ım 
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NRimter Hughes und das Frauens 
ſtimmrecht. 
Von B. B. Kubbard. 


In der Rede, mit der Richter 
Hughes 
tion annahm, waren ſeine 
Worte: „Ich befürworte die von der 
Konvention angenommene Plattform 
und nehme die Nomination an.“ 

Sr feiner erſien Ae 
ſeiner Annahmerede verwarf er die 
Platform ſeiner Partei, ſetzte ſich ohne 
Weiteres über ſie hinweg und nahm 
für ſich eine Stellung über der repu— 
blikaniſchen Organiſation des Volkes 
in Anſpruch. 

Das 
„tritt für das Frauenſtimmrecht ein, 
ſtänden ganz unberechenbare Vorteile erkennt aber das Recht der Einzelſtaa— 
geſichert, ſeinen Handel vorausſichtlich ten, dieſe Frage ſelbſtändig zu löſen, 
vor ſchwerer Schädigung bewahrt ha- an.“ 

ben würden. Das alles wiſſen auch Hughes kümmert ſich nicht um das 


—D 
Wa 


Hoffentlich erweiſt ſich in der hl im November die Zahl der Un— 
Denn es gilt in den nächſten Jahren, große—die 
größten und wichtigſten Fragen, die je vor das Volk kamen, 
zu entſcheiden. Die bevorſtehende Wahl iſt weitaus wichtiger als 


Auf diejenigen, die 


ſtarren Voreingenommenheit gehen — auf die unabhängigen und 
unabhängig denkenden Bürger wird es ankommen, wie die 


d der ausgeſprochen 


| 
| 





heit gegen die Bill jtellte jtch auf jieben 
I|Stimmen. Hätten Hur vier der Se: 
Inatoren fiatt nein, „ja“ gelagt, dann 
wären die Ver. Staaten all die Zeit 
ber n auf britifche odey andere 


er? neue Schiffahrtäbill wiederum zu Fall! weigern, und fchlägt die Einführung 
fremde, britifcher Fuchtel ſte— 


gebracht werden wird. Hoffentlich des Frauenſtimmrechts mittelſt eines 
kommt's anders. Aus der Erfahrung Amendements zur Bundesverfaſſung 
ſoll man lernen. Ein gebranntes Kind vor. Das bedeutet ſovlel, als daß feine 
ſcheut das Feuer, ſagt das Sprüch- Handlungen nicht von der republikani— 
wort. Die Nation hat eine Handels- ſchen Platform beſtimmt werden wer: 
'flotte Heute fo nötig mie nur je; wird | den; e3 hebeutet, daß man den Bemoh- 
‚einer folden in ber nächften Zufunft nern diefer Staaten vielleicht nicht ein- 
aufs Dringendfte bebürfen. Der Kon: | mal geftatten wird, über die frage ab- 
\fich nicht voraugfehen ließen. Gemik greß jollte die Schiffahrtbill anneh= | zuftimmen; e3 bedeutet, daß Die Legis- 
| bleibt pann immer noch, daß durch ei: | men. Ne fchneller, defto beffer. Je) laturen der Einzelftaaten da3 Amen— 
ferfüchtigen und furzfichtigen Partei: | fchneller, defto früher dürfte fie auf) dement zur Bunbesverfaffung anneh- 
geift eine Mahnahme verhindert | Befreiung aus bem Britifchen Joch |men können, ohne es dem DBolfe 
Abftimmung boräulegen. 


unte 


ders gekommen. 

Es läßt ſich vielleicht zur 
Entſchuldigung und Erklärung ſagen, 
daß damals die lange Dauer des Krie— 


ges und die Entwickelung, die er nahm, 


*ᷣ 


m darf man | 


Iftügung der franzöfifchen und ruffis 


ſen Bukareſt fehr genau, auf welder | Stimmgebern ein Amendement, Fra 


gehört diefer zu den Befisaten, fo hat 


abzulegen. Rumänien | 
die Aufrechterhaltung 


tionen eine! 


die Präfidentfchaftänominas | 
lebten | 


ußerung nad) 


republifaniie Proaramm | 


aut | 


Anguſt 1916. 


— — un 


das Streben der Führer beide 
e. 
* 


ch, Redner beider Parteien des öfteren 
lle Wahlverſammlungen zu beſuchen, 
lich zu unterſuchen. Die Bürger ſind 
ſie die Möglichkeit gewinnen, ſich ein 


Der Preſſe Pflicht iſt es, Unparteiiſch und 


e Sache beider Parteien dem Pu— 


ängig. Der Schriftleiter der „Abend— 
uger der alten demokratiſchen Grund— 


84 
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en Einheiten, fü 


rei Monate das Streben der „Abend— 
ind gerecht ein getreues und möglichſt 
ud ihrer Führer zu geben, wie ſich's 
ißt. Sie wird ſich bei ihren Beleuch— 
der Handlungen und bekannten Ziele 
id Parteien und ihrer Fürſprecher 


a dent einen Gedanfen leiten fallen, der Wahrheit die Ehre zn chen 
S IM SAT | und dem beiten Interejien des Yandes nnd Volkes und im Bejonderen 
oriwurf gemacht worden, dab fie „Poli Yes Deutigamerifanertums zu dienen. 


* 


* 


Die „Abendyojt“ ftellt ihre Spalten dem Deutjeytum Chicagss 


Sie fordert ihre Lefer auf, id 
Allen Zujcriften wird die gleiche 


Bedingung it nur, daß fie ich jeglichen 


und möglichit Inapp und Furz ge: 


— 


Es bedeutet, daß die Legislaturen 
von 36 Staaten mit nur einem Drit— 
tel der Bevölkerung 12 Staaten mit 
zwei Dritteln der Bevölkerung zur An— 
nahme des Frauenſtimmrechts entgegen 
dem Willen ihrer Bürger zwingen kön— 
nen; es bedeutet, daß die großen Staa— 
ten New Yort, Pennſylvanien, Maſſa— 
ſchuſetts, Ohio, Michigan, New Jerſey, 
Jowa und noch fünf andere Staaten, 
die in den letzten Jahren ſich bei Ab— 
ſtimmungen ihrer Bürger 
Einſührung des Frauenſtimmrechts 
ausgeſprochen haben, zu ihrer Einſüh— 
rung gezwungen werden könnten; es 
bedeutet, daß die Südſtaaten gezwun— 
gen werden können, die Negerinnen 
ſtimmen und ſich durch dieſe Neger— 
ſtimmen regieren zu laſſen; es bedeutet 
eine bedeutende Steuervermehrung in— 
folge der Verdoppelung der Wahl— 


der Kampagnekoſten für 
bewerber; es bedeutet eine aefahr 
drohende Vermehrung politiſcher Lei— 
ſtungsunfähigkeit infolge der Unbe— 
kanntſchaft der neuen weiblichen Wäh— 
ler mit den öffentlichen Angelegenhei— 
ten; aber der revolutionäre Vorfchlaa 
des Nichter3 Hugbes bedeutet noch nicht 
jeine Ermählung zum Prälidenten. 
Behufs befferen Verftändniffes des 
|trevolutionären Vorfchlagg des Rich- 
'ter3 Hughes, fih um das Programm 
feiner Partei nicht zu fimmern, fomeit 


ulni 


e8 fich auf das Recht der Bewohner der | 


Einzelſtaaten zur ſelbſtändigen Rege— 


zur beſſeren Würdigung 
ſeines Vorſchlages, ſtatt einer Amen— 


np 
ie 


;berfaffung anzunehmen, feien im Fol- 
genden bie Beiden Spiteme näher be- 
| Ichrieben: 

1. Die Methode für 
ftanten: Die gefegredende Körper: 
Ihaft.de3 Staates unterbreitet den 


jede 
u⸗ 
enſtimmrecht zu gewähren. Die Wäh— 
ler ſtimmen darüber ab und verwerfen 
es. Damit iſt die Frage in ablehnen— 
dem Sinn erledigt. 

2. Die Bundes 
Kongreß unterbreite 
den Körperſch 


= Methode: Der 
t 

aften der verjchiedenen 
ſtimmrecht. Dieſe können das Ame 


legenheit zu geben, darüber abzuſtim— 
men. 36 von den 48 Staaten können 
das Amendement annehmen und da— 
durch die anderen 12 Staaten zwin— 


gen, es gegen ihren Willen anzuneh— 


| men. 

Der Borfchlag zu einem nationalen 
| Umendenent wird niemals rüdgänaig 
igemadt. Er kann 1000 Jahre be— 
ſtehen. Der Einzelſtaat Mann feine 


vor 
ten 


lichkeit machen. Eine Staatslegisla— 
tur mag heute gegen ſeine Annahme 
ſtimmen und ſpäter dafür. Somit 
war die Ablehnung nur temporär, kann 
in Wiedererwägung gezogen werden, 
ſo daß anſtatt ſofortiger Veſchluß— 
ſaſſung über das Frauenſtimmrecht, 


9 
c 


{ 
i 


eme 
Lilik 


desamendement auf Sabre hinaus eine 
Quelle von Zwiſtigkeiten fein wird, 
Da beide Barieiplattformen fich für 
| die erjtere Methode, Amenbementz zu 
den Staatzverfuffungen zu machen, 
ausgfprochen haben und nicht für die 
Bundesmethode, 
kein Senator oder Kongreßabgeordne— 
ter für eine Abſtimmung über Frauen— 
ſtimmrecht nach der Bundesmethode 
ſtimmen. 
Als ſelbſtbewußter egoiſtiſcher Auto— 
krat hat Richter H 


O 





Delegaten umgeſtoßen und ſeine eigene 
Planke dafür eingefügt. Er hat den 


Fürſprechern einer „geläuterten“ Poli— 


chen. 
‚fein, daß er zukünftig auch 
Parteiverſprechen misachten wird? 
Wir glauben, daß Präſident Wil— 
ſon dies Verſprechen 
d 
h 
recht abzuſtimmen, nicht brechen wird. 
Präſident Wilſon ſoll einem Für— 
ſprecher des Frauenſtimmrechts, der 


desmethode anſtelle der Abſtimmung 
durch die Einzelſtatten zu ſetzen, ge— 
antwortet haben: „Sie wollen, wie 


Staaten ein Amendement für Frauen- 


wie Herr Hughes wünfcht, das Bun: | 


fann anflandähalber | 


uches den MWillenz | 


feiner Partei, | 2442 


em Volle am Stimmfaften Gelegen | 
eit zu geben, über ta3 rrauenftimme |- 


| 


I 


.—— — — — 


gegen die J 


| 
| 


| 


! 


l 
I 
\ 


[hen Bundesgenoffen zweifellos den |lung der Frauenftimmrechtsfraae be: | 
denkbar größten Drud auf Bukareft ! zieht, und 
ausüben, und enalifche Goldflüde und | 
ien zur Zeit dierung der einzelnen Staaiäperfafz |* 
die qangbarfte Münze in Rumäniens | jungen ein Umendement zur Qunbes= | 


| 
| 
| 
| 


1 
| 
| 
' 


| 


| 


— ı 2 
den gejehgebenz | via 


| 


} 


£ t! des | am Sanıstan 
yuiunfti ment annehinen, ohne dem Wolf Ges | 
tierten | 
be= | 


Kun Alina 
e des Sieges der 


dam erſten Auguſt nach langem ſchweren Leider 


' 


| 
| 
| 
| 
| 
\ 
! 
I 
} 
| 
| 
| 
I 
l 
| 
4 


| 


, 
’ 


I 
! 
| 
I 
| 
| 
| 
| 


ausdruck von 1000 republikaniſchen nachrichtigt, daß 


I 


I 


die Engländer und fie bauen mohl Recht der Einzelftanten, den Frauen |tif fein Ohr geliehen und auf ihren | 
darauf, daß e3 dabei bleiben ımb die das Stimmrecht zu geben oder zu ber- Wunfeh ein Parteiverfprechen gebro- | 
| Coll das ein Anzeichen dafür | Freunden 
andere | riht. dab m 


nn — 
— — — 

8 Fe ET ———— Hr 

> he in - 


|Unnahme niemals ganz zur Unmdgz | 


r Par⸗ es ſcheint, haben, daß man uns der 


Unaufrichtigkeit und Schönrederei be— 
zichtige.“ 

Zu einem Mann, der das Ver— 
ſprechen hält, dem Volk ſein Recht der 
Abſtimmung über das Frauenſtimm— 
recht zu wahren, darf das Volk Ver— 


trauen haben. 
— 


Kleinek 


Die „Abendpoſt“ iſt in der glücklichen Lage, dieſer Pflicht entſprechen 


Serbiſches Parlament — wo? 


Karfu, griechiſche Inſel Korfu, 2. 
utraliſation der Macht, möglichſt weitgehende Selbſtregierung Aug. 


Die „ſerbiſche Regierung“ hat 


at und County, beſchloſſen, das „ſerbiſche Parlament“ 
Stadt und Billage, und ſo weiter — aber er hat, wie die „Abendpoſt“, zuſammenzurufen. 
keinerlei Verbindung mit irgend einer Varteiorganiſation; mit der demo— 
kratiſchen ſo wenig wie mit der republikaniſchen. Er iſt, wie die „Abend— 
poſt“, keiner Partei und keinem Politiker irgend welcher Art, groß oder 
Er hat, wie die „Abendpoſt“, keiner Partei 
olitiker irgend welche Verſprechungen gemacht; hat 
rtei und keinem Politiker etwas zu fürchten oder zu hoffen. 


wie die griechiſche Regierung wurden 


von dieſer Abſicht in Kenntniß geſetzt. F 


Schweizer Abrüſtung?tfundgebung. 
Genf, Schweiz, 3. Auguſt. 
Paris). 


gen mit der Aufſchrift: 


vollſtändige Di 


m 


Demobiliſirung.“ 


ſeien dabei verwundet worden. 


ls 

N ® j ' 
Der Konditor der Neuzeit 
Mit beionderer VBerüdiichtigung der ein mund 
Zuckerbäckerei, nach den neneſten einfachſten 
und zuverlällisiten Anleitunnen, iiber 1100 Re— 
zepte, mit victen Tafeln; 32.00. 


Deutihe Buchhandlung 
59 und 6i Ost INonrose Str. 


(zwiichen Wabaib und Michigan Ave.) 


* — 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten 
Nachricht, daß meine 

unſere Mutter 
Maria 

am Auguſt, um 6: 

von 65 Jahre 

im Seren emtid 

findet ftatt am ! N 

um 2 Ubr Yahm., vom Tranerbaufe, 

2443 Saddon Ade,, mit Atos nam ons 

fordia, Um ftille Teilnabme bitten die 

trauernden Stnterblichenen: 

Frederick Sics, Gatte. Alvina, Hattie, 
Annie, Charlie, Walter und Ama, Kin— 
der. Frau Elſie Siems, Schwieger— 
tochter, 


i die traurige 
geliebte Gattin und 


Siem? 
30 Morg. im Mlter 


> 
o. 


Todesanzeige. 
und 


Freunden Bekannten die traurige N 


richt, dah umfere aciiebte Mutter 


Anna Heilmann, ach. Hoifmeiiter 
im Mlter don 66 Naebren aeitorbei 
Beerdigung findet ſtatt am Samst 
Auguſt, um 9:30 Bor 
Laflin tr,, mi 
Reanuiem Hochamt 
49. Stur. und 


— d 
dem 


ir, bom TI 
C der Zt. Anguftinne 
zclebrirt wi 
Nibland Ave evot md ver 
St Gottesacker 
bitten die trauernden 


wo rd, 
De 
ach 
eilnahme 


rien 


wa 


} 


s | bliebenei: | 
GEarles und Margaret Hedt, Trank umdb Trred 


Heilman, Fran Karoline Engler, Nlinder, 
Mitalied 

des et, Anna M 

nus⸗Gemeinde, d 

79 F u“ 


Des 
92 9 % 


des 
ittterberetus Der 
Anquſtine 
und der Ladies 


B. Societhy 


Zr, Murgıriti 
et. Branch 
Im * E 8 
Cosmopolitan 


Todedanzceige 

Fremden und Welannten Die 
richt, Daß mein lieber Gatte 
Vater 


tranrıae 


umd 


Henry Lick 
im 32, Lebensjahre entfihlaien 
ana findet ſtatt am 
um 10 Ubr Vorm,, 
31. Nace. nah der Heil. KreuzKirche, von da 
mit Kutſchen nach dem Konkordia-Gottesacker. 
Um ſlille Teilnahme bitten die trauernden Hin— 
terbliehenen: 
Minnie Lien, geb. Wentzloff, Gattin. Elmer 
Lietz, SZohn. Frau Amelia Lietßz, Mutter. Frau 
Martha Kopitke, Fran Karrie Maieslte, Fred, 
Herman und Julius Ließs, Geſchwiſter, Frau 
Johanuag Wenßsloff, Schwiegermutter. Vaul, 


Die 


iſt. Die 
den 4. 
Iranerbanfe, 1220 


Beerdi 
Freifag 


bom 


ger und Schwägerin, 


Todedanzeige. 
Fremden md Velamnten die tranrige 
richt, dab unfer lieber Gatte, 
Gar Veld 


Sohn und Bruder 


die Einzel- im Alter von, 20 Jabhxen am Mittwoch, den 


Auguſt, nach langem Leiden geſtorben iſt 
Beerdigung findet am Samstag, den 5 
um 1:30 Nachm. 

octwell Str. mit Autos 
dia-Friedhof. Um ſtille Teilnahme b 
trauernden Hinterbliebenen: 


fait 
gr € 


Albertine Wald, Eltern. Yapmond Wald und 
Frau Georg Link, Geſchwiſter. 
Todesanzeige. 

Conſtanutia Loge Nr. 783, A. F. « A. M. 
Den Beamten und Brüdern die traurige Nach 
t, dab umfer- Bruder 
mM. 


gsi, Sltala 


amTienstag, den 1..\1 ‘t, ie dem meinen Diten 
adoberuſen wurde e Beerdigumg findet statt 
2 den 5. Anguſt. Die 
rmit höflichſt erſucht. 
mittagfs, in vorgeſchriebener \ 
zempel zu ericheinen, am dem 
VBrutver die Ichte Ehre zu ermeifcıt, 
"Hug. Harniih, Mfir 


rd, Wendt, Zelretür 


hd di uft 1 Uhr Nach 
e gelleidet, im 
verſtorbenen 


v. Stuhl. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekäannten die traurig 
richt, dah meine geliebte Gattin 
Karoline Voettcher, geb. Fruehauf, 


a 
e N 


ach⸗ 


im Dlter don 63 Rabren 
Tagen geſtorbden iſt, Beerd 
Freitag, den 4. Auguſt, um 2 
Trauerhanſe 1834 %. 
[ nach dem 
Teilnahme bittet 
mido 


vi Monaten und 28 
ben 
mit ste 
Um ftille 


Uhr Nachm. 
Rodiwell Sir, 

Waldheim Friedhof 
der traueride 
Chas. Boettcher, Gatte. 


Todesanzeige. 
‚Freunden ımo Belannten die traurige Nad): 
richt, daß unſere liebe Tochter und Schweſter 
Anna Bolt 
am 2. Muguft 1916 entichlafen ift, 


2 Beerdigung 
am Samstag, den 


( Auguit, 2:30 Nachm., von 
Irmuerhbaufe, 1648 VBarıh Ave, mit sutfchen 
vad Mkontrofe. Um itilles Beileid bitten vie 
trauernden Hinterbliebenen: 
William und Mathila Volt, Eltern. 
Witliam und Mildred, Geſchwiſter. 


Mathilda, 
dofr 


Todesanzeige. 


‚Unferen Freunden und BRekannten die traurige 
NRachricht. daß unſere geliebte Gattin u. Mutter 


Nofe Steinmes, geb. Yreitfääivert 
im Alter vor 44 Jahren am 1. Auguſt 19016 mach 
Invzen Leiden geſtorben iſt. Die Beerdig 
adet am Freitag, den 4, Auguſt ſtatt, um 1 Uhr 
Nachm., vom Trauerhaufe, 2 Farf Nve., na 
dem Stonfordia-sriedbof, Um jtille® Beileid 
bitten die trauernden Sinterbliebenen: 
Yrant Steinmes, Gatte. 
George m 


v4 


t Edwin, Emily, Frant, 
» Elifadeth, Steinmes, Ainder. 


Todesanzeige. 
Fortihritt Loge Ar. 41, ©. M. 8. 
Die Beamten und Mitaiieder find hiermit bes 
unſer Bruder 
Jacob Bernhard 
am 1. Auguft geſtorben iſt. Die Beamten ſind 
exfucht, fich am Freitag, den, 4. Auauſt, um, 1 
Uhr Nachm. in der Logenhalle zu verſammeln, 
um dem Lruder die Ichte Ehre zu ermeifcı, 
George F. Evers, Selretär. 


Todedanzeige, 
"nd Befannten die traurige Nach» 
int geliebter Satte und ınfer Bater 
Heinrih Macht 

am 2, Munuft in Alter don 62 Rabren acrorben 
ist, Die Veerdinumng findet ftatt am Camstag. 
den 5. Muanft, Racbın. 2 Uhr, vom Trauerbaufe, 
42 N. Nobeh Ctr, nad dem Montrofe 
Friedhof. — 

dfr Tricderide Wacdıt, Gattin und Rinder. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belanyten die traurige Nach— 
richt, daß mein lieber Gatte 
Frederick Baumann 


ihn bewegen wollte, hierfür die Bun⸗ dam 1. Angauft 1916, 70 Jahre alt, geſtorben iſt 


Beerdigung am Freitag den 4 Anguft, 1 Uhr 
Vachm vom TIrauerbanfe, 1053 €, St. Log 
Aven, mit Nutichen nah Konfordia Um ftille 
Teilnahme bittet die trauernde Gattin: 


mido Auguſta Baumaun. 


König Peter ſo— 


(Ueber J 
Eine Depeſche aus Zürch be— 

fagt, eine Anzahl junger Männer ſei 

dort Dienſtag Abend durch die Stra= | 
ben paradirt und habe Banner getras 8 
„ir fordern | 
ei 
Polizei habe fich genötigt gefehen, bie |} 
Menge mit blanten Säbeln ausein- | 
anderzutreiden, und mehrere Perfonen | & 


A.KROCH&L ©. 


—4 
— | 2 


Man unſere liebe, 


400! 
Airche, 
bon Da mac | 


Sinters | 


Dritten Ordens von ©t. Francis, | 


ir. | 
Aurilliary 
DOT 


Nach | 
mein lieber | 


Raanit, 
| 


Otto, Albert ınd Margarete Wenslof, Schwä—⸗ 


l 
Pauline Wald, asb. Ruppert, Gattin. Garf und 


"rider | 


iauma findet itatt am | 


Hinterbliebene: 


ira | 


y 


| 


| 


EMIL H. SCHINTZ, 
| 


ie: Te nn ii 

Todetnuzeige 
Freun.en und Velannten die traurige 

Nachricht, daß preis geliebter Gatte und 

unjer lieber Yflider 

George I. Enden _ 

22 €. Kin;ie Cir., Vater der beritorb, 

Ghriftine Enslen, im Wlter bon 38 ab» 

ren md 10 Miomaten janit im Herrn ent» 

fölafen it. Die Veerdigung finder ftatt 
am „Freitag, dent 4. Aug., Rahm. 1 Uber, 
von Epreynes Mabelle, 4026 State 
etr., mit Yıtos nah dem Mi. Hope— 

Friedhof. Tief betranert von: 

Marie Ensien, ach. infbeiner, Gattin, 
Fran Ghriftine Jahnke, ran Mark 
Meier, Mottie Ensten, Schweſtern, nebſt 
Verwandten. 

Der Seritorbene war Mitglied der Con— 
tantia Lone Nr. 73... EM. W. 
Um ige ıuje man Dalland 1396 auf 


— — 


4 


iR 


Todesanzeige. 


Freunden md Bemunten die tranrige 

Nachricht, DA untere geliebte Mırtter 

Margaretha Kirchner 

am t. Auguſt 1916, um 12:40 Morgens,— 

im Alter von 81 Zahren, 11 WMonazen 

und 17 Tagen entſchlafen iſt. Die Les 

erdigung findet ftatt am Freitag, dem 4 

Kuga, mn 1 Uhr, dom Zranerbartie, 

s 22 Zionstirche, 

3 Etr,, von da 

f 3 i Waldheim⸗Fried⸗ 

hof. Um ſtille Teilnahme bitten Die 

trauernden Hinterbliebenen: 

Anna Puhrmann, Emma ziemſen, Töch— 
ter: Heury H. Ziemſen, Schwiegerrſohn; 
Aunng Kirchner, Schwiegerrtochter; Al— 
fred Vuhrmann, Eharlie, Annag, Cd 
ward und Herbert Kirchner, Enlel. 
Harold Puhrmann, Urenlel. mido 


RTL TTETEE TIEREN 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß mein vielgeliebter Sohn und unſer 
Bruͤder 


Abve 
mit Autos 


Engene Weinachter, 

Bruder des lürzlich verſtorb, George Weinachter 
am 1. Auguſt 1016 im Alter don 28 Jahren 
ſelig im Herrn eutſchlafen iſt. Die Beexdigung 
findet ſtatt am Samstag, den 5. Anguſt 1918. 
8:30 Morg., vom Tranerhauſe, Southport 
Ave., nad der St. Alphonfus-Rirche, von da vach 
dem St. Joſephs-Go er Um ſtille Teils 
nahme bitten die traf en Hinterbliebenen: 
Barbara Neinndter, Mutter, Minnie Eittler, 
Schweſter. Henry Sittler, Schwager;zen 
Verwandte 


im 
ım 


yQ4 
24 


( 


ttenit 
dofr 
— — — —— 
* — 
Todeßanzeisge. 
und Belannten die traurige Nadıs 
tab unier aclicbter Bater 

Jacob Bernhard 
lurzem ſchweren Leiden ſanft entſchlafen 
Die Beerdigung findet ſtatt am Frfilag, 
. Muanft, 1:30 Rad vom Trauer — 
3Cornelia Ave Amos nach dem Mont— 
roſe⸗Fricedhof Teilnahme bitten die 
| tinnernden Sinterbliebenen: 
Anna, Louiſa und Rudoilf Bernhard, M®ıder, 
William Bernhard, Bruder Paul und Naro— 

mido 


lina Weber, Schwiegereltern. 


3u 


1. 


Freunden 
richt, 


nach 


er Erinnerung 
underachlihe Toter u. Schiwelter 
Elſrida Nagel, 

die uns henute vor 

Alter dure 


4 
— st f 
acht Jahren i 


hd den Tod entriifen wurde, 
o 


i Inyny 


war zu friıh 
beitimmte fie. 
Lehens 


e Stunde lam, ſie 
Doch Gott, der Herr 
In der Blüte deines 
Santit du in 

nichenbi r 
der höpfer rief Dich ab. 

jandeit bald dei ftilten Haf 
Ten noch Tetit Yel 
Ind ınıter l 
Bis dich ein ſé 

leiſe wolll'n 

Nicht ſtören deines 
zis Gott uns wieder 
MS wir auch fırm 
Ruhe in 


Grabes Y, 
wird bereimen, 
die Augen zu. 
Frieden! 


Gewidmet von der nie vergeſſenden Mutter: 
Auguſta Nagel, und Geſchwiſtern, 
1733 Newport Avbe. 


| Terianf don Vlonumenten, 3 
j Jeres Sejchafts erlaubt ın 
gewoͤhnlich ligen Preif 
für Nataloa vr tclev 

| Varıy Monument 69,, 12, 


ergrößerung un— 

18 Grabſteine zu außer— 
mau viferiren. t 
iv! Gentral 668% 
und Canal, lagsdımtt 


FRIEDHOF El 


LurHMetropolitanGuhbabn für Se gu erreihen 
auch nit allen Strabenbahnen. Billige Begräb— 
gzitzelae ſind in dieſem ſooͤnen Friedbof au 
‚Ihlanszablungen au baben.—Gencral 

oreſt Bart 


rt] —5—6 
DuI Scre 


oder 


‚ SE, Zelepbon: Auftin 706; Doc 
elepybon: ®oreit Barl_ 757, &.  Geiis, Brüf,; 
Auguſt Pati, Nisepräf.; red Dans, Sefretäg 
und EHagmeifter; Yatod EAhwab, Zuyt. 
1d3,mldofafondi® 


— — — 


Nach— | } 


- £ AN; 
| 1 Konzerte vom 
T5SINGTAU ORCHESTEN 
' Kapelle des faii. veniichen 3. Sccebataillans. 
o 8. Wille, Napellmeiiter 
unter den Auſpi der Deutſchen und 
Oeſterreich-Un en Hilſsgeſellſchaft 
Zur Benchtung! Der Reinerlös iſt für die 
Kriegsnotleidenden in Europa beitimmt. 


5 Abends — jeden Abend — 8 Abends. 


* Kindertag 


8 SFreies Tanzen — Fahrten — 
Heute Preife ſur beſte Taͤnzer. 
I 


Morgen Müttertan EB 


16 Preiie für Mütter ber ihöniten Kinder. Pi 


|‘ 


Soeben von der Front: 
. - . 
„Fighting with Germany" 
£ (Tentihwehr). 
| Erlö3 für Wittwen und Waiſen beſtimmt. 
- > 


Fett: W. 0. W. Encampment 
Pituiks: 


—ñ—i 


Samſt. Vrthian Hoſp. E Nid Wii. 
Sonntag: Woodmen of the World. 
a” ETF REZERTTIE 


Großes jährl. Piknik- 
Vereinigten Platt⸗ 
dentſchen Gilden 


der Südſeite — 
em Sonntag, den 13. Auauit 1916, im Calumet 
JGrove, Blue Island, IH. — Tidets 25c die Ter 
I fon. — WBeln macır aller YIrt. Kar it 
von 63. und Halſted Str. zum Grove. 
| ger Male fommen wur Berlofung. Großes 
Iegeln. — Anfang 11 Uhr Vormittags 
dofort 
Old Settiers Piknik 
Ö ettiers Piknik 
am Montag, den 7. Auanit 1016, Brauds 
Part, Elſton und Lelmon: 
‚, 10 goldene Medaillen! 
| pelle Alterlei 
ı Anfang 1 Uber Nachım. 


‘} 
Ü 
’ 
ĩ 


in 
Ave. 
Ansgezeinnete An- 
Verankqungen. 
Eintritt 25c pro Berion, 
Alle, welche fett 1802 in Chicago anfäffig find, 
find au Eintragung und Erinnerungsband bes 
rechtigt. 
1128-ag7 


teine Saliiornin Weine 
(Selbſtgemacht) 


Kommt und vrobirt koſtenfrei! 
Gallone $1.00 bi 81.50. 


% 
A. Csaszar Co., 
‘34 Oſt 92. Place (Burnſide). 
doſa 


Die Chicago Turngemeinde. 


| 


I 
I 


| 


— en 
Seht ift die Zeit 
| 6i8 zum 5. Nuguft: SO Gebik S4; Goldirourn 
| $3.50 bis 54.50. Teſt gemacht Beérahll nich 
mehr. Bridge⸗Zähne 33 bis $4. 


SOSTON DERTISTS (Dr. Stover) 


State und Adams (gegenüber von Ihe Fair.) 
tiı9*% 


} 


J —— ————————— 


veriangs 


Biedermann's Kaffee 


Keutio-Ameritaniine Firma 


| An ieder Deutiche licht gutru Rafice. 


TmurE 


13IN. Clark Str., nahe Nandalph 


G eld au 5 bis 6 Brozem Zinſen au 


—— —9 — — 
verlquſte el. 6 entral, 
on verlanlın, ialbiboiaio* 





Auvendvoit, Chicago, Donneritan, den 3. Yiuguft 1916. 


= — Jest iſt die Zeit, ſich der Ozeaubriſe zu erfreuen! 


Wiebrige Freie für Rundfahrten nad der Atlantiihen Küfte, Nen-Gngland 
und vielen anderen ditlihen Punkten beitchen jest. 
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Rundfahrt 
Chicago nach 


New York oder Boston 


Billets tänlid; zum Berfauf bis 30. September; Nüdfahrten innerhalb 


= 30 Tagen. 


Aufenthalte ımtertwegd an allen Punkten geitattet und Wahl zrotichen 


Dampfer 


* 


Kreis 
ri önn 


Der Pierfontraft. 


Ettelion erklärt fih gegen längeren Kon 
traft mit Vogeliang. 

Korporationsanwalt Samuel Ettel- 
fon, der geftern mit feinen Aifiitenten 
Cleveland und Breen eine Befichtiquna 
bes jtädtiichen Erholungspiers mit bes 
fonberer Berüdfichtigung der Reftaus 
tanträume vorgenommen bat, eritat- 
tete heute Manor IThompfon Seinen | 
Bericht, Der SKorporationdanivalt 
berichtete, feiner Anficht nach können 
die Reftauranträume bon Kohn 2. 
Voaelfang, der die Konzeifion für den 
Betrieb des Reitnurants vorläufig er= 
balten hat, mit geringen Kojten fo ein 
gerichtet werden, dab allen Anforde: 
tungen mühelos entiprodhen merben 
lönne. Wenn Bogelfang den geitell: 
ten Anforderungen entiprecdhe, tönnte 
ihm am Ende des abres ein Kontrakt 
für längere Zeit erteilt werden. 


Mayor Ihompfon deutete an, daß 


oder Pahnfabrt frei zwiichen Cleveland und Buffalo, 


und New 
ren —Zechzigtägige Kreistouren, 
en gleſchfalls nach New Vort und Boſton 


Morf. 


Albany 


auf einem Wege bin und auf einem anderen Aus 
Flußse und Daeanronten eingefchloffen, 


zu bevabgeiegten Commterfahrpreifen arrangiri werden, 


New York (entral Railroad 


“The Water-Level Route” — hr füunt jälajen. 


Wegen 
für hlicher 


Billets 
Ju ormation und Vorſchläge für 


beſonderer Abmachungen, aus— 


teigende Touren wendet Euch an 


Chicago City Ticket Office, 


100 Glarf Strafe, Ere Monroe. 


Telephone: 


Kandolphb 5300; 


Automatic 589-632 


nn nn nn mt mn nn ns ns 


walfy fommt Montag. 


Wird demofratiihes Hauptquartier für | 
Kampanne im Weiten eröffnen. 


Charles 


erh 


er) 


ausfhuß, erhielt Heute Nachricht, daß 
Bundesfenator Thomas X. Walfh von | 
Montana, der Kampagneleiter des | 
weſtlichen demokratiſchen Natinal— 
hauptquarties in Chicago, am näch⸗ 
ſlen M dontag hier eintreffen wird. Sp= 
fort nach feiner Antunft mird das 
hiefige Hauptquartier und damit die 
Kampagne im Weiten eröffnet werden. 
Aus Got, Sager. 

Charles AUmes, der Sohn des frühe- 
Iren — John C. Ames, 
des Kampagneleiters Col. Frank L. 
| Smith's, unabhängigen VBewerbers 
um die republifaniiche Gouperneur3= 
nomination, machte geftern zufammen 
mit Countyfchreiber Willtam %. Lynd 


la 
| 
| 


Smith's 


er ſeine Haltung gegenüber dem Ab- von Elgin eine Kampagnetour durch 


ſchluß eines längeren Kontraktes mit 
und | 


Vogelfang nicht geändert 
nicht ändern tmerbe, 


babe, 


Er erklärte, die! 


roße Maffe der Bevölterung stehe In 
3 


nicht in Betracht, daf; der Pier ine 


Linie gefchäftlichen Zwecken diene, ei | 
dab feine Benugung für Erholungse 
mürbde | 


zwecke nur nebenlädlich jei. Es 
gefährlich fein, Noaelfang einen neum 
jährigen Kontratt zu bemilligen. 
würde beijer fein, wenn 
das Reftaurant vorläufig 
Ende des Nahres betreibe, 
fönnte er auch für nächſtes Jaht ein! 
befjeres Angebot maden. m lebri- 
gen jei e3 fraglich, ob es angebracht 
fei, ein vollitändiges Reltaurant ein 
zurihten, daS arme 
liefere. 


Es 
Vogelſang 
bis zum 
ın in 


— ————“—— 


Wieder bei Muttern. 


Die Heine Roie Worit nahm rityrenden 
Abschied von „Budel“, 

Geitern Abend wurde ein 
Mädchen, das fich verlaufen hatte, von 
einem Boliziften Zomnhallewac che 


1 er 
an Clark und Barry Str. aufaegri iffen 
und, da für derartige Gäſte keine 
Schlafgelegenheit in der Wache iſt, por: 
läufig bei der Gattin des 
Brabec, Nr. 2738 S 
untergebracht. Dort befreundete 
die Kleine, die fich Ethel 2 
bald mit „Pudel“, 
der Frau bed Haufes. Pudel wich! 
nicht von ihrer Seite, Pudel mußte — 
* zu Bett gehen und ihr dager teile 
d Nudel erhielt ihren M orgen G J 

"Heute Morgen wurde ermittelt, daß 
das veizend Lodentöpfchen bier= | 
jährige Rofe Borft, Nr. 1202 Welling- 
ton Str., tft. Sie hatte aeftern ihre! 
Jante, deren — ſie genau 
kannte, beſuchen ſollen, es aber vor— 
gezogen, auf eigene Fauft eine fleine 


dem 


Dre 


Entdedungsreife anzutreten. Die Folge 


war, daß fie vorberfchritt. 

Als ihr Vater fie ahholte, warf fi 
fi jubelnd an feinen Hals, doch al 
es an das Abſchiednehmen ging, 
ſchluchzte ſie wohl zehn Minuten lang 
ganz herzbrechend am Halſe Pudels, 
der ſchließlich, von ihr angeſteckt, auch 
zum Gotlerbarmen zu heulen anfing. 
Roſe weinte noch als ſie zu Hauſe 
ankam und mit ſtürmiſcher Freude von 
ihrer Mutter bearüfit wurde. Pudel 
aber ſoll {wermüttu geworben jein. 

—-- — 


* Mer etwas zu verfaufen oder zu 
vertanichen hat, follt: wicht verlün- 
mean, e8 durch eine Heine Anzeige in 
der Mhendpoit Eefannt zu machen. 

⸗ 


Geriet ins Getriebe. 


e 
5 


Während feiner Arbeit in der M 
genbauanitalt der Shicaao, Milwau 
& St. Paulbahn geriet der 41jährige | 
Molter Urbag, Nr. 1910 MW. Grie| 
Straße, mit dr redhten Hand in daß! 
Getriebe und büßte zwei Finger ein. | 
Der Berunglitdte hat Aufnahme im 
Countyhafpital gefunden, 


— —— — 


Lelet Die „Bonntiagzoft® 


as 
tee | 


Mahlzeiten | 


tleines | 


Schankwirts 
Sheffield Avenue, | 
Tich | 
ee nannte, | 
Schofhunde | 


Stane County im SInterelfe Col. 
Smith’. Mie Ames heute berichtete, 
ionden fie überall eine treffliche Auf- 
rabme, 

Col. 
tag in 
tismus 


ich heute Mit: 
0, und zivar über Patrio⸗ 
und Leiſtungsfähigkeit. Er 
erklärte, das Land könne nie wirklich 
patriotifch fein, folan ge es 
leiſtungsfähig * Dasſelbe gelte vom 
Staat Illino Leiſtungsfähig aber 
| fönne ber Stat nie werden, folange | 
ı vie Beamten bom Gouverneur abwärts 

Boifen“ gegenüber Ber- 
| binblichteiten zu erfüllen hätten. 


' 


\ — — — 


| ueberfahren. 


Smith ſelbſt ſpre 
fon: 


Aled 


Frau Chriſtine Wetterling,30 Jahre 
alt, aus Xonia, Mich., wurde heute 
uf der Rufh 
Kraftwagen des Fleifchinfpeftors Hy. 
| Hofer, 6024 Rhodes Upe., überfahren. 
Man Tchaffte fie in’3 Baffavınthofpt- 
tal, wo fich herauäftellte, daß fie 
Brüche des Schlüffelbeind und mehre- 
rer Rippen, ſowie ſchwere Quetſchun— 
gen erlitten hatte. Hofer wurde ver— 
egen Bürgſchaft in Frei— 


Pe 


haftet und a 


heit geſetzt. 


Ein Kind verunglüdt. 


| Die 7 


Ya 
| Weit Erie 


Str., murde heute Mittag 
| in der Gaffe hinter dem Haufe 644 No. 
| Slart Str. bemußtlog aufgefunden. 
| Im Paſſavanthoſpital wurde einSchä⸗ 
delbruch feſtgeſtellt, das Kind ſtarb 
bald nach ſeiner Einlieferung. Da lurz 
zuvor ein Wagen der Jefferſon Ice 
Co. durch jene Gaſſe gefahren war, 
ſo mutmaßt man, 
lan jenen Wagen gehängt hatte 
" dabei perunglüdt ift. 
— 1 +; 9. — 
Ber ift Der Tote? 


und 


—ã 
Am Fuße 


alten, ur mit einer 
Mannes aus dem See gefifht. Der 
Iote, der feine Spuren äußerer Ge- 
ı walt aufweift, barrt im Beitattungs- 
geichäft Nr. 2219 Lincoln Ave feiner 
Identifizirung. 


— — —— 


| 
| 
| 


Sans Grid) VBenediz geitorben. 

Nach längerer Krankheit ſtarb in 
Berlin Hans Erich Benedir, ein Zei— 
tungsmann aus Neiv York, an der 
Schwindjucht, welche er fich im engli- 
chen Gefangenenlager zugezogen hatte. 
Bei Ausbruch desstrieged fam Benebtr 
| nach Deutjchland, un in die Armee 
| einzutreten, wurbe aber feiner jchwa- 
chen Gefundheit wegen nicht angenom- 
| men. Auf der Nüdreife nach Umerifa 
| wurbe ei bon den Englänbern gefan= 
| gen genommen und in ein Gefangenen: 
| lager gebracht. Benedir jhrieb im An 
| fong des Krieges mehrere Artikel, ‚mel: 
he die Stimmung in Deutjchland 
ihilderten und hier große Beachtung 
fanden. 


| 
| 
| 


Bölchenjtein, Vertreter bes | 


Staats i mofratiichen National: | * 
Staats im demokratiſchen N | ums ‚ngenehmften 


der Fullerton Ave. wurde 
bel \heute die Leiche eines etwa 36 Jahre | IN ber Erbe zu verlieren jcheint. Man 
Hofe befleineten | 


J 


nicht 


| fanterie vor ſich 


| 


| peinlich genauen Methode geübt, 
Str.-Brüde von dem| dem Handeln unferer feinde eigen 


| 


| 


| 
| 


daß die feine fi) Merden. 


| 
| 


| 


Der unſichere Feind. 
Ein für die Gegner fehr ftörender Teil 
der deutichen Taktik, 


Einer der von den Franzofen am | 
empfundenen Vor: 
| ziige der deutfchen Taktik im Felde 
befteht in ber Wreifterfchaft, mit ber | 
| die deutfhen Truppen, wo immer bie | 
Gelegenheit es aeitattet, jelbjt wäh 
rend des Feuers dem Auge des Geg= 
ner3 verborgen bleiben. Wie 
man in franzöfiihen Kreifen allen 
QVerkleinerungsperfuchen zum Trotz 
die deutſche Kampftechnit einſchähen 
muß, und wie ſehr der „unfichtbare | 
Teind“ gefürchtet wird, füßt fi) mit | 
aller Deutlichteit aus einem französ 
ſiſchen Feldpoſthrief entnehmen, der 
ſich in dem in München erſcheinenden, 
von J. Delbrück herausgegebenen 
Sammelwerk „Der deutſche Krieg in 
Feldpoſtbriefen“ findet. 

„Seit vierzehn Tagen, “ Schreibt ein 
franzöfifcher Offizier, „Jah ih nichts 
mehr von ben Deutſchen. 
nahm ſie, gewih, ja, begrüßte ihre | I 
Granaten, erhielt ihre Schrapnelis, 
wußte, dafı fie da waren, ganz nabe, 
aber fie fehen — ja Kuchen! Soeben 
| plauderte in einem Graben ein ver- 
wunbeter Soldat, der auf die Kranz | 
fenträger mwarteie. Mit feiner eiges | 
nen Wut machte er ber aller unferer 
| Infanteriften Luft: fie find miütend 
darüber, fortgeieyt die deutfche n= 
verfchwinden zu jes 
| hen, wenn fte glaubten, fie erreicht zu | 
haben. Man mub eriennen, daß die 
deutichen Heerfürrer die Kunit, ein | 
Heer au verbergen, virtuos handha⸗ 
ben. Dieſe Tal et ijt feinesmegs zu 
unterfhäßen. QSie mwirb mit jener 


iſt. Sehen und nicht geſehen wer— 
den,“ das iſt das Prinzip, das ſie 
in erſter Linie beherrſcht. Ihre Ge— 
ſchüte beſäen unaufhörlich vom frü— 
ben Morgen bis zum Abend und noch 
tief in die Nacht Hinein die Dörfer, 
die fie von und Sefegt, die Wälder, 
in denen fie un& verftedt alauben, | 
und die Straßen, die wir ihrer An: | 
fiht nad) paffieren müffen. Man er: 
fennt von weiten das Geräufch diefer 
Sranaten, denn jie reden eine auf: 


hre a alte @ Ethel lCurlin, 123 dringliche Sprache. 


Die Infanterie iſt da, einige tau— 
ſend oder hundert Meter entferut, 
und fchießt ganz vorzüglid, unter- 
| fHüßt von hervorragenden Dtafchinen- 
gewehren. Aber man ſieht ſie nicht. 
Sie vergräbt ſich in tiefe, meiſt 
krumme Gräben, in deren Tiefe ſie 
ſich bewegen kann, ohne geſehen zu 
Hecken, abgerifſene Baum— 
zweige, alles dient ihr dazu, um ſich 
unſichtbar zu machen, ja, alles, und 
zu alfererit ire Uniformen. 
der Tarbe des ;seldes, und zwar fo 
rejtlos, daß fi das feindliche Heer 


fühlt e& um fi, aber man fann & | 


nicht abfhäten, nicht unterfcheiden 
Und das ift die namenlofe, wahre 
und unfaßbare Gefahr. 
fere Soldaten endlich einen Shit: 
| zengraben entbedt, fo fehen jie Leute, 
die fich fcheinbar zur Flucht erheben, 
eine neue Täufchung. 
jem erften Graben waren nur wenige | 
Soldaten untergebracht, um unfere | 
Leute zu föbern, fie in das fyeuer ber | 
deutfchen Mafchinengeiwehre, der deut 
chen Infanterie zu loden, bie dahin- 
ter, weiter, immer weiter berboraen 
ind, So gleit unfer Kampf einer | 
Verfolgung von Trugbildern.“ 
— —— 

— Nur, nicht lügen. — Zwei 
Bauern kamen zu einem Advokaten, 
um einen Prozeß anhängig zu ma— 
chen. Der eine trug die Sache vor 
und ließ mitunter Unwaährheiten ein— 
fließen, worauf ihm der andere mit 
den Worten einfiel: „Hör'! lügen 
mußt Du nicht; er wird ſchon nach— 
her eine Lüge hineinmachen, wo eine 
hingehört“ 


hoch 


Man vers | 


die | 


Die 
deutfche Uniform vermiſcht fih mit 


Haben uns | 


Denn in dies | 


—— 
mn 


Berlaufene Schienenwagen. 


Raubmord. 


| Bahn: Detektiv finden fie manchmal 
er 1 fchwerer, ala Verbrecher. 
Der Maler Frank Ververs von Gin: | 


brechern erſchoſſen. ſchen Eiſenbahnen zu Zeiten ein mehr 


| oder minder großer Mangel an Gü- 
terwagen, ſodaß die Bahnen ich ge= 
| nötigt jehen mögen, 
Fracht geradezu von der Beförderung 


I £ .xr 

— * auszuſperren, namentlich wegen des 
S ellen un⸗ * — nn. 
—— — — Getreide-Trausportes. Dann geſtal— 


abſichtlich Blut abgezapft. — Frau 
Miller mit zuiammengeichnürten' Bei: 
ner von Bas überwältigt gefunden. 


Mordbube entfommen., 


on 
wii 


einem beſonders ſchwierig 
Bahn— Gefeilfchaft t, 
Das ift namlich) 
chen aller 


das Ausfindigma— 


Auf der hinteren Veranda ſeiner 
un im zweiten Stod des Hatı- 
je Nr. 1725 Augufta Straße wurde 
heute zu früher Morgenitunde der 
Maler Frank Ververs von einem bon 
ihm überrummpelten Einbreder er— 
ſchoſſen. 

Der Täter und anſcheinend 
ein Spießgeſelle, den er wahrſchein— 
lich unabſichtlich angeſchoſſen hatte, 
ſind entkommen und haben ſich bis— 
her ihrer Voerhaftung zu entziehen ge- 
mußt. | 

Ververs und fein 14jähriger Sohn | 
Leonard ſchliefen in voriger Nacht, 
wie allnächtlich ſeit Eintritt der Hitze— 
periode, auf der hinteren Veranda. 
Zu früher Morgenſtunde durch ein 
verdächtiges Geräuſch aus dem 
Schlafe geſchreckt, ſprang Ververs 
auf, rieb ſich den Schlaf aus den Au— 
gen und lauſchte. Kein Zweifel! In 
der Küche bewegte ſich Jemand mit 
ſchlirfenden Schritten. Mit einem 
Satz war Ververs an der Tür, packte 
die Klinke und rief, im Begriff, die 
Tür aufer reiben, in die dunfle Kiiche 
hinein: „Wer da?" Drei Schiffe wa- 
ren die Antwort. Won ziver Kugeln 
tt die Berzgegend getroffen, brach | gen 
der Mann Tautlos zujammen. Is 

Die Schüffe hatten den Sohn und |< 
die rau des Hanfes geweckt. Mäb- | 
rend Zeonard laut fehreiend auf deu | 
Vater ;neilte, fan der Mörder aus 
der Müche geftürzt, fprang über die 
Lenihe des Opfers, rief dem entjegten 
| ungen zu: „Halt das Maul, oder ih 
ſchieße!“ ſprang dann die Treppe hin- 
unter, eilte über den Hof, gewann die 

„unfle Galle und verichwand dort | 

ſpurlos. 


ı fernter Bahnen verlieren 
© | feicht geraume 3 
ben. Es ließe ſich manches 
teuerlich Elingende 
die Schickſale 
zählen. Eigentlich 
verſtehen, daß ſolche 
vorkommen ſollten. Jeder Güterwa— 
gen erhält, wer er gebaut wird, 
eine beſtimmte Rummer, und unter 
dieſer iſt er ſtets bekannt, ſo lange 
er überhaupt dienftfähig bleibt. Wenn 
er numeriert iſt und ſeine Laufbahn 
antritt, wird er in ein Buch einge— 
tragen, und es wird ein beſtändig 
fortgeſetzter Ausweis über ſeine Wan— 
derungen und ſeine —— geführt. 
Aus dieſem Ausweis-Buch ſollte ſtets 
erſichtlich ſein, welche Fahrten der 
Waggon gemacht hat, wie oft er in 
der Reparatur-Werkſtatt war, 


ſolcher Waggons 


auch 
Fälle 





findet. 

Aber trotz alledem 
nicht gar ſelten ein Waggon, als 
hätte ihn die Erde verſchluckt! Manche 
große Bahn-Geſellſchaften beichäfti- | 
beſondere Waggon— Aufſpür er. 


druckter Such-Zettel an die 
| gefandt, von der man angenomme 


Obhut war. 


Falis 


aber der Wag— 
ſon iſt, 
ſandt worden war. Wenn 


angemeſſener Zeit keinerlei 
| über den Verbieil 


aber in 
Austunft 
> auf folde Art ae 





ALS die gleichfalls buch die Shüffe Funden wird, fo wird ein Auffpürer | 


‚gewedten Nachbarn ben Tatort erreich- | hinterher gejchict; das ift ein wirt- 
:ten, mar Werver3 tot, fein Sohn in| ficner Ei enbapı n-Deteftid, und er Hat 
|Zränen aufgelöft und bie Witte! manchmal recht jchwere Arbeit! 
ferner; jerftarrt und faffungslos. | Sa, e8 ift mitunter jchwerer, einen 
Wie Leonard der inzmwifchen einges| yerlaufenen Wuagon aufzuſpüren, 
troffenen Polizei mitteilte, hatte der, Is ein verlaufenes Iier oder feldft 
Mordbube, ald er an ihm vorbeiflitzte, einen Verbrecher. 
in einer Hand den Revolver, im der | Meilen Geleife und Hunberttaufende | 
anderen aber einen fleinen Beutel, der | von Güterwagen mag «8 abzufuchen | 
wahrfcheinlih die au Schmud und| aeben, und die Arbeit mag jo mihlic ı 
'Iafelfilber beftehende Beute enthielt. | fein, wie das fprihmörtliche Suchen 
‚Er war ein noch junger, Jeäbig ges | nach einer Nadel in einem Heufcho- | 
kleideter Strolch. ber! Vielleicht, daß, wenn endlich 
So lautet auch die Beſchreibung, die eine Spur gefunden iſt, der Spihel 
Frau Virgils, die Bewohnerin des 1. lin demjelben Augenblid die betref- 
Stod3, die auf ihrer Veranda ftand, | fende Stadt erreicht, in welchem ber | 
ala der Halunfe flüchtete, von diefem | Maggon in entgegengefebter Richtung || 
lieferte. ı abgefahren ijl; oder Daß beide um | 
Die mit der Aufarbeitung des Fal⸗ einander herum fahren, und eine 
les betrauten Detektives fanden, nur Fopperei der anderen folgt; oder daß 
ein paar Schritte von der Leiche ent | der Waggon nad) dem Etillen O Rzean 
fernt, eine Blutlache, von der Blut- zurollt, während der Spihel Ni) nad) 
{puren durh die Wohnung bis aut dem Alantifehen Ozean zu bemweat. 
|Vordertür führten. Daraus fchliehen | Früher oder ſpäter wird * Aus⸗ 
die Beamten, daß der Mordbube einen 
Spießgefellen hatte, den die dritte von 
ihm abgeſchoſſene Kugel geſtreift hatte, 
ehe fie fi) in die Tür einbohrte. Der! 
Verwundete war dann wahrfcein! ich | 
durch die Wohnung quf die Straße 
| Hinauggelaufen ns ſpurlos ver⸗ zu allerlei 
ſchwunden. worden iſt. 
Was der Mordbube an Beute ergat | Nur ein einziges 
tert hat, fonnte bisher — t genau feit= | hier angeführt fein, 
| geftellt werden. Viel war e3 jedenfalls | Auf einem Seitengeleiſe im ſüd— 
nicht. lich 


1% 
| 


entbdedt, aber manchmal erft, nach» 
dem er viele Monate herum aeuben: 
teuert bat, oder auch auf einen ein- 
ſamen, ioten Seitengel eiſe ſo gut wie 


anderen 


Beiſpiel 


| Noch unaufgeklärt. mnenwagen faſt ein volles Jahr her- 
| WS heute früh, durch jtarfen &a3= | um, trogdem er angelegentlich gejucht 
'geruh aufmerffam gemacht, Frau|morden war. Mie er bierher aefom 
| Thomas Bent, die Inhaberin der Her | men war, da3 ihien niemand in ber 
| berge Nr. 1436 MW. Adams Straße, Gegend zu wiſſen. Der nächſte 
das von Frau Joſebhine Miller und Fracht-Ugent hatte feinen Ausweis 
veren Gatten bewohnte Zimmer betrat, iiber den Waggen, und niemals war 
‚fand © die 26jährige Frau vom Gas | ein Sucd-Zettel eingelaufen. Hätte 
| Überwä altigt auf den Dielen liegen. |er irgend eine Weifung erhalten, den 
Nachdem Frau Bent das Gas ab- | Wagen zurüdaufenden, fo Hätte er 
geſtellt und alle Fenſter aufgeriſſen ſie befolgt, — ſo aber folgte er ein— 
| hatte, ftellte fie feit, daß der Frau fach dem 5— „Was jeder— 
Miller die Beine mit einem in Streifen nanns Ge chäft iſt, das iſt nieman- 
geriſſenen Bettuch zuſammengeſchnürt des Seihäfl“ und machte feinen | 
= die Enden der Schnur um den Verfuch, die Eigentümer aufzuitd- 
2. jet — waren. In der bern, w er wohl 2 eigene Hand 

nnahme, Daß n.- ſich im vorliegenden hätte tun fönnen, Der Magen blieb, 
Falle um einen Raubmorboerfud) han=| mo er mar, und es fiebelte fich eine 

— ge J u -» 3 ich ‚. 

— ſofort die Wache an der Familie Wildſaſſen gewöhnlich 
safe Straße benachri chtigt. darin an. 


Nalb : |„Squatterd" genannt 
aid var auch ein ganzes Hee rt bon! | Ueber ſechs Monate wohnten dieſel⸗ 
Die : Ohnmäd:|g 


Häſchern zur Stelle. ben hier ganz behaglich mietsfrei, und 
tige wurde in einer Ambulany nach ſie mußten erſt dann ausziehen, als 
‚dem Countyhhoſpital befördert. Dort ein Eiſenbahn-Spitzel endlich doch 
bezeichneten die Aerzte ihren Zuſtand den Waggon entdeckle, — aber nicht 
‚als Cuperft bejorgnißerregend. Die 
jojort eingeleitete Unterjuchung ergab, |einen bloßen Zufall! 

| daß ber Gatte der Frau Miller, ein) Derartige Buftände find nicht ae- 
Angeſtellter der Chicago Screm Com: |rade fehmeihelhaft für das amerife- 
‚pany, vorigen Sonntag vine Spriß | nifche Bahnweſen. 


\ 
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‚tour nad) Blue Ksland gemacht hatte | 


— 


Von einem ſeltenen Un— 
glücksfall wurde der kleine Vivian 
m arten in La Grofie, Wis., betrof— 
fen. Der Junge hielt eine nicht ge- 
| tühfte Flaſche Sodawaſſer in 


und erſt am folgenden Zuge heimge- 
fehrt war. Auf Befragen foll er fei- 
ıner rau erklärt Haben, daß er in 
ı Schwulitäten fei, ihr aber vorerft feine | 
näheren Angaben machen fönne, Bald 
darauf verließ er die Wohnung und Hand, ala dieſe plötzlich explodierte 
ließ ſich nicht wieder blicken. Seine und die Glasſplitter dem Kinde die 
Frau ſoll über ſein Auspleiben ganz Schlagader des linten Armes zer⸗ 
von Sinnen geweſen ſein und immer- ſchnitlen. Much erlitt der Junge eine 
fort geweint haben. tiefe Wunde an der Kehle. Dr. H. E. 
Auf Grund dieſer Erhebungen | Wolf mußte 15 Stiche machen, une 
— die Polizei zu der Annahme die Wunde zuzugähen. Seiner Anſicht 
berechtigt zu fein, daß Frau Miller | nach wird der “unge genefen, 
| einen Raubüberfall nur borgetäufcht, — — 
in Wirklichkeit aber einen Selbitmu:.= Die gerechte Sache. Serr 
ı berfuch gemacht habe. Die Frau mat | Meyer hat einen Prozeh in Berlin, 
bisher nicht vernehmungsfähig. mul; aber wesen eines dringenden 
—— Geſchäftes nach Leipzig abreiſen. Er 
hinterläßt ſeinem Anwalt die 





* Wer ſein Grundeigentum ver— 
faufen mill, erreicht fchnell feinen 
Zweck durch eine fleine Anzeiae in 
ber „Ahenbooft“. 


| Fejetdie „Bonntagpoft“ 


ren. Der Anwalt nimmt den Termin 
wahr und telegraphirt: „Die gerechte 
Sache hat aeitegt!“ worauf aus 
Leipzig die Prrah.antwort eintrifft: 
Sofort Perufuna einleaen!“ 


Sebes Jahr entiteht auf amerifanis | 
mande Stlaffen | 


tet fi das nachfiehende ‘Problem zu | 
für jede 


veriaufenen Güterwagen, | 
teren nicht wenige fich auf Seitenges | 
leife anderer, vielleicht fehr weit ents | 
und biels | 
jeit verfchollen blet= | 
aben= | 
a ea über | 
er= | 
it es faum zu | 
häufig | 


und | 
mo er fich zu einer gegebenen Zeit be= | 


verſchwindet 


Meiſtens wird aber zunächſt ein ge— 

Perſon 
n 
hat, daß der Waggon zuletzt in ihrer 
gon nicht mehr im Revier dieſer Per- 
fo wird der Zettel an die | 
nächte Perfon gelandt, in deren Dis: | 
jtritt der Ausreiber zulegt meiterges | 


Zehntaufende von | 


teißer freilich in beinahe allen Fällen | 


| verjtecht geblieben und vielleicht fchon | 
Smeden benußt 


möge 


hen Texas lag ein verirrier Schie= | 


durch feine Schlauheit, fondern durch \ 


Der | 


I ei— | 
ſung/ ihm dorthin ſchleunigſt über den | 
Ausgang des Prozeffes zu dep eichi- | | 


— — — 


andel Brothers 


— — 


Baſement 


800 Mäntel und Anzüge 
ſehr ſtark herabgeſetzt 


Elegant geichneiderte, moderne Kleider fir die gegenwärtige Zeit 
oder für frühen Herbit; neugruppiert und neumarfiert, um jie jo- 


fort auszuverfaufen. 
Partie 1309 AD 
50 


Bartie 2 — zu 
Bartie 3 zu 


Eine entichieden anziehende Auswahl; in vielen Fällen it blos ein 
oder zwei Slleidungsitüce von einer bejonderen Größe oder Stil 
vorhanden, aber in den ganzen Gruppen zufammen find alle Grö- 
Feen für Frauen und junge Mädchen vorhanden. 


200 jeidene oder Serge:fleider, 
831 iſt mur 


31 
— ſie werden beinahe „weggegeben“; ein Bruchteil des 
urſprünglichen Preiſes. 


Waſchkleider für Mädchen in vielen hübſchen Entwürfen, herabge— 


ſetzt auf 38e. 


n 
Batement 


Moderne niedrige Schuhe zu 
wirklichen Erſparniſſen 


lohgelben 
Tuch- oder 


matte N, 
mit 


Angebrodene Partien von 3.50 patentledernen, 
oder Satin Bumps und Orfords Für Frauen, 
YBucitin-Oberteilen; um damit zu räumen, 


„1.85 


— Sıumnderte von Paaren, in vorzüglicher Yuswahl der Größen und 


Muiter. Subwah⸗Laden 


83 Vumps und Oxfords— 
begrenzte Anzahl⸗81 


mattlederne, ſchwarze Satin— 
Orfords; Gröfen: 


— 
20 
— 


91/ 
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mmet-Pumps; 
bis 4. 


Ratentlederne, oder 


patent- oder matilederne nur 


Waſchanzüg e und Rompers 
für Knaben 


der 
ein 
Fabri— 


Oliver 
und Be— 
in Grö— 
Knaben von 
8 Jahren; nie 
billig wie 85e. 


— 
Baſement 


Waſchbare Norfolk—⸗ 
Anzüge, 2.95 


Tommy Tucker-, 
Twiſt-, Middy— 
ſtee-Anzüge 
ßen fir 
2 bis zu 
zuvor jo 


Auswahl 
Stoffe 
eines 


in grober 
Muiter und 
Ueberſchuß 
kanten von Anzügen, die 
gemacht wurden, um zu 
hohen Preiſen verkauft zu 
werden, für nur 
50e - Rempers 
zu 28Sc 
- . im Bead)- 
Stil; Iange oder furze Aermel, 
hoher oder ausgeichnittener Hals 
jolide Farben, Streifen * 
Würfel; fire 2- bis Sjährige. 


oder Bloomer— 


in oder 
Craſh 


fen; 


grauem 
„der hübſchen 
Größen 
17 


lobgelbent 
Strei- 


in für Knaben 


2 von 7 bis zu Jahren. 


Zum Berkauf anf monat 
lihe Zeilzahlungen: 


> 


ei 


Ableben eines ———— Arztes. 

Um Alter —* 61 Jahren iſt 
Breslau Prof. D Albert Neiſſer, der 
berühmte Direttor der Dermatologis | 
Iföen Klinik der dortigen Univerfität, | 
aus dem Leben geſchieden. Der ber-| 
ewigte Gelehrte wurde am 22. Januar 
1855 in Schweidnitz und! 


14 moderne 2-Flat und Boie- 
ment Webande, an Weit 26. 
Str, nahe Pildare Ave. (43. 
Avenue) nelegen, nur 1% Blod 
von der Metropvlitan (D Songlas 
Bark Zweiglinie) Hochbahn, jo» 
wie nahe den Grent Weitern 
Electrie Werkſtätten. 


geboren 
| me. chte feine Studien an ben Univerſi⸗ 
täten Breslau und Erlangen. 1880 ha— 
bilitirte er ſich in Heidelberg und zwei 
Jahre ſpäter wurde er als außeror— 
dentlicher Profeſſor nach Leipzig beru— 
fen. 1894 unternahm er Reifen nad)! 

| Spanien und Norwegen, um dort 
| Lepraftudien zu machen. Im Früb- | 
| jahr 1905 begab er fich auf eigene Ko- ; 
in nad) Java, imo er die Shphilis an] Frank Kirchman, 
Affen jtudirte. Zwei Jahre ſpäter 3149 W. Samndale 2919, 
| wurde er zur yortfegung feiner erpes | 
rimentalen Verfuche über Syphilis auf 
Reichskoſten nach Batavia geſchickt. Et 4305 W.2 Lawndale 3344. 
endeckte den Gonococcus und erwarb £ E 

ſich arobe Verdienste um die Erforfc | rnst ggert, 
ung bes Erreaers des Ausjapes. Seine | 4201 W. 21. 
| Sr über Hauttrantheiten, Syphi⸗ 
—— uſw. umfaſſen vieleBände. 


(Kommt und ſehet ſie, während ſie 
gebaut werden.) 
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— Schutzner, 


m ” 
is; 


Blace. 


8 


26. 
‚rot 


Blece. Tel. Lawndale 4 





Be ibate Leiden. 


Verlorene Manneslraſt — Veſchwerden —V 
cele ⸗·Privatlranheiten ⸗¶Bluwergiftung 
| und zu geringen Stoften, 


x ER AIR ü 

Männer ! 

Dicipeigen, twelche anderstvo ohre 

* Erfolg behandelt 
wurden, ö 


Kommt zu mir. 


Nicht ein Dollar zu 
bezahlen. bis ich 
Erfolg gezeigt habe. 
Ich bin ein Arzt für 
Männer, tvelder 
feit Rabren deren 
sirmmberten au feinem CS pezialitus 
dium gemacht hat, und der weiß, 
J was und wann zu geichehen bat. 
ı Ich narantire Erfolge in allen pri« 
f daten umd ehronitchen Männers 
krankheiten. Slutvergiftung, Vari« 
eocele, Beichwerden, Hudrocele, Bar» 
Injt der Mannesfraft, ſchwache Bla- 
fe, Hämorrhoiden uite. Kch benuke 
= — | alle die neuejten und moderniten 
— I Metboden in meiner Behandlung, 
Gunmifeinpt, Beibbinden IM (vie 914 Deo <Calvarjan, Yacz 
ii ceine und Rheumane Vöhlocogen 
Im aröhtet Auswabl. Wenn nötig aud J ufw. Zögert nicht, und fprecht fos 


nad Bab gemadt. fort vor, wenn Ji 
a = | , w in irgend einer 
Strümpfe von $1.70 aufwärts, Peibinden Weiſe behaftet feid, a 


von 82.00 aufwärts, Bruchbander in 100 Konfultation frei 


N) F Kelten, © Sorten, u für iger. Sprechſtunden: Tägl. d Vorm. bis 8 MER 
i f x 3* z DEN. Al, SD, . 
iden, Oeradebalter, fünftlide Beine Sonntags u.iyeicrtage, nur 9 bis 2 Nam. 


I SNHT und rirme, etc. Jabriloreiſe. 
Dr. SURG. 338 


im Geſchaͤft. 
A 422 State Sir, 6 , FU. 
UL Dr. Robt. Woltertz Co. (Öeoenüber —— * * 


| 154 Norty 5th Avenue, Ede Randolph St 


| Welichäit offen von S—6 Uhr, Sonntags von 9—14 | 
| 11nb,bofon* 


— — — 


N i 


dauernd geheilt, 
Scien Sie nit im Zweifel 


| Befinden Sie mich wegen freie Kominitation 'B 


| 
| 
| 
J 
| 
| 
! 
| 


werde Jhunen ojfen und ehrlich fagen, 
was ih fiir Cie fun tann. Keine falihe Wer \f 
| ijpredjungen. Zi meiner 2öjährigen Erfabrung | 
als Epesialarst babe ich Taufende geyeilt_ umd 'R 
viele von vorzeitiger Echwüche gerettet. Ih ber | f 
nie die meueiten Corinne Nebandlım en. Is Di 
hade die wmoderniten Apparate aur Diannofe | 
und Behandumg. u Sue '@ 
| S{ Mon: Täglich 9 Vorm. bis 7 Uhr Abends. J 
AUROEM, Mona Mittvoh3 und Freitags: | 
19 


und ich 


198, 4 
Norm. bis 6 Mnends, Commtagd und Ycier- | 
tage: 98—11 Normitings. | 
I 


| Dr. WEINTRAUB 


Dentitier Spesial-Arst, 
36 We Nandoiph Sir., Ede N. Deorborn Str, 


IB 
'R 
4 
J Sinne. y 
weiter i * — 


en 
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Linhtnalafen 


— —— — — 


geſet die Sonntagpoſte⸗ 


1 


— — 


Cehet die Sonntagpoſt⸗« 





> * b .,o 
Iſt Prohibition 
wirkſam? 
Die Fortſetzung der Artikel, die den Fehlſchlag der Prohi— 
bition in Main darſtellen, wollen wir diesmal ausfallen laſſen, 


um die folgenden Tatſachen aus der Prohibitionsſtadt Denver 
(Col.) abzudrucken: 


Erſt kürzlich bewieſen wir, daß geiſtige Getränke in unge— 
heuren Mengen in Denver eingeführt wurden. Jetzt drucken wir 
einen Artikel aus der „Denver Poſt“ vom 28. Juli 1916 ab, um 
durch Vergleich zu zeigen, we Prohibition gewirkt hat, 
um Mäßigkeit in Colorado zu fördern. 


Aus der „Denver Poſt“: 


M 


dachſtehend die Vorführungen, die während der erſten 
ſechs Monate des Jahres 1916 im Polizeigerichte unter 
der Anſchuldigung der Trunkenheit ſtattfanden * * * 
verglichen mit den erſten 6 Monaten des Jahres 1915.“; 


II— 
a 
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Berhaftungen wegen Trunkenheit: 
1915 Denver Nat 
15 
36 
16 
19 
15 


1916 Denver Troden 
Januar 
Sebruar 
März 
April 
Mai 
Juni 


| 
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am ar 
———— 


Beweiſt dieſes Zeugniß nicht, daß die Erlaubniß für die Be— 
völkerung vorzuziehen iſt, glasweiſe zu trinken, anſtatt aus einem 
Krug; ferner das Getränk von einem lizenſirten Händler zu kau— 
fen, als es ſich von einem „Bootlegger“ oder „Blind Pig“ zu ver⸗ 
ſchaffen? Iſt es nicht beſſer, daß reine geiſtige Getränke dem 
Publikum auf Grund ſittſamer Regulirung, bei gleichzeitigen 
Einnahmen für die Bevölkerung verkauft werden, als daß ſolche 
minderwertige und berauſchende Getränke, wie ſie jetzt in Prohi— 
bitionsgebieten durch den keine Steuern zahlenden, ungeſetzmäßi— 
gen Handel, der alle Prohibitionsgebiete verrufen gemacht hat, 
erlaubterweiſe abgeſetzt werden? 


er — M n f) 
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Chicago Brewers’ Association 


! | 
Ein däniſcher Sozialijt über | verhältniffe auf dem Lande und in den | Partei zur Oppofition und Unrube 
Deutſchland. Touriſtenhotels ktennen zu lernen, und geführt hat, iſt zum Teil wohl 
— er empfing auch hier den Eindruc, darauf zurückzuführen, daß die Ar-— 
1. daß es ohne überfpannte Anforderuns | beiterbevölferung Xerlins jtet3 mit, 
Der Führer der dänifchen fozialde | gen ganz gut geht. „Dan lebt in Ber: | Zehntaufenden neu Einmwandernden | 
motratijhen Partei, Borbjerg, hat ji Tin und Hamburg und im Harz, mie |aus den öſtlichen, daß heißt, unkul⸗ 
einige Wochen in Deutſchland aufge- in Dänemark und Kopenhagen“, das tivirten Gegenden verjtärtt wird, und | 
halten und gibt nun in fünf Reife it das Sclußrefultat dieſer Aus- es dauert natürli eine ‚Zeitlang, | 
briefen in „Sezialdemofraten“ eine | Führungen. . L bis dieſe fachlich und politiſch ge⸗ 
lebhafte Schilderung fziner Eindrüde| Daß dies ſo kommen konnte, führt ſchutt ſind. Im übrigen ſtehen viele 
während diefes Aufſenthalis. Er hat der Verfaſſer darauf zurück, daß ſich Mitglieder der Fachvereinigungen 
mit einer Menge Menſchen aus den immerhin viel Kriegsſozialismus in auch in Berlin und eine bedeutende 
verſchiedenſten Gefellfhaftsflaffen ge- Preußen-Deutfehland befinde, wenn Dajerität der Partei auf ber Seite 
fprochen, hat Berlin freuz und quer @Uh no nit genug. Die Negierung | Seengeles. ‚m übrigen Deutfchland | 
durbhivandert und feine Beobachtun: habe bei alledem nicht ernftlich in ben | eiteht im großen und ganzen feine 
a Mei RT ‚freien Handel einzugreifen gewagt. DPpofition gegen die Hauptgruppe ber | 
gen im Weiten wie im Norden gemacht. | TTE Handel einzugter gewag Partei, Natürki ibt «es überall. 
eg er — - > 
„IE mar draußen in den Sei- Die Militärbehörden hätten bezeich 15 — — = = uberall| 
tenftrahen der Vrunnenfiraße und nenderweile zwar nichts dagegen ein= | uerulanten. Die Hauptfuld Hierfür, 
Großen Frankfurter Straße“, jchreibt 
er, „ih Tah die Hunderte von Ur: 


|zumenden ge abt, aber die Zivilbehör- in 
beiterfindern, die Abends auf der 


Hamburg fehreibt Stengele der Jus | 
den feien ängjtlich gemejen. Wenn die | gendbewegung zu, die den Fußſchemmel 
rer $ d. von Leipzig tritt infolge der| 
FOR: »4 37 beit einigermahen ausgefommen fei, fo Segen ‚rd | 
be fpielen, und jprach mit ihren | g b gei ‚1,1015 ’ 
Sie en ara Daß bie Anden |Dreiätng Cie Dpoftin zu 
ieier SNarteien, mit einer Neihe dienfte im Ducchichnitt höhere gewelen | no e ıgen KatHoktjggen | 
Sp:i ‚ITeten ala gewöhnlih, und daß von... 5: Were‘ | 
bon. Meriretern der Sozialdemo- ſeien als gewöhnlich, ür n daß die Oppofition ec | 
fratie, der Medal. J der einer Arbeitsloſigkteit keine Rede ſein Dppoſition in der Regel * 
=... ‚Joztalijtifche Bewegung gerade an dem! 
e . S NR ar a 
bewohnern fprah ih. Yuh Ge: p —* — = = 2. | betreffenden Ort hat. Natürlich, meinte 
fangene habe ich gefehen, und nicht et= | >E* durch feinen Parteigenoffen, Me= | Stongele zum Schluß, wirb die io: | 
ma als offizieller Gaft, fondern al8 N — nach dem 
ber Um eine en Kriegegroße Schwierigkeiten und ernits| 
+ — ‚ftellung des Verhältniſſes der So— ſiche Kämpfe zu beſtehen haben, ab 
e B gr — äm n, aber 
ae ee — — —2 er ztaldemofratie zum Reich jebt und in en an - * denn de | 
Hauptſache eine Beiäreibung der War: W & überjtehen, denn der, 
Hi I ? d iche . . * 
nemünder Paß- und perfönlichen De ini, in Unterhaltungen des Berichter- entſehlichen Tragit auch eine ſoziale 
Emfichteit sche | ftatter8 mit anderen fozialiftifchen Bar= | Repolution. — 
ten re mlichtetten erwachſt eiführern in Deutſchland eine gute Auch in Berlin, in den Kreiſen 
für den Reiſenden daraus doch nur Ergänzung gefunden hat. 
eine Verſtärlung ſeines alten Ein⸗ drude des Berichterſtatlers in dieſer Brauns, mit denen der Gewährs: | 
ih ungefähr mann des Sozialdemot | 
— m Pen — man ‚ Sozialdemokraten Tprad,, | 
Angeftellten als einem der hof er | folgendermapen: \ BER zweifelt niemand daran, bafi 7 | 
und bienftrilligften der ganzen Well.) Am allgemeinen ilt auch die-Jozial- 
Zudem wurde er, nach jeiner eigenen | demotratifche Partei Deutfchlands mit rigteiten überwinden ierbe. Ebert 
hält einen allgemei i 8 
angehörend, überall in Deutſchland ter dem Kriege genommen hat, Fr allgemeinen Parteilongreß | 


'Bevölterung aber trog diefer Halb: ‚für einige Ehrgeizige bilde. Ad) in ber 
Eltern. Ih fprah mit Mitgliedern 
|Rheingegenden. Uber bezeichnen. ift, | 
— ſchärfer iſt, je weniger Bebeutung die 
Minderzahl. Mit Stadt- und Land- könne. 
dakteur Stengele in Hamburg, beſtär?t, Partei | 
anonymer Zourift.” | 
Zufunft gegeben bat, eine Darſtellung, Krieg iſt doch ſchließlich trotz ſeiner 
viſion. Aber trotz aller Schwierigkei— 
Die Ein- Eberts, Scheidemanns, Müllers und 
drudes vom preußischen Beamten und Beziehung aeitalteten 
|Eozialdemofratie die inneren Schwie— 
Erzäblung, als der bänifchen Nation |yer Entinidlung, die Deutfchland un=| 


fu l ber ! 
mwhl aufgenommen, obmohl man es lach zufrieden. Vaß die ——6 are nA 
felten vergäße, „feinen Aerger darüber | des Reiches, die die Gelbzirkulation in Yu in der internationalen Sozial. 
auszufprechen, daß Kopenhagen fo |der Hauptjade in bie Grenzen Deutfch: | Jemofratie wünſcht er eine friedliche | 
eine Art „Qügenneft” geimnrden fei, von | lands felbit zufammengepreßt bat, und Verftändigung. Er und Scheidemann 
wo unmahrhafte Mitteilungen über jalfo das eigentliche Nattonalvermögen | feien zweimal im Haag gemeien und 
Deutſchland in der ganzen Welt ver= nicht wie England, das feine Kriegäbe: | warteten bloß auf die belgifchen und 
fprengt würden.“ Alle diefe Beobach- |dürfniffe aus dem Ausland bezieht, | Franzöfifchen "Parteigenoffen. Dafı 
tungen tderden durch Heine felbfter- | verringert, und daß auf biefe MWeife| Huysmans im Namen ber belgifchen 
Iebte Anekdoten gewürzt und fehmad= |diejenigen Kreife in Deutihland, die! Sozialdemokraten es in Ahrede ftelite, 
baft gemacht. durch Lieferung von Kriegsbedürf⸗ daß dieſe auf Verhandlaungen nicht ein⸗ 
Im zweiten Brief gibt der Ver- diſſen große Summen derdienen, auch gehen wollten, fei nur formell richtig. 
faffer eine Ueberficht über die wirt- für —2 Aufbringung > neue! | Demgegenüber malte ein Vertreter der | 
Ichaftlihen Verhältniffe in Deutjch- | Reiegsanleihen Torgen Den — ſogialdemokratiſchen Minderheit bie, 
land. Sein Einbrud ift der, daß zwar üſſen, das bedeute für ſie die Aus- Situation in viel dunkleren F 
eine Teuerung herrſcht, daß dieſe aber 


z : 2; 5 | Farben 
ſicht —— eine ee tie vor allen Dingen auf bie | 
Zr —* X kratiſche Entwicklung auch nach dem Unterernähr — 
laum * iſt, ee San | Kriege, eine Entmwidlung, bie die 50 rung — —— 
bern. ? ſei ou PS Luis 100 Milliarden neuer Gtaat3='pofition zu Rrantheiten bin Selbſt 
Fettſtoffen Fleiſch Zuder und Pee fchulden nicht bei den dreiten Maſſen aͤder bemerkte der verichierſtatter von 
troleum fühlbar. Aber von einem eie allein aufzutreiben ſucht, ſondern die dieſer Unterernährung innerhalb 
gentlichen „Hungern“ der Bevölkerung Laſten vielmehr auf die Schultern der Deutſchlands nichts, fondern hatte im 
ober gar bon allgemeiner lnterer= | gefigenden Iegen twirb. E3 muß; jeßt| Gegenteil den Ginbrud dak von einer 
näyrung könne nicht die Rebe fein. eine folche demotratiſche Entividlung | eigentlichen Not in Deutfchland feine 
Ein reihliches und gut qubereitetes ‚in Deutfhland Tommen. Deutfchland Rede fein könne, und daß im Gegen: 
Mittagbrot jtellte fi für ihm und if ficher heute fhon nicht fo unbemo:| teil die Verpflegung des Heeres 
feine Frau nah dem heutigen |frati ie das d, viellei iſpi i an 
F eutigen tratiſch wie das Ausland, vielleicht Beiſpiel eine ganz außerordentlich 
Kurs gerechnet. auf 1,24 bis 155 zum Teil infolge der ſozialdemokrati—⸗ gute und reichliche iſt. 
Kr. däniſcher Währung die Perſon. fchen Kritik der Verhäliniſſe, annimmt. 
Bei einem Aufenthalt im Harz hatte Daß gerade in Berlin dieſe Kritik auch 
er auch Gelegenheit, die Nahrungs⸗ innerhalb der ſozialdemokratiſchen 





Ceſet die „Sonntagpoſt 


Avendpoſt, Chieago, Sonnernag, den 3. 


E EN 5 m * 


ed 


Deutſche Traahrungsprobleme. 


Läuft Deutſchland Gefahr, 
gert zu werden? 


Die nachſtehende, in einem Schmei- 


ausgehun⸗ 


zer Blatt veröffentlichte Studie über | 
deutfche Ernährungsprobleme ift bes 
weil | 


fonderd darum  interellant, 
bier von einem der Entente angehört: 


gen Korrefpondenten ein Grunditts | 
bisherigen Srieaführung | 


tum ber 
aufgededt wird. 


Sn keinem Punkt Hat fich die ans | 


geborene Drganilationsgabe des 
deutichen Volkes glängender bewährt, 


ala gerade in. der Trage der Lebend= | 


mittelverforgqung. Aller Wahrfcheins 
lichkeit nach it ihm die durch Die 
lange Dauer de3 Krieges aejchaffene 
Lage völlig überrafchend gefommen; 


die Organifation der Ledensmittel- 


verforgung mußte daher, im Gegen» 
fage zu der Kriegsorganifation, aufs 
Geraterwohl eingerichtet werden, ober 
fie war menigften? das Ergebnis eis 
lig getroffener und nicht ausgereifter 
Entſchlüſſe. Es war unvermeidlich, 
daß die Kritik dieſes und jenes aus— 
zuſetzen haben würde; aber der 
Lärm, der ſich jeht über die Höchſt— 
preiſe erhebt, iſt um ſo weniger ge— 
rechtfertigt, als es Deutſchland gera— 
de dieſer Maßnahme verdankt, daß 
der Aushungerungsplan der Gegner 
geſcheitert iſt. Wie man jeztz einſieht, 
hat die Einführung von Höchſtprei— 
ſen für gewiſſe Lebensmittel zur Fol— 
ge gehabt, daß ſie deren Auffuhr auf 


den Märkten behindert hat; war auch 


dieſe Aufſtauung des Nahrungsmit— 


telſtromes während des Herbſtes ſehr 


unbequem, ſo hat ſie doch die Regie— 
rung jetzt in die Lage verſetzt, über 
weit größere Reſerven zu verfügen, 
als man hätte erwarten fünnen. Es 
iſt daher aller Grund anzunehmen, 
daß auf die Zeit zwiſchen heute und 
der nächſten Ernte genug und über— 
genug Lebensmittel vorhanden ſind, 
um den Bedarf völlig zu decken. 


Der für den Menſchen wichtigſten 
Nährſtoff ift die Stärke, und die drei | 
find | 1 


Haupibezugsquellen derſelben 
da3 Brot, die Kartoffeln und der 
Zuder. Wie fteht es mit der Verfor- 
gung ‚mit biejen drei mwichtigften Nah: 
rungsmitteln in Deutfchland? Der 
ärafte Lärm hat fich über die Kartof— 
felverforgung erhoben, wobei der Re- 
gierung eine Jchmwantende Haltung 
borgeworfen murde, inbem fie mit 
der ftrengen Durchführung der 
Höcjitpreife nachgelaffen habe... Aber 
gerade in diefem Punkte fheint ber 
Mlarmruf am menigften gerechtfertigt 
zu fein. Tatfähli tft die Kartoffel: 
ernte in 1915 mit 54,000,000 Xon: 
nen gegenüber den. 45,000,000 bes 
Vorjahres eine überaus reichlige ge= 
wefen — nad Dr. 9. Schmidt aus 
Hamburg ein Ueberfhuß von 10 bi? 
20 Prozent über den Durdfchnitt. 
Mie bei andern Lebensmitteln haben 
au“ bier die Höchitpreife die MWir- 
fun, gehabt, die Zufuhr zu bejchrän- 
fen. 

In manden Gegenden von 
Deutſchland kam es geradezu infols 
ge überreichlicher Fülle zum Werber» 
ben von Kartoffeln infolge mangeln- 
ber Lagerungsräume und der Fröfte, 
bie anfangs November eintraten. 
Aber auch diefem liebelitand hat die 
deutſche Findigkeit abzuhelfen ge— 
wußt, indem der Beirat des Ham— 
burger Lebensmittelverſorgungsaus—⸗ 
ſchuſſes ein Verfahren erfunden hat, 
um auch dieſe Kartoffeln für die Er— 
nährung nutzbar zu machen. Es blieb 
alſo beinahe der ganze Kartoffeler— 
trag für den Winter 1915 —16 ver— 
fügbar, und die Knappheit, die ſich 
da und dort eingeſtellt haben mag, 
dürfte daher Transportſchwierigkei— 
ten und anderen lofalen Urfachen zus 
zuichreiben fein, teinesweas aber 
einem Minderertrag. Daß dies mirk: 
Ih der Fall iſt, beweiſen zwei neu— 
liche Regierungsverordnungen, näm— 
lich die den Kommunalverbänden 
jebt auferlegte Verpflichtung, die für 
ihren Diftrift notwendigen Kartof- 
feln zu befchaffen, indem. fie eine 
Ueberzeugung von feiten der Regie— 
rung borausjekt, daß genügende 
Mengen Kartoffeln vorhanden find, 
um den Bedarf bis zur nächlten 
Ernte zu Ddeden; und zmeitens die 
Erlaubnid der Kartoffelausfuhr nad 
der Schweiz, ein weiterer VBemeiß ba= 
für, daß nach der Anficht der Regie: 
rung nicht nur feine Snappheit an 
Kartoffelbeftänden zu befürchten tft, 
fondern daß man in Deutfchland 
tatfächlih über einen Ueberfluß an 
Kartoffeln verfügt. Wenn alfo die 
vom Bundesrate am 7. Februar er: 
laffenen neuen Verordnungen in 
Kraft treten, können fich die deutfchen 
Hausfrauen und die Lanomirte bar- 
auf verlaffen, daf die von der Regie- 
rung getroffenen Maßregein ihnen, 
wenn nicht einen Weberfluß, fo doc 
eine bollgenügende Menge Kartoffeln 
gefichert haben und damit ein Nah: 
rung und yuttermittel, das für 
Menfh und Vieh in eriter Linie in 
Betradt kommt. 


Ganz dasfelbe läßt fich fagen von 
dem vielleicht noch michtigeren Nab- 
tungämittel, dem Brotgetreide. Ob: 
fhon Fahmänner wie Dr. Schmidt 
beiviefen haben, daß die lehtjährige 
Ernte den Ermwartungen nicht ent- 
fprochen bat, jo übertraf fie boch bie 


bon 1914 um 600,000 Zonnen, und |} 


ber FFehlertrag an NRoagen in einzel: 
nen Zeilen des Reiches murbe durch 
ungewöhnlich reiche Ernten in ande: 


ren aufgetvogen, wie zum Beifpiel in 
Dftfriesland, mo viele 


30,000 Kilo mehr ernteten al im 
Sabre 1914. Auch fcheint die Be- 
hauptung, daß überall 
Landwirten falſche 
ihre Getreidebeſtände gemacht und 
daß große Vorräte nicht angezeigt 


worden ſeien, nicht ganz grundlos zZu Sprechſſunden Zäglih don 9_ Mor. hi 
Nachm und an Sonntagen von 10 Vorm. bis 134 


ſein. Man möchte faſt daran zwei—⸗ 
feln, ob die durchgehende Herabſet⸗ 
zung der käglichen Brotpoxdion auf 


Landwirte 
SErfahrung iſt eine Garantie für die Kranten. 


von derſelben Ackerfläche 20,000 bis 


Angaben über 


Aunuft 1916. 
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Was ift „Switchel”? 


Eri 


nnert Euch der barfüßigen 
der Farm, als Ihr aus dem Erutefeld nach Hauſe 


Tage auf 


geſchickt wurdet. „den Krug mit ,Switchel“ zu holen“ — den 


fleinen hrussson 


Hrug mit dem Corncob als Pfropfen? 


Und fhmekte das niht gut? Hun! Ihr wißt es! 


a3 „Switchel’‘ war ein 
urfprüngliches Brän, Geriten- 
waffer mit ein wenig Eflig und 
etwas Sirup, um ihm Gefhmad 


und Süße zu geben. 


„Swithel’ fam auf uns 
bon den alten Negyptern, die ein 
ähnliches Getränk Herftellten durch 
das Kochen von Gerfte und Malz, 
e3 gühren liehen und Hopfen hinzu 
fügten, des Geſchmacks wegen, 


te Römer tranfen e3 und 

die Philofophen von Athen, 

Dann kamen die deutfchen Haus« 
frauen und übertrafen alle mit der 


Qualität ihres. Brän, 


Und and dieiem entwidelte 
fich da3 wunderbare Bier von heute, 
mit dem ganzen wohltuenden 
Aroma und dem Nährwert de3 
Getreides darin — richtig gelagert, 
gefund, Foitlih und rein. 


‚Dies ift Die Art Bier die Blay brant‘ 


Private Stock 


An Zapf oder in 
Flaſchen in den 


Telephonirt nad) einer Kite für Suer Heim 
weigoffice: Ede Union und Erie Str, 


r 


Chicago 


„at 
EN 


das im Frühjajı erlaubte laß übers 
haupt notwendig gemefen fei. Diefer 
Schritt feheint veranlaßt morben zu 
fein durch die vorübergehende Beſtür— 
zung, melche die Unterfchägung des 


Beltandes im November herborgeru= 


die fi, 


fen hatte, eine Schäßung, 
dann im Nanuar ald unrichtig erwies 
fen bat. ebenfalls aber hat bieje 
Regierungsmaßregel die Zuperficht 
des Volkes, durchhalten zu tönnen, 
nur erhöht, denn man mweiß jeht, baf 


an, Brotgetreide fo menig Mangel | 


berrfht als an Kartoffeln, und daß 
die Sorge um die Zukunft aller 
Wahrſcheinlichkeit nach grundlos iſt. 

Alſo in bezug auf zwei von den 
drei großen ſtärkeliefernden Nah— 
rungsmitteln, dem Getreide und den 
Kartoffeln, ſcheint die Verſorgung 
bis zur nächſten Ernte reichlich ge— 
ſichert zu ſein. Was das dritte anbe— 
trifft, den Zucker, iſt die Lage auf 
den erſten Blick weniger günſtig. 
Aber auch darin iſt auf eine geraume 
Zeit hinaus noch keine Knappheit be— 
merkbar, und es liegt wenigſtens für 
dieſes Jahr noch kein Grund zur Be— 


an Vorräten bleiben noch von dem anzuerkennen, der es gelungen iſt, 


Refordjahre 1913—14 (55,000,000 
Zentner) und der faum ieniger rei- 
chen Ernte von 1914—15 (51,000,- 
000 Zentner) übrig. Einigermaßen 
beunrubigend i 


| 
| 
| 


| 
| 


| 
| 


| 
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beften Plätzen 
— Haymarket 4160 


> — , VRRSEL RAR 
„5 Fo Ka ES EA 


Zinſen-Tage 
Spareinlagen, welche an oder vor dem 


5. AUGUST 


gemacht werden, ziehst 


Br 


Zinien per Kahr vom 


1. AUGUST | 
Illinois Trust & Savings Bank 


Norboiteke La Ealle und Jadjon Strafe 


$38,000,000.00 
in Zinjen 

wurden von uns anf Eins‘ 

lagen jeit 1890 bezahlt. 


—e= | man vielmehr Grund, die weitbliden- | 
forgni® dor. Ungeheure Meberfchüfle | de Vorforge der Regierung dantend 


das Durchhalten der gefamten Be— 
völkerung in der Ernährungsfrage zu 
ermöglichen. Es 
ſtung, auf die Deutſchland mit Recht 


nur der Rüdgang ſtolz ſein darf, denn die Lage mar 


der Zuckerproduktion von 1915—16 ohne Zweifel fehr ernſt, als zur Er— 


auf 30,000,000 Zentner 
Schwierigkeit, die Landwirte 
einem ſtärkeren Anbau von Zucker— 
rüben dieſen Sommer zu bewegen. 
Wenn indeſſen, wie zu hoffen iſt, die 
Kriegsforgen Europas ! im Jahre 
1917 gehoben find, fo fcheint bie 


und die | fenntnis fam, 


Furdt, daß eine Zudernot die milis | 


tärifche Leiſtungsfähigkeit Deutſch— 


det zu ſein, und das Problem für die 


deutſchen Volkswirtſchaftskundigen 
beſchränkt ſich auf die Beſchaffung 
des Buderbedarf:5 für 1917 und auf 
geeignete Maknahmen, um zu bers 
hindern, daß Deutfchland von Zuder 
aus überfeeiihen Ländern über- 
Ihmwemmt wird, 


Der Deutfhe ann alfo vertrau: 
enspoll in die Zulunit bliden, und 
ftatt die mirtichaftlihen VBerorbnitne 
ben feiner Regierung als „wirtichaft- 
liche Ungeheuerlichkeiten“ hinzuftellen 
oder fie als „elende Mikariffe” zu 
nerichreien, wie e8 bon jeiten eines 
eiles der Preite gefchehen tit. hätte 


Kranfe Zente! 
\ * 
» 2 2 
Es koſtet nichts 
— — Dr. Roß wegen irgend 
- einer Kranihet oder 
= Schwäche au Tonitlii- 
ZI ren, Die neneften Hell 
methoden für Ahermma- 
matiemus, Magen. 
S Leberleiden. Katarrb. 
Er) Hroniihe Krankheiten 
I Mutitörungen, anitod- 
ende Krankheiten, Nerr 
venſchwäche chroniſche 


wartet hatte. 
Ein Jugendgedicht Nietzſches. 
In 


neuen 


der 
Auflage 


ſoeben 
der 


erſchienenen 


Chriſti eigentlich im vollen 


iſt dies eine Lei | 


London. 


Verfchiebene Anfichten über ben Ur— 
fprung bes Namens, 
London, da3 im Jahre 43 nad 
Lichte 


: der Gefchichte gegründet murbe, und 


\ 


P— daß der Krieg viel 
zu länger dauern würde, als man er⸗ 


Gedichte und 


Sprüche von Friedrich Nietzſche ver- 
lands herabſetzen könnte, unbegrün- öffentlicht die Schweſter des Vichters 
unter einer Reihe von lyriſchen Pro⸗ 


ben des Achtzehnjährigen das folgen— 


de noch umbelannte, aber harakteriftis | 


he Gebidt: 


Mondesnacht und Wolfe 
Haideneinjamfeit. 
Deines Herzens Liebite 
Stätten, o wie weitl 


Keiner will mitgeken, 
Gehe drum allein, 

Luſt und Leid verwehen 
Slumm im Herzensſchrein. 


Jahre, Monde, Stunden, 
Ech’n mich lädhelnd an, 
Gehen, jtill vorüber 

un mir arıien Mann, 


Sterne auch mitleidig 
Mandeln beil, bald trüb, 
Ihrer Augen Zuden 
Kündet ihre Lieb 


Cüfefte Erinn’rung, 
Enger Bilderauell, 
Meine einz’ge Heimat, 
Sprud’Ie Fühl und hell 


Ströme aus der Tiefen — 
Schätze erdenwärts; 

Manch' zerbroch'ne Krone, 
Manch zerſprungen Herz. 


— 


Frau Rofe Wafhor, bie 


>= private und alle Sarn-| ihren auf. dem Wallabout Markt in 


Leiden Miffenichaft. 
liche, moderne Vchands 
lung, wie Dr, Noh fie 


N 


New York al3 Kaufmann etablierten 


Satten Abraham Wafhor auf Trens | an einer Lagume. 


Wamnwendet, bringen die |nung derflagte hat, warb beim Sus 
N Gefumäbeit, Etärte und | 9 g Mar, : 


N, i Lebenskraft aurück 
ichnete deutſche Heilmittel 


2 
9 1 4 verbeſſertes 606 
für die Heilung von BAutvergiftung. Dr. Rotßz 


daß ſie ehrlich und erfolareich behanbelt werden 
Es wird deutſch geſprochen. 


Dr. B. M. ROSS, Spejatifl 


von den Bierundawanzig Jahre auf demſelben alten Bias. 


Office und private Konfultationssimmer in 


35 Süd Dearborn ir, 


Ede Monroe, Chicago, 
im Griliy-Gebäude, Suites 506-0" 
auch 


is 8. 
Eine freundliche Unterredung loſtet nichts 
agididofaimt 


‘ Montag, Mittwoch, Freitag und Samätar | 
Abends von 7 6 


Ss 4! 


währung von Ulimenten und An 
mwaltögebühren vorftellig.. Der Ric 
ter behielt fich die Entjcheibung vor, 
Wufhor erklärt in feiner Klagebeant» 


mortung, bie Gattin, bie er vor Yahz | 


resfriſt geehelicht, weigere ſich, die 
Obhut über ſeine ſechs Kinder aus 
feiner erjten Ehe zu übernehmen. 
Ihr Beitreben, eine Irennung ber 
Ehe zu erlangen, datiere von jenem 


| Zomng, 
ı Der 


zwar als Aulus Plautius römi— 
ſcher Staithalter von Britannien 
war, leitet ſeinen Namen vom Kel— 
tiſchen ab. Die Herleitung und ur— 
ſprüngliche Bedeutung des Namens 
war lange Zeit hindurch eine Streit⸗ 
frage. Es war fraglich, ob der Na— 
me keltiſch-britiſch, d. h. altwaliſiſch 
oder belgiſch-britiſch, d. h. altbeutich 
war. Pennant, der Herausgeber ei— 
nes Werkes über London, ein Kelte, 


‚ olaubt, daß der Name London „die 


Stadt am See" bebveute, da bie 
Ihemje ebenfalld bei der gegenmär= 
tigen Lage der Hauptftabt einen See 
bildete. Lyn-Din wäre alfo gleich 
See⸗Stadt. Die Anhänger ber alt= 
beutfchen Theorie Teiteten London 
von Lun-Den gleich Hain-(Gehölz-)⸗ 
Stadt ab. Der Humaniſt Eradmus 
deutete London als Lindus-Siadt, 
ein anderer Erklärer wollte den 
Namen mit Lugdus, einem keltiſchen 
Fürſten, in Verbindung bringen. 
Maitland, der eine Geſchichte Lon— 
dons geſchrieben hat, glaubt an die 
Gleichſetzung von London mit Lon— 
Ebene und Dun oder Don Hü⸗ 
gel. Manche wollten in bem. Wors 
te London die Bezeichnung für 
„Schiffshügel“ oder „Hügel und 
Schiffe” fehen. Camben leitet Zon» 
don bon Llona:Dinas, d. b. Stabt 
der Schiffe ber, und Sliden endlich 
brachte e3 fertia, die Stadt mit dem 
„Zempel der Diana” (Llan-Dien) in 
Beziehung zu bringen. ine Nies 
derlaffung „Stadt am Hain“, d. $. 
mit Bäumen zu nennen, war in 
England Häufig, fo 3. 3. Wood» 
Woodfords, Woodlands. 
Name bedeutet aber wohl ur— 


ſprünglich eine Feſte am See, oder 


Die Themſe bil— 


dete hier, wie oben bemerkt, in der 
preme Court-Richter Kellh um Ge⸗ 


Tat eine Seebucht mit Ebbe und 


Flut, und die Waſſer bedeckten die 


| 
| 


Niederung, mo jet Notherhithe, 
Nemwington, Southivart und Lambeth 
liegen. 


Viele der „alten Knaben“ 


‚im GSoldatenheim in Orting, Wafh., 
gefällt es nicht im „trodenen” Gca- 


te. Sechzehn derſelben werden ſich 
nach Quinch, Ill., verſehen laſſen 


Zeitpunkt, da ſie ermittelt habe, daß und werden am 16. Auguſt dorthin 


er nicht wohlhabend ſei. 


Leſet die „Sountagpoſt 


abreiſen. Eine Anzahl anderer geht 
nach Invalidenhäuſern in verſchiede⸗ 
nen „naſſen“ Staaten. 
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Stalienilcse Rache. anne mug m ve nnie Santer. 


Rothschild’s Freitag = ur ben nz gmeen oa THE 


Der frühere Bankier Henry Bantorno er zufammenbra, padte feine rau 


MTLLT7? 


bei Benton Harbor ermordet. mit feitem Griffe den Lentapparat | 


| “CI „ P 2 und bra i 
— I Ben ıchte den Wagen dicht vor dem ae C L & S 
over argaıns | Die Täter enttommen, Vs obgleich | en ry ® Y on d ons 


| 


® —9 a . s io Echlifte herbeiz | 
| Grosse Ersparnisse. | Ixus Infor gab, angeblid) jeines Nermi: heiten Poltiften » einem von de | N 


— 
gens beraubt, im Februar 1915 ſein Schergen in den Dienſt "geprebten 


in 080 us — * r — — Are ; ächtlich cke 
Hier ſind einige der prächtigen Bargains für den erſten Frei— Geſchäft auf, zog nach Michigan — — em beträchtliche Stre | 
im M A ſt. Nahezu jedes D #4  faufte dort eine Cbfarm. verfolgt wurden. — — U a — — 
tag im Monat Auguft. ahezu jedes Departement hat etwas 4 Der Verwundete fand Aufnahme im 
außerordentlich Gutes — viele Artikel, für die die Preiſe un- | — Alerianerhofpital, wo fein Suftand || 


ter die Originalfojten herabgejegt worden find. | In der Nähe von Benton Harbor, als äußerſt bedenklich bezeichnet wird. * nu * — 
Beſucht das arohe Aquarium, 7. Floot. — Haarſchneiden fur Kinder, 1c. Drittet Floor. J Michigan, wurde vorigen Dienstag Da Shields wiederholt in Arbeiter— | Jetzt 8 | () 508 1 9 Ay Ai c Hub O ualitüt 
| > Nachmittag der frühere Brivatban- zwiſtigkeiten verwidelt und an mehre⸗ J ic + ui ” N N „u rar 
| a A t% f v Möh [ Hier und Dampfihiffahrtsagent Sry. |ren Schiehereien beteiligt war, jeheint | 
CT % ua [I au Du — D [ l | | Bontorno, Nr. 154°. 22. Strafe, die Unnahme gerechtfertigt zu fein, | 


wınnderbare Verkauf feit Montag zeigt. daß dies die Rekord-⸗Mö— | nr 5 Ben | = ee — * | En r ce 5 1 0 .) 0 ſi nd gl e l ch ce l n c m 5 1 .) A nzug, 
Größen für Männer und junge Männer, wäh— 


mM ‘ = _:p 4 4*32* Da Milamsın 2 rare Art 
b2 ASselerendeit Der Saiſon ſein wird. ze Secrie ind umerreicht. 


Bir’h Fisor 


ſam erwogenem Plane ermordet. Die | veritbt wurde. | 
ITäater entfamen und baben ſich bis⸗ 
|ber ihrer Verhaftung zu entziehen 


| gewußt, diejes Spezial-Verfaufs in unjerem Subway. Cine itberrajchende 


| Am inäten Abend des 18. Jchruar ; —— perl? | 2 n BEP u F 2 == — Ben, | 
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Beranügung-Wenweiier, 


Ridervieiv Bart — Tſingtau Orcheſte 
er allerlei Aitraltionen. fing Orcheſter 


oreit Bart, Alierlet Attraktionen, 
KSolumbta. — SurleSte. 
Ga Be — „Mr, Lazarus,“ 
m Smardgarten. — Konzert teden Na: | 
mittag und Abend, 
urtanlepp, 
und Eonntag Nachmittaas Iunitruimentals und 
Solallonzert. 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer un) Sincben. 
(Anzeigen unter diefer NRubril 1 Gent das Wort.) 
Saloon-Porter. 


Berlangt: Erfahrener 


Dgden Ave. 


seiter auf dem 
Koit, 


Went 


Verlangt: 15 bis 20 gute Arb 
Lande, 835 bis $40 per Monat und 
Samstag abaujabreı. Zu ‚erfrag 4119 
worth Ave., 

Verlangt: Guter Farn Mann, der mehrere 
Sprachen ſpricht, als Vormann am Lande, muß 
82000 Geld haben; Geld fihergeitelli und $1 

er Monat garantirt. 4119 Adentworth Abe: 

illor. 


Berlangt: Janitor, verbeiratei t, 
fann andere Beichäftigung haben. 
Ape., 1. Ylat 


leine 


3125 


Berlangt: Männer 
Ürbeit im Padina 
Arnold Bros., 660 23 


Berlangt: Bartender. 


Berlangt: Porter. 


Verlangt: Exſter Klaſſe 
zufragen zwiſchen 6 und 
Clifton Ave. 

Verlangt: Ein jung 
zweiter Bartender; ge 
Referenzen. wu S. 

Verlangt: Färbereiarh 
Jahren. 2048 Wabanſia 

Berlangt: Berbeirateter 
Wagen zu fahren. Einer 
Eenter Str. wohnt us 
äufragen 2011 Xarrabee 

Berlangt: Bladimith 
Bagenarbeit. #50 Wells 


Verlangt: Starte Jungens 
für Fabrifkarbeit. 88 wö 
tiſon Str. 


Berlangt: Junge in 


Avenue. 


Holzarbeiter an Tru 
übe, 


Berlanat: 
158 €. Grand 


Verlangt: 
Chicago Abe 
Verlangt: Er fahr ener Jur 


nge ar 
beit, Lohn $10. 3039 Irving bar 


Dritte Sand an Tales. 


Berlangt: Nunge in 
etwas Crfahrung an 
Weit Chicago Ip 

Berlangt: 
zei, 2661 

Berlangt: Lediger, 
Arbeit in Baderei. 

Berlangt: Blackſmith 
an Wagenarbeit. 


1511 
61* 


Verlangt: Filler Stripper 
alt ſein. Otto Bern di & 
Berlangt: Ein 
No, Albland Vve., 
Berlangt: Stenograpb 
nate Erfahrung; mu mitt i 
vertraut fein; einer der auf i 
vorgezogen. erfragen: 
Blod nördlib bon Der ‚Sulle 
der Nortbiweitern HSochbabn 
Berlangt: Criter 
Bäder, 4220 Welt 


Zu 


Verlangt: Barbier, 
nahe Lincoln ve, 


Hil ormann in Neiner 
Metal Werlſtaätt; ſtetige Arbe ind aus 
nete Gelegenbeit für zuberläl 

eine feite Stelle mwünfcht. Maclead W 
Orleans Eir. 


Berlangt: 


Berlangt: PBarbier für 
tag. 2670 Lincoln Ave 

Berlangt: Ein auter 
arten Tann; $8, 
Lincoln Abe. 


yy q 
„satt, 


Berlangt: Fuhrmann, nn, 
Arbeit, im Eilenwaarenladcı 11 No, 
nia Abe, 


ftetige | 


Galifor 


Verlangt: Guter Büd 
nad der Coumteh. $20 
Straße 

VBerlangt: 
Irdbing Bart 


eamiticer in Stein Pard. 2520 | 
olrta 


Ein 2 
Blod. 


Verlangt: Wir haben Stellungen für 
mehrere aufgeweckte junge Männer, 17 
bis 25 Jahre alt; ſtetige Arbeit, gute Ge 
legenheit für Emporarbeiten. 

B. Ruppenheimer & Go, 
415 Sid Franklin Str. 


Berlangt: Erfahrener itadtfundiger | 
Mann, Orders auszufahren. Gramers 
Büderei, 3434 N. Halited Str. dofr 

Berlangt: 
ner. 1425 


Berlangt: 
beiorgen, 3 
zerla ngt: 
1405 Gent tal 
Verla nat: 
beit. 1215 ©&ı 


Verlangt: ® 

Straße, 

Berlangt: Rorters fü 
gungsarbeiten, erfahr 


Office, 8. Floor, 


Verlangt: Barb 
oder ſtetig. 

Verlangt: Junger 
helfen: muß mit Pferd 
tönnen; Referenzen 
2273 Milwautee Avoe. 


ſprechen. 


r 


Verlangt: 
Hu eriragen: 


Berlangt: 
Su erfragen 
Hariſon Str., 
Verlangt: Starke 
ſich in einer Fabri 
Gelegenheit für 
um ſich emporzuarb 
Co. 6. Floor. 
Verlangt: Tüchtiger 
Farm; Frau im Hau 
Etellun g für aute 
E, Ehepard, Bor S, 

Helper für Fireman. 
RouiS Sanlon & Ko, 

Berlangt: Bolfterer. Suanfon & Go, 
1500 North Koſtner Abe. 

Verlangt: Schne 
Klaſſe; ſtetige 


Leute; 


Verlangt: 
ner Ave., 


Louis 


ider-Gel— hilf 
s Str. 


Verlangt: Hamboner, ſtetige 
Smoled Neat &o., 2710 Kovlar 
_ Berlangt: Schuhmacher in Jowa 
ſtets Anfragen für gute Maſchinen 
arbeiter. Alexander Sandberg Co., 
lung, Des Moines, Jowa. 
Berlangt: Männer für allgen 
der Echaufel und für Musgral 
Belt Goal Co., 6133 Broadwah. 
Verlangt: Auto Polirer; 
liſch ſprechen. Sheffield 
Ave. 
Verlangt: 
und 5. Ave. 


teine Arbeit 
ge N 


n 
e 4 
ngen, „acol 


1 
sun 


verbe 
baruagı 


Lunchman. Süd 


veſtſeite. 


Scrla 
Rropot Ü 
Dearborn 

Berlangt‘ s 
Halitey tr. 


nat! 


Berlangt: Schneider, 
N. Halited Etr. 


Berlanat Bladfmith Binifher für Wagen: und 
Automobilarbeit. Stetige Arbeit. Hödhiter 
Kohn. Tags oder Nact Ganal, 
midofr | 


arbeit, 

Serlangt: 
tige Arbeit; 
Seon Worls 


Su te 
auter Lohn 
5105 Meit 


Bausch! loſſe rt und 


* 


Verlangt: Suter Barbier, s16 toöchentlich, 1, ae 


über $23. Deutih-Ungar oder flaviih fvr hen: 
ber bevorzugt. Stetiger Plat. 576 Morton Nve,, 
Eait Hammond, Ind. modofrfa 

Berlangt: &nftändiger Porter im Reftaurant. 
Guter Rlab. 4751 Broadivan, 


Uvenue. mido 


715 North Abe.—Jeden Abend 


erſter 


mit! 


| Verföftigung 


nabe Lawrence | feph T. Ayerfon & 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 1 Cent da3 Wort.) 


| 


Verlangt: Wagen Jungen, 16 


| 
| oder 
| 


J 
Nachzufragen im 


älter; ſtetige Stellung und guter 


Lohn. Shipping 


Boſton Store. 


mido 


| 
| 


Verlangt: Auto-Reparateure; 


| Erfahrung an Truds haben; ftetige Stel 


Nadızufragen im 


Boiton Stor 


Deisers all 


Hand Galebäd 


6111 


m! 


dofr 


ediger Mann um im Di 
Einer der 1 ſolcher 


Home Aged st 


serlanat: X 
I n Urbeit ber 
65140 


und Port erar⸗ 
frei 39 


Küchen 
Sonntags 


Verlangt: Männer für 
Lumber-Yard, 
von Bauholz. Zu 


Shair Eo., 4401 W. 


erſragen: Johnſon 
North Ave. 


midofrfa | 


Molkerei Au arbei- 
midofr 


beit für 
Vermont Str. 
midofr 


ſofor ledig 


über 16 Sabre alt, von ei 
ſachen-Firma für 
muß ehrlich fein un 

genheit 


Abendpoſt 


eriier 
ein 


iria 
und Mar 


nt und Quie Yielereite 


mDdo | 


tens und 
Krieasm 


Daı ufhteffer, | 


guter Lohn, 
329 Weſt 


dimido 


GSrfabrener 
auf Die 


zün 


Derlangt: Uhrmacher. 1770 Berteau 


Verlangt: Starke Jungens, über 18 Rabe für 
Fabrikarbeit. Farley Candy Co., 720 N. Frant— 
lin, 

Nerlanat: 50 tühtige Arbeiter, auter 
und NReileloiten für die 

Birth Ade., dritter Stod, 


ite. 24 N. vorne. 


Verlangt: Marble Latters 
Wolff Mig. Co. 601 Weſt 


„erlangt; Punch 
Structural⸗ Arbeiten. 


und Rubbers. 
Lale Str. 29j1l1wæ* 


Hands, erfahren an ftarfer 
Gute, ftetige Gtelle, Jos 
Eon, 16, Ct. und Nocdwell 


Eirabe 29jl1m& 


Dept. 


müſſen 


Shipping | 


I 
ungroom 


Drexel 


North 
dofr | 

Pe 
Arbeit in 
Dantiren und Aufichichten | © 


- den | ti 


1unger | u 


e Avenue, 
Fl. dimido 


dimido 


Lohn, | 
richtigen | 


Abendpoſt, Cyteago, vonurmug, ven 5. 


Lerlangt: Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) 


Verlanat: Mann oder Frau zum Gefdhirriva- 
fhen; guter Xohn; ftetige Arbeit. 1500 North 
Clarl Str. 

De eutfches Ehepaar findet ein gutes Heim bei 
inem älteren »iöbel nicht nötig. Charles 

eb 123 Spauldi ing Ave. doft 


Mann; 
North 


erfahren⸗ Köhi n md 


aar; 
ughaus; 875. 4936 Sheridan 


Guter 


Sunge an Gales zu belf 


ten. 


| um 


midofr 


midofr 


nn in 
it den 


Pappſchachtelfa 
Anfang 2011 

ido 
Gitter Barbier, Befter Lohn 5554 


Nailer und 
tewart Blog, 


Sunge in Bär 
edgwick Str. 


erer Mann für P 


cery und Marktet. 3 


Clerk 
ind lönnen. 


Alter 
Uler 


Männer, Frauen und Kinder 

eckzwiebeln auf unſerer 
rbeit; gute Bezahlung 
vor 62330 Uhr M 


A, Budlong 


um 
Farm 
jeden 
‚Tets 

Lin⸗ 


tl,110X% 


Mi änner und K naben. 
Rubrik 1Cent das Wer 


Stellungen inchen: 
(Unzeigen unter dieler 


icht: wicher, grob 


un ſchlachten 


ſtark, ſcheut 
rſtmachen und 
Kein Trinker 


r fein Ge— 
fu hi 
the 


Arbeit ſchen 


Bartender, de 
* 
113 W. 6 


elt, 


Stelle, 


Diverich 4164, 


»M)ards 6013, 


zaloonlob md 


„ 824 Abendpof 
Bartender 


jucchte Stel 


ſucht 


North 


Hand' Cate-Bäcker 


eland 94334. 3803 


urſtm acher, lann 
Acher 2 


dauernude 
mit 
llen. 


oder Geſch 
ich 1039 


RNorth 


erſt⸗ 
tet, Tui 


bisher in 


acarbei 


riender, 
New Vort 


u endpoſt. 


tſcher, 
verrichten, 


unger Bartender l 
th Porterarbeiten zu 
> dt oder Kaud. 056 N. 
ugler. 

oder gute zweite 

icht ſtetige Arbeit 
> Abendpolt 


Erſte Hand 
Stadt 
mido 

tel 

‚146 So 


alt, 
Stelle, 


hrener Bartender, 32 


Empfehlungen, 


Jahre 
Ucht 


Saloonpor 

ehrlich 
ſucht 
mido 


Deutſcher, verheirateter 
hartenden,und Lunch beſorgen, 
kann Morgens Bar öffnen, 
Adr.: Z 787 Abendpoſt. 

Beſucht: Expert Holz-Finiſhſher an irgend— 
velchem Holz und Painter ſucht Arbeit. Fr. 
Schmidt, 3729 Greenview Ave. mido 

Geſucht: Metzger und erfahrener Wurſtmac Her, 
u mittleren Sabren, ledig, wünfcht gute ftetige 
Stellu ng bier oder auch außerhalb der Stadt, 

willens, auch in P artne rſchaft zu gehen. 

% 9, 4331 N € Ijton Ave. mido 
eſucht: Junger Mann, ſprict deutſch, pol⸗ 
ena ‚Sucht Stelle in irgend eittem Ges 

Miller, 2253 Greendiew Ave. 


Sefucht: 
lann 

fleißig, 

Stellung. 





dimido 


als Kaſſirer für Li 
Arbeit ſucht C. — th 
Sabre alt, derbe 


Mohawl 


Office und 


verheiratet, ſucht ſt 
n, Lunch beſorgen 


etige 


2 Suron 


ner a utcher ſucht 
ſpricht mehrere Sprachen. 
ſhfield Ave 


| eſucht: Junger, erfahr 


II» 


lagtn 


Verlangt: Frauen und Mä— ron 
(Anzeigen umter diejer Rubril UCent das Wo 


Läden und Kabriten. 
Rädchen iber 16 


lerinnen; 39 und aufn 


tto F. Fiſher Co., 


Verlangt: 25 Operators 
Nähmaſchinen, um Schürzen zu nähen. 
1644 Girard Str., nahe North Ave. 


midoje | 


Gleaner. Berrd, | 
modo | 


erei am] 


2600 Diviſi Str. 


Stele | tle 


I Sansarbeit, Vers, 


Nverlizeugen | 


der | 


Glari St, | 


an | 
oder | 


| ıritor 


tcolmt 3651. 2agiiwk | 


dimido 


an Kraft— 


DOIria | 


Bäder 
midoſt 
an 
3. Slo 


2agl we 


Kaddhen 


Damen⸗ 


Ir 


——— 


Nädchen, über 16 Sabre alt, m 
erf zu erlernen. Gleich ſofortige 
2123 Xincolm Ave. 
16 Sabre alt, 

3. 28. Debitt, 


Verlangt: Mädchen, 16 Jahre 
älter, um das Vuchbinderhandwert zu er— 
lernen: guter Lohn, ſtetige Arbeit. Me— 
tropolitan Syndicate Preß, 120 North 
Jefferſon Straße. di— fon 


| Verlangt: "rauen 
arbeit. 162%, 
| Nandolvh Etr,, 
Verlangt: Operators, 
an Kleider, U. Weyer, 


und 
Halited 


Mädchen für Caundrb» 
Str., zwiſchen Lale und 
laugi® 


Samplemaler3 Draper3 
1355 Milwaulee ve, 

dimido 
gute Vvertn ıfe' inte | 
und 12 Uhr Bor: 
1633 8, Chicago 


Verle net: Erfahrene, fehr 
| nen. Mnauftagen zwiichen 10 
mittags, Koop's Dept. Store, 
Are 


nue. 

| Verlanat: Erfahrene Euff- 
und Mädchen liber 16 —J 
zu erlernen; die feinſte Wäſcherei in der Welt. 
1730 Greenleaf Ave, nahe Nord Clark Str. 
Zelephon: Rogers Rarf 1. di--fa 


Prob Operators, 
um Laundryharbeit 


Verlangt; 20 erfahrene Operators an Waift3 
und Middies. Dubrod, 1530 Milmwaulce zive., 
nabe Nortb Ave. Vil, 1wæ 


lich 


ſche Köchin; 


mido ! 


a 
oder 


| 
| 
— 
* 


dimido 


Verlangt: Franen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1Cent das Wort.) 


Laden und Fabriten. 


Verlangt: Mmädihen don 16 und mehr 
die Buchbinderei zu erlernen. $6.00 Lohn 
während der Lebrzeit. Sofort anzuüfragen 
NR. Donnelley & Sons Kompany, 21. 
und Calumet Ave. 


Straße 


2sil,Lio& | 


VBerlangt: Mädchen an Icböner, leichter 
Sewelry Irabs zu maden, Stetige Y Auch 
eines, das an der Einger Mafcbine näben Emmır, 
Ebicano Blufd & Leatber Cafe Co., 116 Word 
Stanklin Straße, 3, Sloor, 


Arbeit 


erlangt: Verläuferinnen für 5 und 10 6 
Raden, fofort. 2657 Xincoln VIve., Ede Osa0od 
Str. mido 


Verlangt sarbeit 


allaemeine 9 


ichzufragen im 


Gutes Mäd 


Ane Familie, 


Waſchen und Yu 


Frau zum 
Auſtin 2839. 


Sawyer Abe. Tel 
Waitreſſes. Sofort anzufra 
2102 Larrabee Str. 


Zwei 
ſteſtaurant 


Frau oder 


Verlangt: Ein gutes 
Rein 


506 Sheridan Roard. 


zuverläſſ 
Feuer 


u eriragen tim Napden 124 


Serlar Ein 


langt: 


auch für 
Familie. 


Ysalchtralı 
balben 


Ugemei 
zufrag 
Venn 
Verlangt: Mädchen für Küchenarbeit in Sa 
loon. 901 North Ave. 
allgemeine Hausarbeit 
erton Parlway. 


TH 
Full 


erlangt: Wadchen 
leine Wäſche 653 


erlangt: rau 
balbe Zage; Abends 


er. 3 Flat. 


allgemeine Hausarbeit; 
iſprechen. 2522 Burling 


vfrau von 6 Morger 
6585 Belden \ 
Sausbälterin. 2238 Oribard 


erlangt: 
Schre 
Mädchen fur Net 
und eines in Der 
2008 Lincoln Ab. 
Hausarbeit mitzu 
Heim. Stenn, 


zerläangt: Zwei gute 
am Tiſch aufzuwarten 
mitzuh lfen. GuterLohn 
Mädchen bei der 
Waſchen;: gutes 
nahe Wood. 


eines 

KHüche 
— 
fen; dein 

J 

ingt: Einfache, zuverläſſige Frau, um die 
unicht über Haus ud 

quter Yobn und Selm. 
Abends 3 


drei N 
Norzujprechen 
—*— 


Buſinel ich 


führen 
nach 6:330 addon 

Yerlangt Gute 
zulvon. 

Ave. 

Verlangt: Erfahrenes, 
Hausarbeit, 3 iur Familie, 
bedient Fürnace im 
7452 M albern au e,, nahe 

Serlangt: Mädchen für all 
647 Barrh Mve. 

V erlangt: 
rt fleiner 
ut. 

Verla igt Mädchen für allgenteine 


feine Wälhe, gutes Heim. 3232 


gemeine Hausa 
RPhone Lakeview 5510, 

Mä dchen für allgemeine Hausarbeit 

Familie. 4900 Forreſtville Ave., 4. 


Verlangt: Mädchen für allgeme ine ‚Hau 
— einfahes Kochen, feine Yyäfche, Kleine 
i guter Lohn. 132 Michigan na 
rl langt: 
-feine fche, 


Fami⸗ 


* 


Mädchen für allgemeine S« 
Phone Rogers BE. & 

Sarbeit; 
partment 


serlangt: Mädchen für allgemeine 
vaſchen. 4440 Grand Blod. 

Mädchen für Sansarbeit: 

FSamile; $7 bis $8, 7 


Graceland 7888. 


Verlangt: 


Mädchen, auf Kind der 
kachaufragen bet 


Str., Ede 


für allgemeine Hausarbeit, 


Irving Part Blod 


Verlangt: Mädchen 


Familie von 2. 162 


Jahren 
Hauſt 


Frau in mittler en rue 


ztunden taglıd), 


Mädchen fir leihte Hausarl 
Karonette Road, 2. „Slal 
6681. 


Jahren als 
Weſlſel, 


zerlangt: Frau in mittleren 

hälterin; kein Waſchen. J. A. 
„Blue Island, Ill. 

leichte Pausar 

guter Lohn. 2 

Phone: Lincoln 


Verlangt: 
lei Rinder; 


Tr 
wiarl 


adchen 


Famtlie 


Haush 
wind; 


mit 


Deutſche oder un 
Referenzen. 
ogcemwuter 5582, 


garifche i 
5747 Sheridan 
mido 


Kompetentes, engliſch ſpreche 
adden tiv allgenteine Hausarbeit; gut 
leine Familie. 836 Xeland Ave, 3, WApa 


dgewater 4588. 


Verlangt: 


Serlangt: Anftändiges 
tsarbeit. 2951 Archer 


für 
Pratı 


Nädchen 
Gutes Heim. Brande, 5342 


ſtenwood 2 


! allgemeine Hausarbeit, 
gute Höchin und B Muß nett und 
ſein; ſeparates Zimmer und Bad. 
Guter Lohn. Vorzuſprechen 
Str., Gordon. 


erlangt: 
rein 
2 ın Sa 
224 North 

mido 
Eriter Klaffe deu tiche oder ungari— 
qauter Plaß. Store, 4751 Broad wad, 
Saivreitce Ave. 


milie. 
Ztate 


Verl nat: 


ıtabe 
sefapirriwä fderin: guter Plab. 
51 Lroadivay, nahe Lawrence | 


Zofort, ein ıtes Auberläifi 
Müdd g allgemeine Hausarbeit, fleine 
milte, Sleines Apartment. "phone: Nogers 
1591. 


t, bei der 
Wäſche, Tein 
nahe Grawford, 2, 
midofri 


Junges, Mädchen, 
mitzuhelfen, keine 
North Ave., 


Verlangt: 
arbeit 


3957 W. 


Haus 


lochen. 


Berl langt: Mädchen für allgemeine Haus 
arbeit. utes Heim und Lleine Familie. 4748 
Dover Etr., Tel. Edgewater 8327. midofr 

Verlangt: Arbeit: sroillige 
| nent Apartment, 
‚seber, 5719 ©, 
Berlangt: 
Hausarbeit, 
South Bart 
100. 
‚ Xerlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in fleiner iSamtilie, fin waichen. 3948 W, North 
Avenue. S1jl,im&£ 

Verlangt: Mädchen bon 16 „und mehr Jahren 
für allgemeine Sabrifarbeit. Zu erfragen: Con» 
tinental Can Ev,, 4606 Grand Ave, 29, IE 


Haushälterin in klei— 
für arbeitendes Ehepaar. Mrs. 
al bland Ave. dimido 
Tüchtige Mädchen für allgemeine 
feine Wäfche, guter Lohn. 
übe, 3 Upt. Tel, Wentivorth 
modimido 


Sabren, I 


bei | — 


Arbeit, | 


oimmoit |: 


ents 


130 


taurant; | 


1811| 


l im | 
Keine © ttagarbeit, 13 gincoln | 


rbeit, | 


| $rauen 


Hat: Sarbehı | 
\yarreit | 


sarbeit | 


Sarbeit |. 


I 
ti ern 


lat. | 


billig. 


5830 | 





zıuguw 19710, 


Berlangt: Frauen und 


(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent da3 


Hausarbeit. 
den für allgem 
Samilie, 6140 


Berlangt: Mäd 
in kleiner 
Apartment. 

Verlangt: Mädchen 
86 wöchentli 664 


für 
Wrightwoo 

Serlangt; au 
Jahren. 20N 


shälterin, Fra 
. Seanflin © 


erlangt: 

allgemeine 
lochen Tö 
Terrace 


Apt. 


arbeit. 
Apt. 


Verlangt 


‚arbeit in 


Gutes Heim 


ür allgeı 


beit He 
Y)ards 1046, 


Afhland 


Verlangt: 


der Aut | 5% 


Stellfenvermittlungs- 


(Anzei igen unter diefer Rubril 14 Ets. 


Beſte Stellen täglich für 9 
t und Mädchen in Fabri 
ſtaurants, Saloons, Farmen uf 


Advance Employment 


arbeiter nach 
lohn 845, währ 
Sicherheit 


Stellungen ſuchen: Frauen 
zeigen unter d 


hitel 


ſucht: 


geln und r 


Stellungen ſuchen: 


(Anzeigen unter dieſer Ri 


a nael 


gen umte 


Actu y ! 
Bäder und 
verfaufen: 


ige 


ud 


auch 


ind Gläſer, 


Kauft Eure Laden 
Juliu 

Madiſon u 

nut Ihr 


— d Peoria 
Hier Tö ewa 40 
allen 

Keue und 


PBreife abfolut die niedrigiten 


Zufriedenheit garantirt. 


901 bis 911 Weſt Madiſo 
Zelephon: Monroe 


Bargains für Druckereien! 60 Weſt W 
T Anzahl 
Näheres beim Geſchäftsführer der Zu 


W 
AD, 


Zu 


verlaufen: Kine 


999 


4 — 


225 


„Abendpoſt“, 225 


Straße. 


Showcafes © 
vajiend, 


Taba 
1959 Me 


für Candy, 
Au verfau fen. 


Chas Bender Co. 
Fabrilanten u, Händler in allen 
richtungen, 


Vernon 


allgeme 


ieſer Rubrik 1Cent 


ifew 


Eineichti 
Jender, 
Straße. 
Cents 
Euren Store-Fixtures erſparen. 
gebrauchte. 


1712. — 


608—14 Wells Str., 


Niedrigfte PBreife an neuen und ges 
braudten Einrichtungen, Baar oder Abzablung 


Bm m un mn — — 


Mädchen. 


Wort.) 


Zu vermieten. 


gu dermieten: 
A ⸗ 9 > 
eine Hausarbeit Se F 
Ave., drittes Reuroſe 
midofr 


Drei 


Str. 


— 812. 1319 Sedgwick Str. 
miDo | ” 
| ıt bermieten 


ineHaus 
dv de, 


mittleren 


nido | M 


u ım 


dchen Tür)» 


Ulgemeine 


drei Perſon 


dachzufra 


Za verriieten: 2. 3. und J 
Gebändes, 


des „Abendpoſt“ 
ber⸗ W. Waſtington Str.; 
tig: Dan pfheizung. 
mido » *2 

ſchäft 
Waſhington Straße. 


1 
ıry * 16 | x 
fürrr Hausar⸗ W 


nball Abve 


Zimmer und 


en unter d 


| 
| Zu mieten 
+ | y 
, | (Anzeigen unmier diejer I 
| — 


or 


Biros. 


die Beile) | 


Preſönliches, 
101 1, . % 


n 


( 


und Mädchen. 
daS Wort) |. 


f 
l 


Finanzielles. 


übiche belte 
od bon —— und 


Zu vermieten: 3 Zimmer mit Gas 
t 


Famili 
ezimmer 


Zzführer der Abendvoſt“, 


ter 


(Anz einen unter die fer Rubrif 14 E13. die? 


aros, heil und Inf: 
Näheres be 


223 .,>)” 


—2 
bril 14 Ets. 


— 
= 
is 
79 


Seile) 


Zimmer "mit 
X Helm ont, 


1656 


tnilie, 


a 


im Ge 


> 


x. ) 


brit 14 EB. Die Be 


brif 14 Gt3 


Brivatgelder auf zweite 
verleihen, auf verbeſſertes 
tam: leichte Zahlungen, 

Blotte, 1: M 
mer 1444. 


Eheleute. 
brit 1Cent das 


| Sefdjäftseintichtungen, MNafdinerie 
:r diefer Aubrif 14 Ct. die } 


irtel! 
Einrichtung 


monat li 
Co., vd, 


ingen bei 


am 


200 bi3 
in Chicago, ei. 3198 
Ede Beimont. 
n Straße. 


d317-ag20% P 
— 9 


ribatgeleder für Grundeige 
tin und Daf Barl vorg 
aſhington Str 
Kilten, — — 
verfaufen: 6% egiie 
nn —— 
Waſhington 699 
—A Dell, 


| 
I 
| 


60 W. W bington, C 


t umd_ 
lroſe Eir. 


dia | 


Urten Ladeneins- 


Defen nidelplatt, Margolis, 697 


av5*E 


eriic 


Str. 


[63 


$1000, 


5 bpotbefen 
Grundeigenturt UV artmu 


6 
DL 


Hypothetk au 
Grundeigen 
mäßige 
Dearborn 


Raten. 
Sim 


1101*% ) 


| (Anzeigen unter diefer Rubrik 14 G 


I. Geſchäftsgelegenheiten. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 14 Cı8. die geil) 
550 Iufe nn 


8* ı die am feinite na 
beit gelegene 


leihte Grocery 
in ganz Chicago. Mi nem bol 
von eichen en »#irtur ine 


w ahl von St 


Uſtän tdigen 
u Hulls 
proft 
wolit 


us 


fur 


die Beile) | ° 


I 


— — — — \ 


Piansos, muſkaliſche Inſtrumente. 


Beige Rer d er borit 14 


Die 


330.90 
State 


30d4** 


Kaufs⸗ und —E Angebote. 


3. die 83 


eile) 


2: syrtnıri 
I 


Milwaukee 


Monticello 


| (Angeigen unter 


23in3mt& 


Bigarren — —— —— —ñ —ñ — 


Ofenteile und Renaratur. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 


Ofenteile und Wafferforonts für alle Defen. 
Milwaulee Ave. 
lagsnıt& 


ver 


oder 
Güter⸗ 


2901*2* 
— ———— — —— — 


ntworid u * ẽ v.. im Gürtel des 
bahnhofs. 


— — — n. i. w. 
Rubril 14 E13 . bie ‚Betle) 


binen, auch ! 
ruf 3 


dieler ! 
Ab» 
Mos 
tder!ch 


11l,1mt& 


Automobile u. 1. w. — 
18 Anzeigen unter diefer Rubrik 14 CEts. die Seile) 
vder Aderland 


Preitolite, int? 
Straße, Telephom« 


Zu vertauſchen: Für Lotten 
feines 5 Paſſenger Automobil, 
allem Zubehör. 1531 Melroſ 
Wellington 5060, 





A Viöbel, Hausgeräte u. f.w. | 
! uamseigen unter diefer Rubrit 14 E18. die Zeile) 
ee — 


— rt 
—8 den 
en 


Butentanwälte, 
Anzeigen unter diefer Nubrit 14 Et3. die Seile) 


Grteile Ausiunft über Batente; Heines 
Buch frei. Robt. KRlok,U. ©. Patent- 
anwali und med. Ingenienr. 139 Nord 


Clark Straße. Zimmer 1705. 
2ap,didojalan” 


tion Store Bertauf— 

4. Auguft, um 10 Ubr Vorım. 
suis wir it unfercı Berlaufsräumer 
: 25 Sheffield Ave, 6 Nagenladungen bon 
Nöbeln, alle in gutem Suftand, Treffers, Ebit- 
foniers, Mefling: und Kifenbetten,  Sprutg» 
ebern und Matraten, Ghaimmertifhe und 
—— —— —— Ba ee zu — — 

zelne Schaulelſtühle und Stüble, PricsaBrac, 
Küchengeratſchaften. Rugs, Buͤcher, Pianos, Fir⸗ ⸗ Grundeigentum und Hãuſer. 


tureß, ctc., etc. 
Recbies Auction Houfe, (Ungeigen unter dieſer Rubrit 14 Cts. die Beile) 
Nardieite 


Vtwatd Jofeph Strauer, Uuftionator. au 
erfäı te „täglic. - Otfen MWittwod un 

Santitag Abends — Mitglied En „Affociation | „Neues _4-Apartment Bridhaus, modern in jeder 

of Chicago Au — ncer3’ Weiſe; Furnecebeizung, keine Jaͤnilordienfte er⸗ 

forderlid; Gd-Cor, alle Siraßenberbefferungen 

ausgeführt und bezabhlt. Sehr bequem zur Lin— 

Straßenbahn und Addiſon Str. Sta— 

Ravenswood Hochbahn; Preis $13,000; 


Folding Bett und einſchläfiges 
1848 Burlinga Sir. coln ve, 
* ——— — tion der 
ufen: ter Küchenofen 2500 Baar; Einfonumen 10 Wroz. nello, 

3 fen: Guter Küchenofen, 828 F pro 0 
Dbberten Partıvay 2. Slat Zürde Korde oder Nordiveltfeite Bauſtelle oder 
ee Heines dauseigentum in ‚Zeilgablung nehmen. 

Zu derfaufen: | sn. Belosty, 1005 Belmont Abe. 

umd gebrau niodo 
Gasberi 
Storage. 


4247 X 


Bu berfaufen: 
Bett. Wierkle 


184718 


billig, 


Mustwahl i 
In, Rug Eisf 
Meſſing selten, 
Kacine ide, Zweiggef i 
dofrfafo | 


gana | 


ın ne uen 
ſchrär 


bie 


3400 Baar, $sı5 monatlich taufen freundliches 
Eottage-deim; 6 große Zimmer aui dem Hautpls 
loor, bober Dachboden, der in fünf Weitere 
| Zimmer eingerichtet werden fanı; Surnaceheis 
zung; Gicenholz: sußböden und »Berkleidung: 

Vad, Gas, beifzes und kaltes IBaffer, Bequeme, 
| gute Vertebrsberbindung. $3650. 
I 


(öbel von 6_Zlinmern; 
oder einzeln: Parior Set, Duvdenport, Weit, 
Dereffer, Dining Set, Carpeis, Piano, Gram- 
mopbore ufiv.; alles wie neu. Sofort anzufras 
gen: 101 15 N. Caitfornia Ave. 28jultim 
Verlaffe Etadt! Verkaufe deder Burl orſe st, Bett 
dollſtändig, Eichenholz Sideboard, fer um 
1245 Welitnatoy Ave., bin ten. dimido | 


3u verlaufen: 


Bm Zelosty, 10905 Belmont Abe. 
mobo 
31538 Sonthport Ave, nahe 
Holz Kaden=: und Flatgebäude, 
Cottage hinten; Miete $61 mo— 
8000; Bigarren- und Candy— 
Ge Bände ebenfalls zu berfan 
Preis 5900; gute Gelegenheit 
an | Fiir Deutfches Gbevant: Simimer binter dem las 
DLMDO | Hen. © ©. Olin, 19 So. LaSalle Straße. Tel.: 
Randolpb 182 dofrſa 
J3000 Baar, 330 mon atlich oder $20 viertel» 
et FHährlih, faulen „Eaoity* in 2:Fla! Bridhaus, 
SOON | zit allen modernen Beguemlickeiten; gebaut 
allerbeiten Zuitand. Bequem 


9m Gel Mıann m | im Zagelohn; im 
öbel. Piano u. Nah zwei Sirakı nbabnlinien und Rabensivood 


North Ave. ‚„|vohbann. Preis 86550. 
2ojliwi 19510, 3801 No. 


| » mn, 9( 


gu verlaufen: 


- 
Velmont, 


| aud, Frame 
natlih; Preis 


L of r 
Zr 2itöd, 


P ullman adenp Hort, wenig ber | v eis 
Lader d ac 
neu, ftotete $40 zum VBerfauf! aden ım Diele n 


Fırrniture Co., 3507 Cottage | Je; auter Pi 


Bu berfaufen: D 
tutzt, ſo gut wie 
ür $15. Chicago 
brobe Ave. 


Muß 
Die fin ig 
hiano, 


berfa wien: $150 
Betten, $28; 


$175. 1358 


"Rarlor Set, $3%; 
Rugß billig; S500 n 


Belmont Vlve,, 1. 


Verſchleudere fünf Zimmer 
Biclrola. Mes. Robins, 2010 


Avenue. 
mo—-I” 


Weſtern 
— — — 


Pferde und Wagen. 
(Anzeigen un: er di eier Rudrit 14 EN. die Beile) 


Zu verkaufen: Billig, 7ji ähr viges 
Bund; auh Grocer Wagen, vl 
nabe Wellington, 


Ungewöhnlicher Paraain in Norbfeite Grund 
eigensum: uB Geld auftreiben, verlaufe mein 
* > elegantca 6 lat Gebäude, bringt $2000 Reinges 
Rierd, 1200 | Pinn außer allen Mus gaben, Anzahlung $6000, 
Saraf Mde,, | Nabe © afe Viem Hochſchule. Agenten verheten. 
1 wur»: Gigentümer 3. 51 tt. 1422 Belle Plaine Ave, 

Sagimf 





Bargain: 40 junge Bierde u. Mähren müflen 
berfauft werden wegen Au to Einjtellung. Einige 
gut vallende Seipanme Darunter, 6 Stı item Ita | 
end, Au 25 Waulclel dor $100 bis 3250 dus 
Seivanıı. Anzahl don Geihirre und Ada gen... 
Uncoln BE. Zeaming Co., 1337--39 N. Glarf. * 

21marn, ſondido, Imit 


8100 haar fauft Anteil in 3 Flat Brid! deim, 
rim und Fuhboden; Mofail:Hallen und 
immer; Haus in perfeltem Bultand; 30 

Straße gevflaftert; nabe 2 Ctrakens 
nien und Mddifon Etation der NRavdens 
ochbahn dofr 


3 m Ze sth, 2359 Etraße. 


—* Hi 


I 

I 

850—$100; Antw ab! G u Inger Pferde, 100 | 
1400 Bid. fhwer: Grpreßwagen u, Geldir |. 


Addiſon 


‚ud 
fünf 


port 


erlaufen: ® 
Zimmers 
ve, 16 4 Y 
Zu verlaufen: 
zwei zweiftödige Gebä 
ment; in auter Perfaf 
Stadt. 3042 No, Le 


ee zweiſt daiges s Framehaus, 
l ats; nabe Lincoln und South⸗ 
elſon Str beim Eigentümdr. 


ig; babe!lrbeit verloren. 2022 N. Ca ılifornia ud 
22in,smi& 


un 


50 bei 125, 


ein breiftödiges und 
’, Frame, Stein: Funda= 
G igentüt ner derläßt 

bofria 


—— — — 


Hunde, "Vögel u u, Mi w. 
(Anzeigen umer diefer Rubrit 14 Cs. die Seile) 


— c·—— 


9 
<tr. 


Etr., nabe Garfic id 
$3300, Chas, A. 
dofr 


BZu verlaufen: 
haghbam Avenue. 


Gute, ſwere Ku. 3 faufeit: 3A90d 
Ave tiacs ) dhaus 
Neuſchert, 855 Center Str. 
Aerztliches. zu derta fan fen: Oleudert um 3 
per 3 jährlid richleuder 

unter dic! — Rubrift 14 Ets. di e den e) | Sei beite 


ee 2 Zr. 


3631 |_ „gu ber 


$ 
A 
) 
x 





Ade,, Miete 
um Nachlaß zu re 

Offerte. Cool & 
bofefa 


oder 
Dr !arrabec 
5 State Eir,, 
wincoln Abe. 


'zialtit für Frauen 1. 120 Dez > 
9—3, Nocdjeite 2748 | In 274 
u I rlaufen 321 Sch 
Koͤnſultation ivei, la — Bitter nur 81950 — 
w u 
a. —— blung. Das ——8 int 
Cool & Nsederlin, 152% 
dofrfia 


4 €. 


St. 45, Ztr., zwei ülats 


' jährlich, 
) baar, Relt Ab—z 
ansuichen 
Str. 


Dr, Zhomas, 1407 28 Madiſon Eir, Spesia vife | 9 e5 
füx Danten, ESprigt dei utich. Konfultation fret Zarrakce 
ne mE | Zu b 
derne 
billig, 
iin, 1 


erfaufen: 1902 
Flats, Miete 
um Nachlaß 
26 Larrabee 


Fremont Str., 
$420 iährlid. 
zu regeln. Cool & 
Str. 
nabe Sheffield Ein 
fie 8456 jährlich. 
Eigentumer braucht 
1526 Larrabee Str. 
dofrſa 


wei mos 

Verkaufe 

Wecker⸗ 
dofrſa 


— — — —— — — —— —— — 


Unterricht. | 
Anzeigen unter diejer Rubril 14 Gt3, die! geil le) | 


—— —— —— — 30u 


verfaufen: Lill Ave., 
groher Bargain, vermietet 
Berfchleudere für 82800, 
Geld, Cool & Wederlin, 


Xernt das Automobtigeidält. 
Air lehren die Konftruftion, Kevariren 
Jahren in jehs bis aht Nyoden; bejte Ehule | 
in Chicago. Epez. Unterridt im Mcethiene 
Schmieden, Knight Engines, VBulcanızing, elefit, 
Starter, Etellen gefihert, Unterridt $25 
$150, Deutige Snitrulterre, Epreht bor oder | 
ſchreibt nach freiem Büchlein. 
Greer 


1 
1510 —21 


ur 
un 


Bu verfau fen: Barg 4 Zimmer GCottane.— 
4098 Norid Sebing Avenue dufrfa 
Ni ten, eine Mo —E ſe, 
e; Eigentümer „Grundeis 4901 

Icelepbon: 7401 Irving. 

bofafon 


bis 


Gollege 


Wabaſh Avbe. 


Motoring 
Chica 


a0, x 


18matl&3mt | 


Nordieite Pot 


Geld auf Möbel, Zaläre u. f. w. 
(Anzeigen unter dıefer ARubril 14 Tt3, die Zeile) 


der faufen: 7 Bimmer Cottage, nabe Yd- 
n und Yincol: be, nur $1500. Xeichte 
Yuınaen, 2 ©. Elfer & Co. 3511 Lincoln 
bofrfa 
billig: Oafdale Ade,, nabe Arhland, 
mmer moderne Frame Cottaae, nur $2150. 
Zahlırı igen. Baumann— 3065 Lincoln Ude, 
Fletcher Str., nabe Southp 
nter Flatd u. 3 Zimmer Mt 
Kaumanı, 3065 &incolit 
Daldale Ube., nahe Lincoln, 
jinnmer m oderme Relivenz, 
o ar Ave 


Ve laufe 14 0 
Sitöf, Frame, 4 St 
, nur 


82800 


* 
Motto 


Store Rropen ri an Clybourn 
> vernünftige Offerte wird aut: 


M. 819, Abendpoſt doſd 


— 
* 


— 


Wenn Ihr Seid — 
* yred Keller, nich 2: 
utual Securitih o. Unine. 
143 —— — — Ems feine s 
de ‚Zearborn und Kandolph "Str, uBe, OREN ed, 3032 to. Robey 
Zel erhor Central 5493 —7 2 2 5 
Deutfd ge wrochen. 


8 recht 
Mor. 


vor 
immer 
Straße. 

; tage, 2145 51 
Front, 2 aͤrohe 
Lot 37% 


icher Str., 
Zimmer 
Fuß groß. 
29july 1w* 
Ba ar $20 monatlich laufen fecundithes 3 
. und 4 Zimmer, iabe Lincoln 
‚ec. Kar3 und Hodhbahn, $25V. 

s!y, 1905 Belmont Ave 

— — ( J 
ten in der Etadı, 29jl,110# 

sucli ; en . . EEE 


Norpweitieite. 
einen Mder 


der tmufche 
oder tauſche 


ult 
Gtabiir: 


Wir 
nos, 


und zuı 


erläfrig 


ein Dierteljahr bundert 


Eure Möb 


— 
Wagen 


leihen Euch Geld auf 
Auto Xruds, Pferde, 


wir machen die niedrig ten | 
und Ihr ont on um 
wöchenitlichen 
Belieben. 


Bar | 


el, 
eic, 


240 


Haus. 1827 


Land, 
ol nr 
mmerdao 


vertrauensvol 
x niot 


durchaus 
oder wen 
Brief, 
olvb 


Ulle Geſchäfte 
Kommt zu 


font, ichreibt 


Ray 
DET 


3075. 


uns, 
einen 


Rand 


tandard Eredit Company 
Zimmer 702 Hartford Blog., 8 S. Dearborn ( 
Stagt nad Me Epviber, 


au Zadiung 
810.00 mon BR und Stuten 
eine 53imm "yuetell“ Kottage, neu 
udn wdern; Echen —* Fußboden und Vertlei⸗ 
| eleltt. Li Konkrete⸗Baſement; 


$150.00 


dt; 

su,” $300.00 Ynzaplung 

$20.90 mionatlih und Binten 

ein „Yucteli” »Baditein Rel Flathaus; 

in Flat iſt bernitetet; das andere lat iit fer» 
um Ginzichen, 
guetell 


zu verietbe n an Arbet 
u den folgenden niedrigen Raten: 
( * en 10 
} ... 0.20 

0.40 

. 0,50 — — 

ae rbi ältniß, | Moderne 

Brogdeut. 2% 

Bierde \ ‚ Klein 


dixture re elc. Nicht id eı Inter ke Pa 


faı ıton 
je 
| 4101 Bullerton Avenue. 


Bungalows, 
— den Monat, 
‚page dl. aller sinfen Anzahiur ig. 5 Zim 
un Walchtunche Furnñnce 
Sure eigene yanı be 5 picht prachtvolle ixtures Feuerplasß, Buffet 
Auftin gelegen, 1 Block 
or, ſchreibt oder tel 
110 S. Dearborn 


Store⸗ 
und ſelbſt 


hot 


. Zimmer 0 Fur 


mer $2100, | 


bei | 


30|_ 


} $: 3000 


| Zeutichen, 


! 





| 


ori, | 


de. | 


| 


I 


zıdendpoit, Chicago, Dontterftag, den 3. Auguft 1916, 
Geflügel und Sleifch. 


Grundeigentum und Hänfer. 
(Anzeigen unter biefer Aubrif 14 E13. die Beile) 


Sarmländereıen. 

Zu dverfaufen oder zu vertauſchen: 80 Acres 
gutes Land mit Meinem Late am Lande, aus: 
ezeichneter Plab für Vieh- und Geflügelzucht 
n Wisconfin. Preis $1600. Schulden darauf 
$700. Nchme irgend ein Geſchäft in Taufch, 
oder $100 Baar, Neft 5 Jahre. 4119 ent: 
worth Abve viilor. 


Bar verlaufen: Farm oder Sommer-Reſort. 
16 Acxres eritcr Klafie Land, mit % Weile 
Lale Front, einer der beiten Fiiher-Xafes in 
Hisceonfin, nur eine Meile zur Stadt. Kein 
beiferer Bla für Eport, Goldgrube für Com: 
merrefort. Preid $1U00 baar. 4119 Wenttvori) 
Ave. Billor. 

Farm, 64 Ader, gut verbeffert, 
vollitändia, 25° Fahrpreis von 
.— dammond _ und  Kbhicagd 
Heights, Sravel Yivad. Grober Obitgarten, beite 
Yage Öbitgarten in Sommer-Relort umaumans 
deln, Kommt und jeht, während Ernte auf dem 
Felde it. Leichte Zahlungen. Beltes deutſches 
Mettleinent. Beliger_vertauft es. Schreibt an 
Sam, Weller, Dyer, Jud. Farm 8 WMeilen üd⸗ 
lich von Dyer, Crown Roint Road. 3agimt 


Zu berfaujen: 
alle Gebäude, 
Ebicagd, 15C 


Meilenbon 


Zu berlaufen: 40 Ader Farm, 60 
EHicago, 37 Ader lultivirt, 2 junge Pferde, 51 
Kuhe i Heifer, 5 Schweine, 200 Huhner, 5 
Zimmer Haus, großer Varn und Außengebäude, 
Ernte, Mafchinerie und Tools, alles für 86000. 
Vaor, Neft gu leichten aahlungen, zu 
erfragen bei Batrid, 2041 W. 20. Eir. 

Sleine Hühnerfarm, 1 Ader Land, 7 Zimmer: 
Haus, nade Et, Joe River in Eummterville, 
Mich, Nacdzufragen: 786 Milmaufee Ave, 3. 
Floor. boſa 


Farmen. 


An den Linien des Union Vacific Syſtems 
in den fruchtbaren Teilen unſerer beſten Acler⸗ 
bäuſtäuten, nahe Schulen, Kirchen, Läden und 
Bahnſtationen. Fruchtbare Farmen fünne n mit 
einer Heinen Anzahlung gelauft werden, der 
Reft in jährlichen Zahlungen zahlbar. ung: 
fräulihes Land, frei don Steinen, Stumpfen und 
Sümpfen. Gefumdes Klima, aute3 Waflfer, aus: 
gezeichnete Berfehrsgelegenheiten. Gute Ernten 
werden don = onifien auf nahegelegenen Far» 
mir erzielt. Ideitere Auskunft loitenfrei bei 


Latos Steiner, 
Bactfic 
1303 Sarland > Building, 


Commiflioner, 


Union Shitem, 


Ebicago, Illinois., 


28il ⸗Sag didoſa 


— tr rt rt rt rt + 

JIllinois Black Land * 
1%; Stunden ſüdlich von Chicago. * 
16 80, 120, 160 Acres Farmen, 
verbejlert und unverbeſſert. Nie— 
drige Preiſe, leichte Kaufsbedin— 
gungen. Eigentümer Zimmer 1830, 
208 S. La Salle Straße, Chicago. 
———cc CE 
1agæ* 


———— 


- 
+ 
+ 
+ 
+ 


nabe Benton Sarbor, 
zu bertaufchen; viele 
Miuenzer, 610 Rector 
13jldofadtl mt 

gu verlaufen oder vertaufchen: 10 Acres kul—⸗ 
tivirte Farm in Migigan. mit Haus und Ne— 
bengebäuden, eine Meile zur Stadt. Adr.: D 
276 Abendpoſt. midoſa 
80 Acre, 2 Meilen von Stadt; Lehmboden: 
gute Gebäude; ——— von 7 Acker; feines 
© ehöld, Prei3 $2200, 3. PB. Holg, 1721 Wrigbts 
wood Avenue. 25muirZ 


Habe 
Mich., 
gute 
Bldg 


gute Farmen 
au berlauien und 
Vargans Mar 


Todesfälle. 


Nachftehend veröffentlichen mir bie Namen der 
itber deren Tod dem Gefundbeitsamt 
Meldung augina: 
Alicz, Johann, 
VBaumann, 
Louis Ave, 
octtcher, 
— 
Brumshagen, Leo, 


33 a 
Ft ederid u 


2009 M. 
1 vos b t. 
Karoline, 61 I., 1834 N. Rocwell 
1462 Xeland Ude, 
Conig, Leopold M., 2004 Larrabee Straße. 
Deder, Taul M., 16 S3., 2434 Warren Vive. 
Son Fred, 42 J. 3516 €. Weitern Ave. 
Greifendorf, Kitilie 64 3, 3425 Emerald Av. 
Hagenow, Seurh J. 5629 Leland Avbe. 
Saınmel, Frau Francisia. 
Herrmann, Sobanna, 11344 Edgebrool Abe. 
Sordan, Zufanna, 341 Gmerald pe, 
stlce, Sara, 76 3., 3501 Sanfien Ave. 
straegle, Guftab, 1548 Gornell Etr. 
Nirueger, Bertba, 62 3., 2339 N. Keller Ave. 
Lietz, Henry, 32 S., 1240 Welt 31, Place. 
Wehner, Rena, geb, Thalada, 71 2437 
Seminary Ave. 


kada, Joſeph, 
Roetſch, Cecilia, 
Schils, Carl, 62 
Schultz, Sue 
Steinmeß, 
Vornlocher, 
Weinmann, 


e 
Or 


1958 ©o. Hamlin Ave, 
6802 Wnion ve. 
a, 
S., 813 Johns Place. 

757 Vark Ave. 

1011 M. Mozart Str. 
RacineAv. 


Roſa, 44 J 1 
Peter, 65 J4 
Henry, 69 J., 2718 N. 


— *2 


EG tlennotirungen. 


Chicago, den 3. Augujt 1916. 
Die naditehenden Notirungen an der 
Betreidebörje, vom Beninn Der Börjen- 
ftunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer- 
den der „Abendpsit” täglicdı von der Ge- 
treidemafler- Firma CC, DB. Wanner & 


Ev, Suite 706, Gontinental & Commer- 





und | 


hl vr Ku, 


Rargain febt er | 


. — 3. Kildare Avenue. 
—Geld tür Jeden, 2agiwE| 
Dir leihen Geld auf Möbel und PBianos. 
au auf N ren gohn, 6 monatliche leichte 
zahlungen, ſehr niedr je Wr -eile. Das e inz 
d 6 häft in Chicage leiner wird abge—⸗ 5 
deutfche Geic Chicago; ltein abg 2108 Mlmanıfee Sn 
iviefen. Geld dent selben Ian. _Geichätt ift_ oflen | Sı; onsicello 4066, “be, 
bon 8:30 Ubr Morgens bi3 6 Uhr Mbende. | ”" * 
Nr. 105 W. Monroe Str. Zimmer 808. Phone: 
Central 5059. Federal Ron Companh. 


Zu verfaufett: Bo 
Ien, $200, $900 S19L d 
$2500, $4000, 6% 3in 


Und 


M 
Ab⸗ 


—* 0, 2 000 
Heafield & 
Velmont, 


ten, 


Ede | 


Zu derfaufe nt: 


Fuß ro 
Tinsmt ' 2054 


Gefhärts ee, 
de, eriragen 
2sil — 


Unbebaute 
3 1 


W 59 u 


Geld zu 
Epreit bor 


* eig zene 


— Zimmer 6008 
a4febæ* 

macht Dariebn auf Möbel, Nur 

f 40 8, Madifon Str., Zimmer 

584, über Jamous Elothiers, Ede Halfted Ztr. 
2il*% 


Privai-Vartie verleiht 
3 Erozent auf Vlöbel und 
oder Ichreil —— 

58 Weſt Waſhington rn Kauft nuich — 


Bis Ihr unſere prachtvollen 5 und 6 Zim— 


Straßen gemacht und bezahlt — kleine 
Anzahlung, Reit ais Miete. — Douglas 
Park Hochbahn bringt Euch zum Blat. 
Einentiimer am Blast auch Sunutags, 
B. Bintert & Sons, 
4810 MW. 22. Str. Tel. Ficero 1181. 


au | 


Rechtsanwälte. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Ets. die Zeile) 


@üidfeite. 
In Die 
YVrifbaus mit 6 

binten 
Brickhau 


— 
Vrick 


Fred Plotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgat. Prakti— 
zirt iv allen Gerichten. Rat frei. 127 %.| 
Dearborn Str, Zimmer 1444. for | 


St berlaufen: 
Atðöckiges 
Kottage 


fer 
— Brick⸗ 
6 
PETER $2400 
Gottage era 32600 

und Framehaus 82300 
Harten, 3028 Lowe 


Deutſcher Advotat. Rat frei. Ir Of: 
fiee des X. 9. Yaszlo, Oeffentlicher Notar, | 
1544 Larraͤber Straße, Zimmer 1. | 

7ilı 1m | 

—— 
Flumbers and Supplies, 

(Anzeigen unter diefer NAudrit 14 Et3. di e Beile) | 


PBlumbing Supplies für Händte tpreife für je 
den, Levinihal, 1637 8, Divifion Str, 


RN yır Avenue | 
mi Im | 


Brit Cottage fünf! 
neues Blumbing, | 
Gebäude in eriter Stlaffe Zuitand, | 
Wallace Str. Preis nur $2000, | 

Ernis E, Yeeney, 3108 Wallace | 
28iliwe 


Zu verlaufen: Vrachtvolle 

Zimmer und Bad enthal tend, 
Ihöne Yard, 

nabe 28, umd 
ein Teil baat 
| Etraße, 


Su verlaufen: 


Colide3 Gebäude, Brid : — 


1tunsmt£ | Sicin, 2 Flat, große Lot, Ihön gelegen nabe | 

| B 2Sallace’ und 209, Str. Ein grober Bargain au) 
* — Veſen Preis, nur $2850; ein Teil baar. Adr.: 

Billard und Endet Tiiche. D 661 Abendpeit. 
en umier dieſer Rubrit 14 Es. u 


(Ungeig 

ee — Südweitjeite. 

Zu verfaufen: 2 nene 6 Zimmer 

Itaae#, Dal Irim, gaumdrhauder, gement Baſe—⸗ 

ment, 30 Fuß Lot. 1420 South 50. Court, War 
3aglwæe 


Zu verlaufen: FM lard-Xtice, vollitandtg nen. 
Tacom oder Rodet, mit yoilftändigem Bubehör. 
$115; gebraucgte Tifhe zu berabgeiegten ‘Krei- 
fen; leichte Bablungen ir vermieten — 
mit dem Privilegium, dee Wiete vom Kaufpreis 
abauaicben Zigatrenladen · Einrich ungen eine | 
Epezialität. Ihe Brunstwid - — ollender 
To. 628 629 S. Wabaib Av — 


— — — 
Leichenbeſtautter. 

(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Cis. die Zeile) 

— — — — — 


ren wart, 


u verlaufen: $100 Anzahlung, Net auf be: 
liebige leichte Abaablungen, faufen ein neites 
3wei⸗Flat Gebäude, mit Sonnenpord und den 
allerneuelten Berbeiferungen, fertig zum ein 
ieben, Diefe Gebäude find taufend Dollars bil: 
iger ala Gebäude — Art in irgend 
einem Teil Leicagos Die billigſten in Cook 
Counth. An Weſt 20. EStr zwiſchen 47. und 48. 


Ade, Seht diefelben henie und ziebt ein morgen. 
Weſtern Caslet and Undertatin 62. — Mid | Nabe Doualas Bart 48. Yves Hombaßnitation 


aan Blbd, und Ranboinh Er. Tel,: Eentral 368. | und naGe der oroßen Weitern Electric Anlage. 
43mar*Z Anent ou Platze. s0il.im& 


900, » 
Fiſcher. 


18jllmt | 11% 
106 | 


Mat .. 


cial Bank Blda., neliefert: 


Hoch Niedrig 11 Vorm Schlußpi. 


— Beltern 
$1 19% 


1.3434; 


_ Reigen 


5935 


431£ 
46i3 
.4888 
zn. 
.24.57 
en 
ept 28.08 ) 
ft ...12.67 
Dei +..12.30 
Nirpyen— 
zent — — 2.8 3,50 
— — .07 13.10 


Unherben liefern Wagner 
den folgenden Eitnations- 


12.65-67 
12,30 


5 didot iefe bericht, jowie als heutige Shluf- 
lieben, tauft ſwones notirungen: 


Weizen Mais Hafer Sp bmalz Rippyen 

zue 70% 42% 2 

. 1.33% 0864 45% 

.. 21 4 11% *4 — 
Ei eigen Thloß 1%, bis %, 

bis 1, Gent niedriger, Hafer 3 
Gent höber. 

Der Markt fchloß, nachdem der Ges | 


12.72 


12,70 13 


ed Ei 
—* 4,75 
“ ö 


6 Bis 


Iminn eingeheimft worden mar, zu faft | 
den niebriaften während des Tages etz | Pe srant Hoffman, der in Stasca, " 


Diefttelse, | 


mer Bruf-Hän,er geieben badt — in un: | nicht erreichten Prei3 empor, wich da 
ierer 40 Acres Subdiviſion. Alle Asphalt | aber um 4 Gent3 


— — iten aber ganz anders 
Nachbarſchaft unter Anderm, daß in Saskatchewan 


Brick Cot⸗ 81.381 


zielten Punkten. Weizen ſtieg 
nn | 
zurüd. 

Kanada eingelaufenen 


wiederſprechen einander. 


Die 
Nachrich 


aus 
ſten 


Pr: Count, der im füdlichen Manitoba 


‚it, Jandte jeher ungünftige Berichte 
‚ein, die der fanadifchen Beamten laus 
und bejagen 


bie Grnteausfichten befriedigend find. 
Nimmt man an, daß in einem Drittel 


bon Stanada die Ernte vielleiht nur) 


eine halbe fein wird, fo würde fich dieſe 
auf ungefähr 190,000,000 Buſhel 
ſtellen. 

B. W. Snom ſchätzt die Haferernte 
auf 82 Prozent und 1,280,000,000 
Br ıfbel. 

In Kanfas Hat der Mais meiteren 
| Schuden erlitten, und au) aus andes 


— ren Staaten —8 Klagen ein. 


Der Preis für Dezemberweizen, 
weiſt ſeit dem 22. Juni eine 


Zunahme bon 32 Gents auf, 


Droduftenbörte. 


Die Grocer von Chicago feiern 
heute ein VBicni und daher geht e3 
auf dem Marfte recht Still zu. Much 
die offenbar neuerlich im Anzuge be- 
ariffene feuchte Wärme fjaat dem 


| 


| hatten“, 


Bin 


Mais Y, = 


I 
am 
f ruben Morgen auf einen bisher noch wohnt und ein wohlbekannter 2 


Markt nicht zu, und fo tft ber Leb- 


haktigfeit der legten Tage wieder 
eine gewilfe Quftlojigfeit gefolgt. Die 
Veränderungen der Preife jind aller- 
dings jehr unbedeutend, Die Haupt- 
regulierungen Haben ji in den 
eriten Tagen der Woche vollzogen. 

Eine etwa3 bejiere Stimmung 
berricht bei den Kartoffel-Großhänd- 
lern. Die Nachfrage ift im Zuneh- 
men und die Beichiefung it nod imt- 
mer recht Schwach. So jind denn die 
Preife der leitenden Sorten etwas 
herauf gejegt worden und man er- 
wartet von jet an einen inmer feiter 
werdenden Markt. 

Obſt und Gemitje Liefert die Nad)- 
barfchaft der Stadt immer reichlicher 
und insbejondere jind Cantaloırpes 
heute ütberiviegend aus Indiana und 
Illinois gekommen. Auch die To— 
maten kommen reichlich aus der 
näheren Umgebung und ſind darum 
auch in ſchönen Exemplaren billiger 
zu haben. Californien verſorgt uns 
noch immer gut mit Melonen, reich— 
licher mit Orangen und mit Birnen, 
dagegen ſind die Trauben noch im— 
mer eine verhältnißmäßige Selten— 


heit auf dem Markt. 


Die folgenden Vreiſe gelten für den 
Großhandel. Beim Einkauf kleinerer 
Quantitäten ſind die Preiſe etwas höher, 


Für Bäcker und Zuckerbäcker. 
Motirungen und Vericht pon W. St. Jahn Co., 


130 Nord Deo llin Eate 

Kalao 0.1334 

Starle Bufubr, "daber "weichende Spreiie. 
20% gut lösbar, wie oben geringere Grade 

Billiger nad Buiterieligedait, 

Belroäncte EieeE aunseosnesere k 

Kur Ciweiß . 0.80 
Preiſe ſieigend wegen "geringer Borräte an 

Künlwaare und friigem Miateriul. 

Gelatine .. : 0,465 °—0,80 
Gute, "ehbare : taare fehe wenig offerirt. 
Zmporiirie abgeldniiien: Sor Schluß der 
Sailon droht Mangel an Waare einzutreten, 

nt — nen re 


0.63 
0.56 
0.45 
— 0.35 
—2.55 
—0,40 
—(), rt 
0,18 
3 Orders. 
—0,0 bla 
0.14% 


FR... Arabifder zu... ‚17 
Zragacanth 1.16 

Für ee ‚14 
— — — 44 
Naple“ Zucker (fanadile).. ‚141 
"Tendenz ftart fteigend; biele” Ci por 
DERLDIEERE non nennen RE 
Milögftreupulder oonnenenonenen. 0.1214 


Molkereiprodufte 


Butter, 

von Wahre & Qom, 
South Water Straße.) 
„Ereantery”, extra, das Piund.$ 
„Extra Firſts“, das Pfund... 
Firſis “das Pfund.... 
„Seconds“, das Pfund. 
Radtwaare, das Pfund 
„Ladles“, dus Pfund. 
Dlesmargarine .... 

do. Kochwaare 


Motirungen 


Eier. 
Motirungen von Wahne & Low, 
Souih Water Straße.) 
„Freſh Firſts“, das Dußßend. 
„ordinarh Firit3“, das Dutend 
Gemiſchte Waaren, Kiſten einge— 
ſhloffen das vubend 
„Dirtzes“, das Dubend. 
Checks“, das Dutzend......... 
Enteneter, das Dutend..... 
(Eier für Grocers ungefäbr 


Käſe. 

Molirungen von der Käſebörſe.) 
„Cheddats“ das Plund... 0.144 —0,14! 
Naymfäfe, , ‚wins“ das Pfund — 
„Young America“ das Pfund.. 
„Long Horns“, va8 Pfund... 
„Dailiee s", das Plund 
Bric, da3 Pfund 
er rund (mei), 
do,, „Blod“ (neu), das id. 0. 
Limburger, 2 id, Stüd, Pd. 0.1 
d0,, 1 Plund ST 0.1: 


Fand Geſundheit 
in Chicago. 


159 Weſt 
0.23 

0.21 —0.22 
0.18 
0.14 
0.12 
0.17 


Sc 


—0.22% | 
—0.19 | 
—0,17 
—0.18 
böber,) 


..o..... 


... 


4} 
5% 
3—0. 154 
4 


das id 


Frank — von Jlasca, 
ein wohlhabender Farmer, er— 
langte ſeine verlorene Ge— 
ſundheit durch Plant 
Juice wieder. 


„Mehrere tauſend Leute in Chicago 
wiſſen bereits um die wunderbaren, 
wiederherſtellenden, heilenden und be— 
lebenden Kräfte von Plant Juice, dem 
neuen nid Viele, 
die ſich ſelbſt jenſeits aller irdiſchen 
Hilfe glaubten, ſind dadurch voll— 
ſtändig wieder hergeſtellt worden, 
nachdem alle anderen Mittel verſagt 
ſagte der Plant, Suice Dann, 
der fein Danpiquartiet in dem Laden 
ber Public Drug Eo. hat, Nr. 26 Süd 


|State Straße, in einem fürzlichen 


„&3 Ei jevoh Einige, die ſo un— 

aläubig f ind daß fie an diefem Präs | 
arat zweifeln. In der Abſicht, dieſe 
Zweifelſucht zu überwinden, geſchieht 
es, daß ich täglich dieſe unterzeichneten 
Reuaniffe mohlbefannter hiefiger Leute 
— tliche, die e3 tatfächlich erprobt 
haben, jo da im Oeijte der Stkeptiter 
tein Zmeifel fein mirb betreff3 ber 
Wahrheit diefer Verficherung.“ 

„Nehmt zum Beiſpiel den Fall von 


Interview. | 


Dupage Eo., ZI, an der R. R. Nr. 


|prosperirender Farmer jener Gegend 


it. Diefer faate: 

„Seit Jahren habe ich fehwer an 
Kopffeämerzen, die duch Magenz|: 
leiden verurfacht wurden, gelitten, und 
mein Magen mar in einem fo fehma= 
hen Zuftande, daß ich Nichts darin be- 
halten konnte, da e3 in Gährung geriet 
und ich ganz von Gafen aufgebläht 
mar. ch wurde fehr nervös, fonnte! 
Nachts feinen Schlaf finden und mir| 
war zeitweiſe ſehr ſchwindlich. Ich; 
verlor nach und nach an Gewicht und 
war gänzlich erſchlafft. Ich hatte ſo 
viel über „Plant Juice“ und Leute, die 
es geheilt hatte, geleſen, daß ich den 
Entſchluß faßte, es ſelbſt damit zu ver— 
ſuchen, und zu ſehen, ob es ſo viel für 
mich tun würde, wie für Andere, die 
ich kannte. Es befreite mich faſt ſofort 
von meinen Kopfſchmerzen, mein Ma— 
gen iſt jetzt in gutem Zuſtand und ich 
entwickele bei allen meinen Mahlzeiten 
einen guten Appetit. Ich ſchlafe Nachts 
gut und wohler. Es macht mir Freude, 
Leidenden Plant Juice zu empfehlen.“ 

Der Plant Juice Mann hält ſich in 
dem Laden der Public Drug Eo. auf, 
zwifchen Mabdifon und Monroe, wo er 
täglich mit dem hiefigen Publikum zu— 
fammentrifft und die Vorzüge biefes 
Heilmittel3 näher erklärt, Er Tpricht 
deutſch. Anaetaa 


| Musfegan 


Surfen 


| Knoͤblauch. 


Geflürel (lebend). 


(Notirungen don Iepf fen & Murmann, 
Evuth Adater Etraße,) 


226 Weit 


(Die Breife gelten nur für fünf Lattenfiften oder 
mehr, einzelne Lattenfiiten Yec d. Bid, höher.) 


Hühner, dus Ze: 
Badyühner, Ichiwere, das Pfund 0.19 
d9., 1%—2 Pfund, ". 
DE IE -angenee 
Truthühner, lebend, das Kiund. 
Sahne, Das Pfund 
Enten, da3 “fund 
Sunge Enten, da3 Pfund...... 
Indian Runner Enten, Pfund.. 
Vaͤnfe das pfund. 
—8 Gänſe, das Pfund 
VerPſhühner, das Dubend .... 
Alte Tauben, lebend, Dutend. 
bo., tot, das Dutzend 
„Squabs“, lebend, Dutzend.... 
bo. zugerihhtet, Dugend. ..... 2.00 
Kleine, magere, weniger. 


.munrrennenee 


0.12 


0.17 
— 0.20 


Smwioic 


< 


2.00 
—3.00 


(Zur Notiz tür Geflügeliender! — Nur gute 
fleifyine Xiere find Bier verfäuflid.) 


Kälber (neichlachtet). 


(Rotirungen von Jevien & Vurmann, 226 Welt 


Eovuth Nduater Straße.) 
und Gewicht, Pfd. 0.13 
60— 90 fund Gewicht, Rid. 
90—120 lud Gewicht. 
Ausgeſuchte KHülber, das Piund 


Rindfleiſch (zugerichtet). 


50— 60 


-. 13% 
0.14 


Rd. 0.15% —V.14 


0.16 


(Breife don Armour & Company.) 


—— Nr. 1, das Pfund. .....$ 
do,, Str, 2, das Pfund.. 
do. Nr. 5, da3 Pfund 
„Loins“, Nr, 1, das Pfund. .... 
do. Ar. 2, das Pfund 
dv., Nr, 3, das Pfund 

„Kounds”, ir, 1, das Piund,.. 
d0,, Nr, 2, DaB 3 ınd..ocoue» 
do, NE, 3, da3 Pfund. 

„Cbuds“, Nr, 1, das 
Bau = 2, das 

3, das 
— Re. R 
das 

3, das Iung: 


Schweine ——— 
Beſte, — 
Fett o.... 
Rippen 
„sites“ 
Sqhulter 
Schenkel 
Speck 


....... 


Pund.... 
und. sor.... 
STHID. 00, «u0 
das „und... 


„+ Nr, 


.................. 


.............. ... 


.. 0,20 


Südfrüchte. 
(Notirungen don Al, Bıron & Co,, 
(South Water Etrabe,) 
Orangen, kalif. Late Valencias, 
J sarsnası 
Eunfiit, die Kiite.. 
GSrape Fruit, iguf. 
bon 43, 64, 80 rt n0e 
do. halbe giſlen! — PIE 
Bitronen, falif., die Kite... 
DU, geringere Sorten, säiite,. 


Friſches —* 


Aepfel. 


Motirungen von Al. Biron & Co., 
(South Water Straße.) 
Sllinots Transparents, hochfein 3.00 
Aftricans, DUB SGB.cunsnnsunnees. 3.50 
Wine Caps, das Faß .......... 3.02 
„Buche“, das Fäaß ............ 4.00 
Red Zune, dus Sab.... 4.50 
Benoni, das Faß — 2,50 
Aſtticans, Buſhellorb ... . 0,50 
Transparents, do. 
Ned June, Kennen 
Duden, DV, 
DBenont, DO, zu... 
Early Surveft, "do. 
Sweet Bough, do. 
Porters, do. 
Geringere Sorten 
Gemiſchte Sorten, Korb.. 


California Bartletts ........... ER 
Harte Zuder, 16 Duaris...... . 
do., Bufhellörhe ereerenee- .... 

Bromberren. 

Indiana, Eldorados 
Demwberries ... 
Barln WIHENSd „sunuassnsuursnee 
Stachelbeeren. 

Kiſten 16 Quarts 0.509 

Himbeeren, 

Michigan, ſchwrze, 16 Quarts.. 
do,, rote, 24 Pints 

fhwarz .. 


................ 


...nn0n0nnen. 


oo 
Ss 


222 


Ki ten 


** 
ots 
[=T=) 


—— — —9— 
1.0) 
snonenesncsen 0.15 


. 0.73 


se... 1.25 


do, 


..... 


..u..... 


„Downings“, 


DV, 


Blaubeeren, 
Michigan, Kiiten 16 Duari3.... 
Northern —— ⸗ 
Kleinere 


......... ........... 


Sobannisheeren, 
16 Quarts. 

Do. IE nueanenae 
Kirich: Jehannis beeren 
EEE 


“ Kirſchen. 
Sauer—Michigan, Montmorench 


Richmond 
zübe⸗g - 


Michigan, 


Michigan Wi 
Mac Tartarians 8 
Fi Be 
Waſh ington 
do,, Wings 


Bad Republic... 
Pfirſiche. 
Crated, 6 Körbe, Arl., — 1.00 
Zezus, Elbertaß „oersoeteccones. 0.50 
California 
Grawiords .... ar een 0.76 
Arlanſas, Eiberias 25 
Illinois, kernfeſt 

do., lernfrei 

do,, gute gelbe 

Michigan 


Bflaumen. 
Wild Gooje, ausgewählte. ..... 0.50 
Burbanks 
Grand 
Wixon 
Ungariſche 
Dinmend 
Groß Prunes........... 


Waſſermelonen. 
Georgia, Alabama u. Noribern— 
Wapgonladung ; 
Zuckermelonen. 
Arigz. Crates, 


......... ............. 


....... L. 


DUE van nr 


Eantalvupeg, 
45 etüd 
do, 
do., Kalifornia Thurlod 2 

—— roſa Fleffch, —* Kiſte 

Honey D 

Genis, — 
DV., * 
—— 
do 


Impiarta, Grates 45 < 
Sllinvis, »ıur Bi 

DO, Kör be. 

do, säiftchen.. 


Tranben. 
Malaga ... 
ri, 


Friſches 


7 


California, 
do., 


Bine sororcuerenr. 0.2614 —0.2 


* 
Son 


2 


58*28 


be a I 
* 


seessssse 


64 
12.70 


....... 0. 134 - 6. 13556 

.... . 1. 125 
. 0.121 4a— 0.12% 
0 15% —0.1658 


—0.20% 


177 Reit 


—4,50 
—4.50 


—2.75 
—1,75 
—8.25 
— 7.50 


177 Welt 


—5.0U 
—3.00 
—4.00 


— 80 
2.00 
0,50 


—(),65 


—(0.05 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANMW 


The Store of To 


** — 7 


Bargain 


Es ſind reinwollene blaue Serge-Anzüge; 
Caſſimere- und Cheviot-Anzüge 
linge und junge Männer; 
Größen in der einen oder anderen guten und 
dauerhaften 
und es find $10.00 u. 
Werte, zu nur 


8**2**** 


* 
* 


*—** 


+, 


Ein 


andere 
hellen 


RAR? * 
**** 


wu 
“4% 


Facons 
ben, 
legt, $1. 
in 
Größen. 


* 


* 


KA? 
* 


* 
—— 


* 


— 


* * 
* ee 


» 
* 


8 


>, 
* 


+, 


* 
* 


+. 


* 
* 


J 


Dieſe 


** 


>, 
* 


KR) 
N 


> 
* 


* 


* 
* 


> 
er? 


* 
* 


++ 


* 


tet 


or 


THIEL 


mt 


«+ 


AR? 
** 


* 


+, 


* 


NR) 
*— 


zige 


++ 


* 


Le) 
X 


* 


— > 2 
Facons 


+ 


* 
* 


+ 


* 


* 
+ 


++) 


als 


* 
* 


Ce 


” 
ee 


- 


iedrige weiße 
Pumps etc. für Damen; 
eingeſchloſſen. 


nur Größ 


* 
* 


* 


Ex 


— 
—⸗ 


KR) * * * 
Beet er ee 


* 
* 
* 
* 
4 
* 
* 
* 


“ 


r 
I 


do,, Ivaniihe, 50 Pfd......... 
d0., Eulijorita Sin sedine 


Bohnen. 

Note Nierenbohnen 
„Pea Beans“, handgepflückt 
do., gewöhnliche .....* 
ſchwediſche, längliche 


Kartofſeln. 
69, 192 R. 
elten nur bei 
EEE. 
DE, y ujbel.. .... 0.66 
Cobb 2 ld. 0 
a en 2.50 ji 
kl, Bi ufbel ............ V.S0 90 
Jluͤnois Ohios, Buſhel........ 0.63 —0.70 
Ei ißlartoffeln Alabama, Korb.. 1.75 
Dv0., das Faß. 0 


Braune, 


(2. Starts 


5 Clark Er.) 
preiie gq 


(Die Abnahme 


st oniaR 


—6,.00 


gelten nur für den Großhandel.) | 
Getreide und Heu, 
(Baarpreiſe.) 


(Die Breife 


Win ——— 


—0,r74% | 


-300.00 


Gemüſe. 


(Die folgenden Preiſe gelten nur beim Einkauf 


größerer Mengen.) 
Blumenlohl, St. Louis, Korb.. 
Champignons Minne Kl ann 0.15 
Eierpflangen, W. ze. Zars 0.25 
| Erbjen, Buffalo, Korb 0.25 
I $rinfohl, biefiger . 0.85 
Illinois, großer Korb. 0.75 
— WBGUINIERE arocoscncsunene 1.28 
do., Vichigun 0.75 
dv, Andiunta. 0,46 
Karrotten, yielige, "100° Bündel. 1.00 
der Strang. ser. 0.05 
do,, Loumfiang, Stüd. 0,05 
Stopflalat, biefiger 0.40 
Dvd. D 
dV,, 
a 


0.25 


“nnnnnnnnennnnne 


New 2 
Michi gan, 


biefiger, 
Endibien, 


. 0.50 
0.75 
0,40 


"Küiten.. 
tilte. 
“lleine seift hen.. 
Endidien, größere Stilte.. 
Blattlalat, tleine Kiite.... 
D0., Sceberg zer... * 
do. Romaine, einheimifcher.. 
Kopltadt, einpeim., 100 Bündel 1.50 
Mais, Et, Louis, Meine Füffer 1.25 
v0,, Indiana, Süde sensoonese 
do., Sllinois, Säle zccononec. 0.35 
Mainran, 12 Bündel. ...uccc... 0.10 
—— St. Louis das Faß 0.00 
hieſiger 12 Stangen.. 0,65 
— —— 100 Bündel 
Ofta, Yrkanfag, rate... 0,50 
Re sterfilie, llinois, 3 Die. 
do., biefiger, 10 Po. ...... 
Beterfilientwurgel ‚ Sad, 10 "Dep. 
Bielfer, Nem —— —X — — 
d0,, Tenneffe, Körbchen... 
gtefferntinge, der Korb... 
BREMEN 
Radieschen. SL, 100° Bündel.. 
— talif., Duatl,.. * 
altıforır., großes Fa 
D — 
u rote, Dief., 100° Pünbel 
u 100 zu. 
er tutabagas, bicjige.. 
do, weiße 
Retlige, ſchwarze, die Kite. .... 
do, do. der 
EEE bieltge, zZomaten« 
iſte — — 
Sellerie — ——— 
do., Kalamazöo, 6 Dod ..... 
Sellerielohi, Florida, 
Spargel, 18 Bündel.. 
do., einbeimifche, ir iꝰ sie, 
Sauafh, Altinvis, Stifte... 
do. Bufbelforb un due 
Tomaten, Illinodis, 
do. fletne Körben 
dv,, St. Yeuis, 
do. Illinois, 
Wachsbohnen, 


u 
do,, 
0, 0.15 
- 0.5u 


oo 


na 


ans nosso 
Deo 225832 


SQ oo 


0.35 
0.50 


0.75 
0.25 
0.50 
stüite, u... 1.50 
2.00 
4.00 
0,35 


0.60 
0.30 
o © > 
gem 36 
hielige, süfte.... 0:30 
Waſſerkreſſe, Michigan, IL, ah 1.50 

Weibfohl, never, Grate. ua 
do, einheimilchern s... 1.00 
do,, Jowa, Sack. 2.26 
—“⸗⸗ 1.00 


bo, 

Rotkohl, % Round ... 

Wermuffraut, 12 Bündel....... 0.08 

Btviebeln, A eb. 70 Bid. Sad, gelb 
do., Koma, Sad.. —— 
do., eindeliniiche, 70 Bde... 
Do. Do. Ö 


.uonunnee 


—XRXEE 


2.50 
1.00 


EDexnsanmnsanne 


—0.75 
—(,40 
—1.00 

—|, 15 
—1,00 
1.25 
—],50 
—1,25 
—0.50 
—1,25 
— .40 
— 0.06 
—(),U0 
3.00 
2.50 
—1,00 
— . 60 

v.10 

0.50 
—(0.25 


—(),75 


Son imerweizen — 
Jir, 1, nör 
— 


Mais— 


dlicher 
nördlicher 


Nr. 3, 
sr, 
‘E, . 
RT. 2 
ir. S, 
Ar. 
Mir, 
Ir. 
Kr. 
ir, 4, 
Nr. 5 
ir. 6, 
„Sample 
Die 
figen 


Buſhels 


geſtrige Anſuhr von We— 
Martt betrug 421,000, 
zerſchickt von 


izen für den hie— 
von Mais 497,000 

hier wurden 13 
2,900 Buſhels 


Buſhels Weien m 


Haſer— 


Nais. 


. 0.42 


„Sltaida 


Geritc— 


Gemt!: ht ......o 
„Screening“ 
Roggen — 
> 


N r 


* J + 0.97 

lauf auf den Seleifen.) 

Lo 
00., alt = J . 6.00 

Kanfas, Stah. vᷣrairie!l. 10.50 
00, Air. 2 


Heu— 
Thi —8— 


916 
Stroh. Roggenſtroh, 8 
$0.00—$7.00; vHaferſtroh, 
Kleeſamen. „Caſh 88.00 
Timothyſamen. „Caſh Lots“, 84.50 
Flachs (Duluth) 
32.10—2.10%; 
82. 10. 


); Weizenitroh 
h $7.00, 
-$14.00. 
—$7.50, 
auf dent Geleife, 
teapolis Flachs, $2.U 


Lots“ 


Schluchtvieh. 


100 Blund)— 
Gute bis cçusgeſuchte. ....... 9.50 
Mittlere bis gute 7.00 
Fette stiihe und Kinder . 65.85 
Dutllen ... —6606 
Kälber, mı aini. vᷣ. ausgeſuchte 9.00 J 
Jährlinge J. 75 -10. 
Schweine (per 100 fund) — 
sm Duckhichnitt „onesooon. 9. —0.90 
Siwere ‚sleiiberwaare +... 9.TU - -9,00 
Leichte Sleifherwaare „ur... 9.75 —10.00 
Leiste Epedivante ..er.2.... 9.650 -10.20 
Schwere Yadwaare (260 bis 
100 $fund) | 
Leichte. 30. (200-250 Pd.) 8.00 
sserfel, mindere bis beite... 8.00 
Schafe — 
Laͤmmer, gewöhnl 
do. geringere 
yüprlinge * 
Wethers, peringe 
minder 


Ewes, 
Böcke, gew. 


Stiere (ver 


10 


bis beite 9.50 
Sorten .... 7.00 
bis beite.. 6.50 
e bi beite.... 3.50 
bis ausgejudhte 4.25 


el, Sara ınd Alkohol. 


(Preife vom Paint, Dil and Barnifhd Club, 
900 Weft 18, Straße.) 
WOB.soseonenen send 0.07% 
vociß, 10a 0.08 

0.10 


2ilssnanen 
0.1334 


—b.50 


Etandard, 
Perfection, 
Headlight, 
Red Crown Gaſolin... 
Maſchinen,- Gaſolin 
Leinſamenöl, roh, im Fab. ... 
do, gereinigt, DO. zununnneee 
Terpentin, tin saß, Gallone.. 
Reines Bleiweiß, in 300 und 100 
Prund Faäſſern, ver —— 
— Quel. Gilders’ 
n Balfern, 100 fd . 
Seiner Spp5. 1 bis 4 Säffer, 
per daß .. 
5 Fäſſer oder ‚mebr, per‘ Mi 
New Vorler Gyp8, 1 bil 4 Füf- 
fer, Di — 
5 Fäſſer oder mehr, "per Faß 
Deine orangefarbiger Schellad, 
In Galoonenlannen, Gallone.. 
Reiner weißer Schellad, Gallone 
(Bei Abnahme von 5 und 10 Gallonen, 
Gallone niedriger.), 


.... 


0.29 
0.74 


Tisch mit waſchechten Männeranzügen — 
Panama Cloth, 
waſchechte 
und dunklen 
Werte bis 56; alle Gröh., zu... 
Waſch-Anzüge 
für Knaben, alle 
u. 
hübſch 
50 wert; 
allen 


Freitag umfaßt mehr als 3,7 
Pumps und Colonials 
liebteſten Lederſorten und 
Zeitgemäße Sommer-Facons. 


| 
180-arad, 


|daß e 


000 


12 | Minen nahe © 


0.18% | 


STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


sreitag in unserem 
DBargain :Bafement 


Anzüge für Männer und Sünglinge 
Sartien Dis aufwärts zu S12.TD, zu 8.75 


Baſement 


Facon vorhanden, 


312. 75 


Leinen, 
Stoffe in 
Farben. 


Far⸗ 


tatſächlich ſind alle 
ben⸗Waſchanzüge, keine zu⸗ 
Tan, 
Cs 
ten bi 92.00, 


rückgehalten, 
anderen Muſtern, die neu 
DIS 


980 


für Jüng⸗ 

Craſhes und 

Alle unſere feinſten Kna— 

r neueſte Strei⸗ 

fen in blau, rot und 

ſind. Alle Größen in Wer— 
zu nur 


Niedrige Schuhe herabgeſetzt 


Bargain⸗ 


Baſement 
Preisherabſetzungs-Gelegenheit für 


700 Paar Oxfords, 
Damen, aus den be— 
Stoffen hergeſtellt. 


für 


Das Sortiment beſteht aus Größen, welche 
2,3, 336, 
Schuh 
im Kleinverkauf für 
kauft zu werden, iſt eingeichloffen, und der eins 
Grund 
ganz vollſtändig u 
leicht 
Kommt Freitag hierher 
dieſer großen 
Sea Island Canvas 
en 21 
Für Die Schlukräunung marfirt, Freitag nur 


4,4%,5ımd 5% Das 


wurde, 
3.00 vers 


rangiren. 
gemacht 
50 und $: 


zeug, Welches 


82 2. 


hierfür iſt, 


nd 


beſchmutzt 


daß die Größen nicht 


einige der 7 0 


find. 
Pumps, Strap 


und wählt 
fir nd 59€ 


Bartie zu 
**** 


‚Sünde, Oxfords, 
a, 3, 3%, 4, 4%,5 


J 


denan 
die Gallone 
grad Holzalkohol, ın Fäflern, 
"Die sallone 
(reife für 
lone 


z sa lern, 


0.89 
>. io Sall "Kannen, Te die Gals 
mebr. 


—+—— 


Kleine Kriegsnachrichten 


von 


„B. Tageblatt“ wieder fuspenbirt. 

Berlin, 3. Aug. (Ueber London.) 
| Das „Berliner Tageblatt“ ift aber- 
mal3 bon der Militärbehörden fufpens 
|birt worden. Vor mehreren Wochen 
Imar die Zeitung ein —— 
geſtattet worden, unter der Bedingung, 
3 fich zu ftarfer U natiffe gegen 
bie Konferbativen enthalte. 

Internationale —— 


Im Haag, Holland, 3. Aug. (Ueber 
London). Zwei Herren und eine 
Dame bildeten das geſammte Publi— 
kum bei der Schlußtagung der inter⸗ 
nationalen Sozialiſtenkonferenz dahier. 

Die Konferenz nahm eine Reſolu— 
tion an, welche einen Wirtſchaftskrieg 
Inach dem Kriege verurteilt, für freien 


° | Handel und Freiheit der See eintritt. 


E3 wurde gegen die Verurteilung bon 
| Dr, Karl Liebfneht proteftirt; Andere 
wurden für ihre SKriegsbegeilterung 
getadelt. 


Sireif im Asbefitbergwerf, 
Can., 3. Aug., Zwölfhun— 
Arbeiter in den Iheford Asbejtos 
peerbrofe, Quebec, Teg> 
Arbeit nieder, nachdem 
nerhöhung beriangt bat= 
marjehirten durch die Gtra= 
verhielten fich aber ordentlich. 
Die Minenbefiter en 150 Mac 
boften aufgeftellt, und die Ausftändi= 
gen berjuchen den Streik auf die Blad! 
Late und Robertion Minen weiter 
auszudehnen. 


Quebe nr 
= 
dert 


en heute die 
eine Koh 
Sie ı 


a: 
hab 


Die neue Progreſſiſtenkonferenz. 

Indianapolis, 3. Aug. Vertreter 
der Progreſſiſtenpartei vom Staate 
traten heute hier zuſammen, um dage— 
gen zu proteſtiren, daß der National— 
ausſchuß dieſer Partei am 26. Juni 
(in Chicago) Hrn. Hugeh3 ala Präfi- 
dentfchaftsfandidaten guthieß, und 
um bie Iunlichkeit der Einberufung 
einer eiteren Nationalfonvention zu 
erörtern, um die Bakanz auszufüllen, 
die dadurch entitand, daß Oberſt 
Noofevelt fich weigerte, eine Nomina= 
tion anzunehmen. 

Victor Murdod von Kanfas wird in 
Verbindung mit der Präfidentjchafts- 
fandidatur genannt. 


Bittigite Eintanfitelle für 


Kiriend- und Stantönnleihen 


'/L.Kaufmann &Co. 


DEUTSCHES BANKGESCHAEFT 

x8 $.5thAve. Staatszeitung-Gebaeude 

TE TE ET ET 

Post- und funkentelegraphische 
Geldsendungen 

$19 —M. 100 $13 —Kr. 100 
unter Garantie. 
RETTET ET 


VERSUCHEN 
SIE ES 


9 


4 


* 


— 


THEFAIR | 


Day and To-Morrow 


er 





— 


— 


— ⸗— ERBE 


ge ee ae 


re en 


ren 


Frege Tr Turn 


EEE FE ER, 


WIEEITTERT 


Keine Poit- 


Golonial Entwurf Ninitarb 


Yard, Eſſig Flaſchen, 
deerrettig Jar und 
Dlivefhüffeln — 48 [25€ 
wert, Auswahl zu. m 
Haarnete — 
Carmen Haaruese, geknotete 
Enden, mit Elaitic— — 


neritrü 
ſchwarz 

Farben 
Naar f 


u 


in allen Schattirun⸗ 
gen, wert 5c — ſpe— 
iell 10 Stüd für.... 


Viaihen- und Balbriggan- 
Hemden und Bonn 
Knaben, op 
Qualität, 25C 
Freitag, 


vie, 
und Ze 
bis 


re 
foegielt für 
2 für 


Gombed PBalbriggan Hem- 
den und Hoien für 
Männer, angebrodhe: 
ne®Bartien, 50c Qual. 

— Freitag zu 


[ Unterzeng — 


Danen » Keibchen, nicdriger 
Hals, geformte Waiit, 
19 Dual, fpesiell 25e 


Sreitaa 2 für 
| 


Eri am, 


eaulär 
ipe; tell 


Swiß 
18 Zoll 
Muſter 
regulär 
ſpeziell 


Garters 
EEE im | ET Ten rn 
Pad Gerters für 
fo gut ß 
eine 2öc ⸗ — 
ſpeziell für Freitag Fr die 
marfirt, 2 Paar für. Stück 


—— — — — * 


Waihbare Four» in» Hand 


Männer » Halsbindent 


Winner, Weiße 
— — 


Pränner, 


Handt 
Geldbör 
men — 
ſpe ziell 


— ein gutes Sorti— 
ment, 15c da3 Stück: 
5 IBE nur ..... 


Leinen Nragen 
ner, regulür Tür 1 


150 
verfauft, fveziell fir 5 
— 125c 


für Män- 
Ic Zoll bre 
ber Fir 
Freitag ntarfirt 


u ehe fir ...- Yards 


Nur in dem Milwaunkee Avenne Laden: 


| Swiß — | Rugs pe | 


Webotuck Jute Fiber Run, 


Gardinen — 


Merceriiſrte Marquiſette od. 
J — — 


Voile Saſh Gardinen, 
38 Zoll breit, 30 zoll 25 
c lange 


lang, Ecruarbig, wert 
356c, das —8 — — 156, 


Fabri 
ſtreifter 


Niedr. Schuhe pe | 


Niedrige weise Kanvas Da- 


menſchuhe, handgewen 

det, Odds und — 

Größen 2%, bis 250 
81 Wert, ſvez. 4. 

— — — — — — a mn 

2 a 

Niedr. Sau — 
Niedrige Tamenjchune, „Ein, | 
elpartien, unbollitän= 

ige Größen, alle le 
derforten, wert bis $2, 


daB Paar zu 
| Kaffee m 
— — —— — — 
Friſch geröſteter Golden Rio 


Kaffee — ſpeziell am = — 
Sreitag, zwei Vfund 200 


8 Bicchſe 


lette «= 
iell am 


Kopfrei3 


am ste 


“ ee 
| Greamery | 
— — — — — 


Wieboldt'$ Com Sprium 
Creamery — friſch & Apfelbut 
250 


macht — ſvpegielt für den 


Freitag — das piß 43 


fauf — 


‘ 


Eier, ausgewählt 
Waare — zu d 
ſpeziellen Preis vo 
Dupend 


„candled‘ 
Lachs 
den Ver 
In => 


H 


Beni 


—— 
Guter, wo h I j ch meckender 
Guͤnpoſder Tee; ſpe — 
ziell für den reife igs 
Verlauf — das und 


— 


sc 


fell 


am 
»1D 
| Murit — — 


Armours Salami Sommer— 


wurſt, die reguläre 
YR 
250 


Feiner 
350 Sorte — Pfund 


— —— — — 


Hamburger 
— — — — 

Friſch gemachtes Hamburget 
Steal — ſpeziell _ 


den reitags = : 
e $ Be und 250 


tlauf — zwei 
— — — —— 
σ En Ta ET 


Richel 


Bewilligen zwei Millionen. 


Gaben für die jüdiſchen Kriegsnotleiden— 
den in Volen und Galizien. 


In einer Verſammlung des 
lungsausſchuſſes, in welchem das Cen⸗ 
tral Relief Comite, das 
Jewiſh Relief Comite, das People's 
Comite und der Vollziehung: Zausſchuß 
des American Jewiſh Relief Comite 
vertreten ſind, wurde eine Million 
Mark zur Unterſtützung der Juden in 
dem jetzt von den Deutſchen beſetzten 
Polen bewilligt und eine Million Kro— 
nen zur Unterſtützung der jüdiſchen 
Kriegsnotleidenden in Galizien und 
in den von den Oeſterreichern beſetzten 
ruſſiſchen Gebietsteilen. 

Vervollſtändigt wurde die Kom- 
miſſion, welche nach Europa geſandt 
werden ſoll, um an Ort und Stelle zu 
prüfen, wie die bereits überwieſenen 
85,000,000 verteilt worden ſind, und 
Pläne für die Unterſtützung der jüdi— 
ſchen Kriegsnotleidenden in der Zu— 
kunft zu entwerfen. 


—e 


NRettete den Freund. 


Sand Dabei aber jelbit unter den Rädern 
einer Lokomotive feinen Tod. 


NRoß Kelly, Nr. 7040 PBarnell Ape., 
bewahrte gejtern mit Einjegung feines 
eigenen Lebens feinen Freund Louis 
Hourft, Nr. 2027 Prairie Ave, vor 
bem Zode, indem er ihn in dem Aus 
genblid, alö eben ein Schnellzug der 
Illinois Zentralbahn heranbrauite, 
von den Schienen riß. Fourſt und 
Kelly kreuzten auf dem Wege zum 


Strümpfe | 


Schwar 3. 


Freitag, 4 


Unterzeng pe | Strümpfe — 


Schwarze gerippte baumw. 
nahtloſe 
„Doppelte 


9, 4 Kaar für.. 


Unterzeng —— | Spitzen 


Oriental Spitzen, weiß od. 


wahl von 


| Flouncing pe 
| Taſchentücher — 


| en 


tag⸗Verkauf, 


El | Muslin — 


Gebleichter 


1232 c Sorte; 


Swiß, yardbreit, 
Größ en, 
ſpez. 


Pulver 


Kitchen Klenzer Scheuerpul⸗ 
ver — ſpegiell für den 


Freitags » Verlauf — 25e 


Seife 


Slivilo oder Palmolive Toi— 


Pfund für 


ICC _ Probono | | 


Probono 


— fpeziel 


zwei Büchlen 


Nett» Heringe — pe— 


ae 


mit Grocery » 
lung, ſpeziel 


Kleie 


Brand — 
Freitage— per 


Abendpoit, Ghieage, Donneritag, Den 3. Auguft 1916. 


Zwei Läden: 


Milwauke Aveuue at Pauiina St. | Lincoln — School an Ashland | gpayor widerenft 22 Lizenfen wegen 


Gebleichte 
bandtücher, 
forbirend, 
lität, 
3 für nur 


Män. 
ınpie in 

und fanch 25 
— ſpeziell 6 c 
ür nur 


Waiſting 


Fanchy 


baumwollene 
Tr große 


<teiin wie — 


und 3eben— 25C 
„un 


Auswahl 


echte Farben, 
Werte; ſpez., 


Waiſting 


Yard 


Kinderſtrüm⸗ lordirte Seide, 


Ferſen Sortiment 
hen, Größen 5 


:[25e 


fveziell Die 


Eniting 


— 50 
<firt3 
paſſend, 


neue Aus⸗ 
— 

35c wer 

die 


Zoll breit, 
oder 


"= [25e 
| Ghallies 


Baumwoll. 
Comforter 
geblümte od. 
Entwürfe, 
Stüde, 5 58, für.. 


Stiderei Flouncing, 
breit, elegante 
für Kleider— 25C 
35c wert — ® 
die Yard .... 


m 

Standard 
bam, alle 
blauen 
echte Farben; 
4 Daxds für „u... 


| Sateen 


Schwarzes 


für 
E 250 


Tafhentüccr 
wert 4c das 
ſpeziell für 
— 


—ñN t — > 


Back 
Da: 
gute 2derte— 
für den gt ci: 
Stüd ö 


aſchen u. 
fen für 


Strap Sateen 


— 
Fabrit 
E pezieil 
3 Dards fü 


Seconds 


ur 


| Bluſen. 


36 


‚[25e 


Dinslin 
it, feiner weis 
uirb, die befte 
— 
nur .. 


— „Stamped“ 
Damen, aus 
Yawı gemacht, 
Auswahl von 


für ſtern — reg. 


kreſter fein weiß ge— 
Gardinen /—— 


25C 


u 


Größe 15 bei 36 
in Tan, braum, 
oder grau, 
Farben-zentrum, 


Zwetſchen 


taliforniſche 


ſort. 
er 
3 I Jard 


Feine 


n für fauf, 4 Pfund für... 


Erdbeeren 


Seife — ſpe— 


Freitag, vier = Sreitag, 3 


250 


10cZtüde für 
Reis EEE 


Ansacwählter voller Weiher 


—  fpegiell 
tag — fünf tags⸗Verlauf, 2 


nen für 


2 25€ 
Wafers 


reinlichh gemachte 1 
— 
ter — pe⸗ zie —* 


Freitags 4250 


3 Jars für... m—— 


’adı 


Wafers, Fig Pars vd, 


a — für 


Ar— 


Ausgewählter roter 


Alaska 
* F * öfen: Friſche Bachr 
Frei⸗ 7 en 

250 ver Doubhnuts 

| Dirpend für 


lauf am 


= | Sirnp 


ons Holland Style 
— —“ 


von unverfälſchten Ge 


125 tränfen zu Hal ıfe 
Freitag, rc verichiedene „slabors 


At... — wert 506, Fe 


das 


CCA— 


granulirter Zucker, und 
Beſtel— 


Il, 4 Pfund 


Fußboden» 


— 


Beſter 
ſpeziell 
tags 
Büchfen für .„..... 


iggitilirter Whcat Tapeten » 


nezicll am 
* cr 
| 25C 


Sad 
———— ⸗ 


Baden dieGeleiſe der erwähnten Bahn, 
als Kelly den Zug herankommen ſah. 
Ohne ſich lange zu beſinnen, packte er 
| feinen Freund, der die Gefahr noch 


Vertei- nicht erfannt hatte, und fchleuderte ihn | 


von den Geleijen. In demjelben Aus 


| Nädern der Lolomotive gefaßt und zu 
| Iode gequeticht. 


ee —— 
\ Schuldig befunden, 


Harry Kirk und Frank Zopt des Raub- 
überfalls überführt. 

| Nah einer nur zehn Minuten 

| währenden Beratung fanden geitern 

die Geſchworenen in Richter Sabath3 

|Geriht Harry Kirk und Frank opt 

des Raubüberfalls ſchuldig. Die ge— 


für Sreitag, 


Pflaumen — fpesiell 


für den Freitagseber 


drei 


oder Telephone:-Beftellungen für Dieje Spezialitäten ausgeführt: 
— 1sır beiden Läden: 


[_Sitberwanren“ Silberwaaren —— ———— Strümpfe pe 


Baummollene naht. 


| Handtücher 


türkiſche 
fehbr ab» 
1215 Qua: 
für Freitag — 


— — ⸗ — — 
Tub Waiſting — 
von 
gewebten Streifen — 
— 456 
zu 


pe 


Fanchy Seide Waiſting, auch 
gutes 
Schatti⸗ 
rungen, wert bis 50c, 
Yard.... 


1 


Shepherd Sata Euiting 
ür 


Kleider 
{ waſchecht — 
ſpeziell die Vard zu 


pe 


Ghallies 
Ueber; — 
Perſian 
volle 
—— wert, 
— «— 
Gingham | | Kleider 
Schür; en⸗Ging⸗ 
beliebten 
Karrirungen; 
— 


glänzender Finiſh — 


Bluſen 
feinem 
große 
Mu⸗ 
50c 


grün 
gemiſchtes 
Au. 


New Gentury neu verpadte 
Erdbeeren — fperiell 
Büchſen 
en nn 
Beiter deſtillitter Einmach— 


Eſſig — für den Frei— 
Gallo⸗ 


— — — —— 
Friſch gebacene Van IIIX lla 


Ginger Cnaps — drei 


Von umnieren ceinenen Dad. | 
Fruit Syrup zum Heritellen 


Hulzwert- 
Sirnig — hell in der 


Farbe — am Freitag | 250 


Reiniger, 
für den Frei— 


Verlauf — drei 125€ 


| 


l 


| 


| 


IG 


American | |genblid wurde er aber felbft von ven 


| Nompers 


KAnaben-Romperd und ein- 
zelne Bloomer Hoſen — 


Romper⸗Größen 2 b. 
250 6 Sabre; Vloomer: 25€ 


Gröben 5—10 Sabre 
et Braſſieres — 


Braijieres für Tamen, hin- 


sen umd born mit tt: 125€ 


Bade 


25C 


derei garnirt — alle 
He fpeziell, dag 


——— 
Bluſen. 


— — — — 

Bluſen für Knaben, 
oder dunkle Farben — 
auch weiße; Größen 6 250 
bis 16 Jahre, zu 


Lunch Cloth 


Mercerized Lunch Cloths, 


nette geblümte Eñt— 
25C 


helle 


25C 


würfe, glänz. Finiſh, 
leicht beſchmutzt; wert 
50c; fpesziell fir nur,, 
— — — — ——— — 


Kappen 


Männer-Mützen und weiche 


Cruſher Hüte, fpeziell 
25C 


250 


für 
— — 
c für den vertauf ayı 
250 Freitag marfirt, 50c 
it. 


......0.% 


Waickleider für Kinder — 
en 


aus Bingbam od. Per: 
— — 


cale gemacht, Größen 
2 bis 6 Jahre — ſpe— 
ziell zu 


Beinkleider 


Muslin Umbrella Beinflei- 


der fir Damen. mit 
25C 


25c 


Futter, 


250 Stickerei garnirt, alle 
C Größen — fpeziell am 


Freitag zu 


Schürzen 


Chambray Schürzen füir Kin⸗ 


der, Größen 2 bis 6 
250 


für 


25C 


Sabre, wert 25c das 
e. — fveziell, zwei 
fü 


Teppiche 
Electric 


piche, 
larrirte 


Rag Effett Tep⸗ 
fanch m — 


Muſter, 
VBreite; wert 


oc — [29€ 
die Yard zu. 
| 


— — — — — 
Offene Bilderrahmen 
Glas, Größe 10x20 — 


ſpeziell am Freitag, —X 


das Stück 


Ball m 


Spaulding Indoor Baichail, 


11% zÖlline Größe 
25C 


ipssiell am Freitag 
| Halter pe 


das Ctüd zu 
Maſſiver Meſſing Halter 
für irgend eine Größe 


Glas — ſpeziell am 250 


Freitag zu 


[25c 


führe ohne 


* 


250 
Meſſer 
Brot- oder Aucdenmejier mit 


Sägenſchneide — 


Sheffield Stahl herge— 
ſtellt — 
nur 
— — — 


Glühſtrumpf | 


ſpeziell zu 


Gas Mantle für umgedrehte 
oder aufrechte Lichter 
ſtarle Sorte, macht ein 5 
Licht von 150 Kerzen— 2 c 
ftärlen, 2 für 


h 


Yeine-Detpel 
— — — — — — — 
Waſchleine Haſpel mit 35 J. 
baumwoll. Vaſchleine — 
praltiſch für die Küche 5 
oder Porch, einer an 2 C 
einen Kunden, zu —— 


Waſchbrett 


m Najdbrett, 
a Yartbolz » Rab 
men, "wert 40c, eing Re 
einem Munden; 


} 
I 


Familien⸗ 


Freitag zu .......⸗ zen 


| Beſen — 


Handbeſen, Military, Bronze 


oder Silber-Finiſhed 95 


Gap, regul, 3öc Wert, 





Durdhgebrannt. 


George Wilfens und Frl, Helen Gal 
houn in Haft genommen. 
Deteftives der Hauptwache verhaf⸗ 
teten geftern Abend im Hotel La Salle 
George Wiltens, New Vork, melcher 
angeblich in New erfey wegen Unter- 
Ihlagung von 81000 gewünſcht wird. 
Außerdem wird er noch beſchuldigt, 
mit der 19jährigen Helen Calhoun, 
ebenfalls aus New York, hierher durch— 
gebrannt zu ſein. Lehtere wurde im 
Hayes Hotel feſtgenommen und in der 
Frauenabteilung der Bezirkswache an 

S. Clark Str. untergebracht. 


— ———— 
* Beim Verſuch, vom Strandbad 
an der Cornelia Une. bi3 zur Roscoe 


Igen fie erhobene Anklage lautete ba=| | Str. zu jehmimmen, verjfagten der 19: 
bin, daß fie am 22, Mai den Grund» | jährigen Zouife Menz, Nr. 662 Aldine 


eigentumshändler John 2. Johannſon, 
IN. 6801 Bifhop Str., 
| ausplünbderten. Wie 


* 


überfielen und NRoscoe Str., 
nachgeiviefen | wären ertrunfen, menn nicht Horace 


Uve., und Harry Yueagelt, 


die Kräfte, 


Nr. 817 
und beide 


| murbe, fchlugen fie ihr Opfer nieder | Abel, Nr. 3438 Broadivan, ihnen Bei- 
und beraubten es um feine Uhr mebit| fland geleiſtet und ſie an den Strand 


Kette im Werte von $75 und $10 in 
Baar. Die Shuldig Befundenen, die 
24 beziehungsmeife 26 Jahre zählen, 
fönnen auf ein Jahr biß auf Leben3- 
zeit ind Zuchthaus gejchidt werben. 
inter 


* Iames Slabej, Nr. 2309 ©. Ho- 
man Xpe., ift gejtern Abend in der 
Nähe der 16. Str. im See ertrunfen. 
Smei junge Leute, welche feine Hilfe- 
rufe gehört hatten, verjuchten ihn zu 
retten und warfen ihm im legten Au= 
genblid noch einen Strid zu, bdiejer 
mar aber zu furz. Die Polizei barg 
Ipäter die Leiche 


buglirt hätte, 


Asien 

— Gute Naht, Herr Raltor, — 
Müller: Sag mal, Nachbar, wenn 
Ihr Abends ſpät nach Hauſe kommt, 
warum ruft Ihr da immer ſo laut: 
Gute Nacht, Herr : Bajtor? 2" — Rad)- 
bar: Na Stehit Du, Iicber Müller, 
das tue ich, jo ich fpät nad Haufe 
fomme, um meine Frau nicht rap- 
pelföpfiih zu machen. Infolge mei- 
ner Guten Nacht denkt meine Alte: 
Ne, und wenn er in fo ehrwürdiger 
Geſellſchaft heimkehrt, kann es noch 
nicht ſo yipät fein, 


- 1 zblich 
en 2 
’ 
= : 
_ > i j 
* 
2 
83 eri 
if — - 
I td 
— — * 
r 2 Weife, wi 
und gar nicht zufrieden 
2 cz 8 
men.— 
Die 22 S irte, 
= ff} ’ n 
N 2) Ä 
x u ’ 


Shnnfwirde mil müfen büßen. 


Mebertretung des Sonntagsgeſetzes. 
Polizeihef warnt Hapitäne 


Bedentet ihnen, dah fie Befehle nur von 
ihm entgegenzunehmen und Sonntags: 
geich auch gegen Freunde der Stadt- 
verwaltung durchzuführen haben. 


Mayor Thompion widerrief 
tern vie Schanklizenjen 
Wirten, 
Uebertretung de3 Sonntagsgejeges 
eritattet worden war. Er ſtützte ſich 
dabei auf Berichte der Polizei, die 
fich jeit dem Anfang des vorigen Mo- 
nat3 angejammelt haben, und deren 
Erledigung verjchoben worden war, 
weil der Mayor ji in vier Wochen 
nur ganz vorübergehend in Chicago 
aufgehalten und jeinen Amtsgeihäf- 
ten gewidmet hatte. Bezeichnend ilt, 
daß der Mayor plöglich Zert fand, 
der Frage näher zu treten, nachdem 
Stadtgerichtsdiener Anton 9. Eer- 
maf, der Sefretär der Vereinigten 
Geſellſchaften für örtliche Selbitre- 
gierung, die ganze Angelegenheit 
nebit ausführlihem Beweismaterial 
dem Staatsanwalt unterbreitet hatte. 

Warum ı0 wenige? 

ie Elemente, weldye die Haltung 
des Mayors in der Sonntagsfrage 
iharf Eritifirt hatten, warfen geitern 
die Frage auf, warum der Mayor 
nur 22 Schanflizenjen widerrufe, 
wenn gegen 124 Wirte Anzeige me» 
gen Uebertretung des Sonntagsge- 
feges erjtattet worden jei. Sein 
Brivatfefretär erklärte, viele Ueber- 
tretungen des Sonntagsgejeßes jeien 
Beilp. 
fo dat 


ge⸗ 
von 22 
gegen die Anzeige wegen 


nur techiſcher Natur 
das Verhängen de 


wie 3. 
Fenſter, 


nicht der ganze Schankraum von der 


Straße aus überſehen werden könne. 
Healey warnt Kapitäne. 


Polizeichef Healey ließ ſich, wie 
geſtern bereits kurz gemeldet, im Lauf 
des Tages die Polizeitapitäne 
fommen und rieb ihnen den Küm— 
mel. Er bedeutete ihnen, daß er mit 
der Art und Weife, wie das Sonn» 
tsasgefeß surdgeführt werde, ganz 
fi. Sie 
müßten das Sonntagsgejeg gegen 
Freunde und Gegner der Stadtver- 
waltung durdführen, und hätten Be- 
fehle nur von ihm entgegenzuneh- 


Wirte verlieren Lizenien. 


Die 22 Schanfwirte, die wegen 
Mebertretung des Sonntagsgejeges 
ihre Schanfligen3 eingebüßt haben, 
find 


Joſeph Olchawa 
Avenue 

Max Lunkenbein 
Aſhland Avenue. 

Kinfa Marid, 1925 Alport Str. 

Ben Korihat, 1301 Weit Madifon 
Straße. 

Sohn Kudta, 3822 Archher Ave, 

Erneit R. Nlaner, 374 River Str. 
1401 Devon Abe. 
11950 Brairie 


11400 Schlig 


3844 North 


Sohn Trebis, 

Sohn Bonarsfi, 
Avenue. 

B.3. Hogan, 201 Dft Grand Ave. 

Stephen Zmuda, 12000 Brairie | 
Avenue. 

William Fiicher, 11 
Watt Avenue, 

Dave Thompfon, 
Straße. 

Frank Beckman, 
Avenue. 
George W. 
Straße. 
— Mrs. 
Straße. 

John 


2. Straße und 
20 Nord Curtis 
| 

2659 Sid Koft- | 

Iner | 
Quinn, 3800 Xafe 


V. Serber, 2259 Yulton 


Scudder, 4633 Nord Weit- 


ern Abenue, 


Srank Bainor, 2509 Station Str, 


Robert H. Reagan, 4701 Sid 


State Straße. 


Yaivrence Ervaf, 815 Nord Eicero 
Avenue. 

Andrew Hinzenga, 
Aſhland Avenue. 

James J. M'Nally, 
State Straße. 

sohn Niejes, 3157 Montrofe Ave, 

Germat greift Mayor an, 

Sumohl die Vertreter der liberalen 
Elemente wie die der Irodenen grif: 
fen den Mayor gelten wegen feiner 
Haltung in der ffrag. an. Gelfretär 
Germaf von den Vereinigten Geſell— 
ſchaften machte es dem Mayor in der 
ſchärfſten Weiſe klar, daß er das Ver— 
trauen beider Elemente verſcherzt habe. 
„Als Sie das Verfpred,en on die libe- 
taen Elemente, das Sonntagsgefe | 
nicht durchzuführen, unterzeichneten”, | 
erklärte er, „Jahen die liberalen GEle- 
mente Sie, Herr Mayor, als einen 
Hreund an, während die trodenen Ele— 
mente und die Reformer Sie mit 
zu anfahen. Als Sie Khr 

Bzifpreden brechen, drehten die Libe- 
ralen Elemente Xhnen den Rüden, F 
und Die Reformer fahen Sie alö 
Freund an. Als Sie aber begannen, 


1400 Süd 


4301 Sud 


ee 


"ÄLBECA URS 


Das wirflihe Heilmittel für Verftopfun 
feins, das dic Eingemeide angrert Bet 
fen berurfaht, Die Leber zu siwingen, Galle 
zu fpeien und die Eingemweide in Aufregung 
su berfegen, verurfacht Beritopfung, Heilt fie 
aber nit. NAlbeca» Pillen 


Reguliren Leber und Magen 


wie ein Uhrwerf, 


Frei bon, Shädlihen Drogen, Eie vertreis 
ben die Zitronenfarbe .aus Eurem Gelicht, 
tlären die Haut, befeitigen Finnen, Schwin» 
del, Migräne, Biliöfität, E3 ift das große 
Leber» und EingemweidesHeilmittel. Cie wir- 
fen gründlih, angenchm, deshalb gefallen 
ie Jedermann. 25e und 50c bie Schadtei 
n jeder "'nothele oder Departement-Laden, 
oder werben birelt nah Empfang des Vreifes 
berfandt, Proben auf Wunſch frei gelhidt. 


Bark Drug Co, Grand Rapids, Mid. 


— — — — — —— — —— 


— —⸗ 


3itronen 


Teine@alifornia 
Zitronen, groß 
und ehr faftig 
(2 Dugend an 
jeden Kunden), 
feine Boft- oder 
Telephonorderz, 
Dugend, zu 


| 


STATE MADISON ax® DEARBORN STS, 


\ 


Aleiderfo ſe 


Reiter Bon Sfei- 
deritoffen und 
Suitings, ein⸗ 
ſchließl. Sturm— 
Serges, Mohair 
etc., in hellen u. 
dunklen Farben, 
Längen bis 6Yds., 
Werte bis zu 606; 
ſpeziell in unſe— 
rem Verkauf am 
Freitag zu nur 


250 


Große Eriparnifan Damen-Sommer-Waijts 


Eine attraftive Gruppe von Sommer Blujen für Damen und age 


eine ungewöhnliche Verfhiedenheit von Material und Moden, W 
Gemacht aus Corded, novelty- 
„Eroß bar“ 


einige wie 


geitreiften und gewöhnlicyden Boiles, 


bier abgebildet. 


J⸗ 


lawns und 


jancy Organdies, in ſchlichtem Weiß _ amd Robelty farbigen 
Streifen, mit geſtickten Panels beſetzt, mit Spitzen und Ein— 


füten, die populären „frill“ und „jabot” Effekte, foiwie and) 


aeichmeiberte Modelle, große Sailor- und Rovelty-Rranen, 


Seidenreiter 


Lon dem großen Ver. 
fauf ber legten Monate 
- einfahe und fſancy 
Zeide für Stleiver — in 
drei Partien — Spur. 
die un au nur 27e, 


Knabenkleider 


Waſchbare 
ben, 


lohfarbig 
blau, 


Anzüge für Sun- 
Middy u. 
Tommy Quder 
Moden in weiß, 
und 
bejeßt in 


ufto., alle rein und friih. Größen von 


36 bis 46. Blufen, wofür Andere 


$1 


verlangen, fpeziell am Freitag, jo lange 
Ey der Vorrat reicht, zu 


Waſchſtoffe 
45z3öllige Eponge Suit⸗ 
ing, in einfachen Far— 
ben; und 453öllige 
franzöſiſche Crepe, in 
hübſchen Nbendfchatti: 
rungen, 35c wert, Yard 
BR ARE rare 


Leinwand 


Grad nebleichter Home- 
fvun Twilled Tafel = 
Damait, 58 Zoll breit, © 
Würfel⸗Muſter, vaſſend 
für Reſtaurantgebrauch, 
die Yard zu MUT eure 


abjtedp enden 


Farben; 


ſchen. Größen 
bon 3 bi3 7 
Sahr, gewöhnt. 
59, Freitag, zu 


340 


Knaben-Rompers, gemacht aus 
ſchlichtblauem und lohfarbig, ſowie 
karirten Ginghams, gut gemacht 
und nett beſetzt, vorzüglich im Wa— 
ſchen. Gutes Farben-Aſſortement. 
Größen von 2 bis 4 Jahre. 29e 
Werte, ſolange der Vor— 

rat reicht, ſpeziell 


Knaben braune Ueberhoſen, ge— 
macht von Hickory und Wabaſlh 
Streifen. Größen von 4 bis 14 
Jahren, vorzügliche 

Werte, ſpeziell 


Gardinen 
Schottiſche und Filet 
Net, Scrim und Mar— 
quifette Gardinen, eine 


Anſammlung, wert bis 
82.00 das Paar, für die 
ſchnelle Räumung, das 
Mane n 


das Sonntagsgeſetz als politiſches 
Hilfsmittel auszubeuten, wandten ſich 
beide Elemente gegen Sie.“ 

Mittel nahezu erſchöpft. 

Geſundheitskommiſſär Dr. Robert— 
ſon gab geſtern bekannt, daß die Be— 
willigung für Vorkehrungen gegen die 

inſchleppung von Kinderlähmung in 
ungefähr einer Woche verausgadt ſein 
würde, und daß die Sicherheitsmaß— 
regeln abgeſtellt werden müßten, 
wenn nicht weitere Mittel bewilligt 
würden. Für den Zweck ſind 85000 
zur Verfügung geſtellt worden. In— 
ſpettoren des Geſundheitsamtes ſind 
beim Eintreffen aller Züge aus New 
York zur Stelle und unterſuchen die 
Ankömmlinge. 

Geſundheitskommiſſär Dr. Robert— 
ſon hat die Korporationsanwaltſchaft 
um ein Gutachten erſucht, ob er das 
Recht habe, ein großes Fahrzeug der 
Weſt Shore Steamſhip Co. zu in— 
terniren, weil es die Bundesgeſetze 


und ſtädtiſchen Ordinanzen, welche das 


Abladen von Abfällen in einer Ent— 
fernung von weniger als acht Meilen 
vom Seeufer verbieten, übertreten 
habe. 

Abwaſſerbehörde pachtet Damm. 

Die ſtaatliche Kanalkommiſſion hat 
das Stauwerk Nr. 1in Joliet an die 
Abwaſſerbehörde verpachtet. Es war 
bisher für 89500 das Jahr an die 
A Economy Light and Power Co. ver— 
pachtet. Die Abwaſſerbehörde wird 
Waſſerkraft im Betrag von 6500 
Pferdekräften entwickeln, für die ſie 
dem Staat $105,000 das Jahr zahlen 
wird. Die Waſſerkraft wird für die 
Straßenbeleuchtung benutzt werden. 

— —— — 

— Bauer und Advokat. — Advo— 
kat: Nun, was ſagte der Geheimrat 
zu Nhrem Anliegen? — Bauer: Er 
ſagte, ich ſolle zum Teufel gehen. — 
Advokat: Und was taten Sie? — 
Bauer: Ich komme au Ihnen. 


vbor- 
zügli im Ma- 


Bettdecken 


Weihe Warieilled Mu- 
fter Pettvefen — für 
doppelte Beten, lange 
afnotete Franfen, aus 
feiner Sea Werte: 
Baumwolle, ei —— 
su nur . . 


Rugs 


3 bei 4.6 Fuß Congo— 
leum Rug3, eine große 
Nuswabl don Muitern 
und Farben, liegen 
flad, obne fie anzuna» 
geln, leichte Fehler im 
Drucd (feine Roft- oder 
Tel.Beſtellungen), au 


Kurzwaaren 
J. O. King's Spulen- 
Zwirn, 200 Yard-Spule 
zu 158c. Spring Halen 
u. Oeſen, Karte mit 2 


Dirk. zu 1; Sandnübs 
nadeln, das Papier zu 


Strümpfe 
Baumwoll. Strümpfe 
für Kinder, geitrict, 
nahtlos — in Weiß — 
alle Größen, Seconds 
der 10e und 12c Qua 
litäten, das Baar ...... 


Finanaielles. 


Sendet Euer Geld 
per Bank 


Tunfentelegraphijd) oder 
per Boit 

Mart 100 519.00 

513.00 


Kronen 100 . 


Seder Abjender erhält Zoitenlos die 
Originalgnittung de8 Empfängers. 


| Original: Bapiere 

der deutfcdien und öflerr.zungar. 

' Rriegs: und Reidisanleihen 

ſtei⸗ zu den billigſten Preiſen 
bei uns zu haben. 


Wir offeriren ferner erſtklaſſige 
Chicagoer Hypotheken in Beträgen 


von 8100 aufwäris. 
STATE GOMMERGCIAL BANK 


& SAVINGS 


Stant3 - Sparfafie und Hnndelsbant, 
1935 Milwaukee Ave. Chicago, Ill. 
Telepbon: Humboldt 46 und 4. * 


Poſt und funkentelegraphiſche 


Geldſendungen 


Befördern wir ſchnell und ſicher nach Deuilch— 
land, Oeſterreich, Ungarn und Rußland, unter 
volliter Garantie, billiger als irgendivo! 
Nirgends, fünnt Ghr beifer bedient werden. 
Komme und überzeugt Euch! 


Schiffskarten 


— Vollmachten und 


Dokumente jeder Art 
werden billig und ſachverſtändig ausgefertigt 


J. V. ZINNER & CO. 
Größte deutich-ungariiche Agentur in Chicago, 
619 W. North Avenue, 

1400 W. 51. Str., Ede Zoomis, 


Offen 8 Morgens bis 8 Abds. Gonntael Ka, 


Waſchſtoffe 

3630llige 
rapper 

mittelmäßigen 


Dreß und 


om 7 


Die berühmten Dr. Marſhall!s 
Cuſhion Sohle Komfort Schuhe 
und Slippers für Damen; be— 
feſtigte Gummiabſätze, biegſame 
Sohlen, die ſich mit dem Fuß 
biegen, aus weichem Kid Skin 
gemacht, Knöpf- und Schnür— 
Facons, 1- und 2Strap Slip— 
pers, Juliets mit Front- und 
Seiten-Gummizug und Patent 
leder Edging; Tip und einfache 
Zehen — alle 

Größen 3b. 9, 

Deb. EE Wei— 

ten, bis 82.50 

wert; die Aus— 

wahl für Frei— 

tag zu 81.47 

md zu 


Hemden 

59e und 69e Hemden 
fiir Männer, einzelne 
Partien don Nealignees, 
weihe oder gebügelte 
Manſchetten Facons - 
alle Größen, leicht be— 
ſchmutzt, Freitag zu 


First Trust and 
Savings Bank 


Grundfloor Firft National Bank Bde. 


Auf Spar-Konto3 werden 
drei Prozent Zinjen jähr- 
lich gewährt. Prompte 
und höfliche Bedienung 
und abjolnte Sicherheit 
zugejichert, in bequemiter 
Geſchäftslage. 


Emile K. Boisot, Präsident. 


| Nordweitliche /7 
Ecke 
Monroe und 
Dearborn St. 


Kapital 

und 
Ueberſchuß 
$10,000,000 


Die Aktieninhaber ber Firft Nat. Banf of 
Chicano findBefiter der Aktien diejerdanf 


Geldſendungen 


Funkentelegraphiſch nach allen Orten 
in Deutſchland, Oeſterreich-Ungarn. 
Schnell, billig und unter Garantie, 
Kauft und verkauft alle” Geldiorten. 


Kriegsanleihen 


Bank» und Boitiparfaiienanlagen werden 
auf drabtlofem Wege dreimal 
die Wodje befördert. 
Spezielle Gelviendungen an Nriegsaefangene 
und nach olfupisten Provinzen Bolen®. 


Jos. Aschkar, 


im Geichäft jeit 1900, 


755 W. North Ave. 
Ede Halfted Str, 1 Treppe Ho. 
Difen 8 Ubr Mornend bis 8 Uhr Abends - 
Sonntags 8 bis 12, 22il* 





